
Jetzt bewerben – Bürgerbudget 2024 
Ihre Projektidee zusammen mit der Gemeinde umsetzen

Das Bürgerbudget ist ein 
neues Förderprogramm der 
Gemeinde Poing für mehr 
Bürgerbeteiligung. Ziel ist 
es, Projektideen von Poinger 
Bürgerinnen und Bürgern 
finanziell mit bis zu 10.000 
Euro zu fördern und bei der 
Umsetzung zu unterstützen. 

Interessierte Bürger können ab sofort über die Gemeinde-
Homepage ihren Antrag stellen: 
www.poing.de/buergerbudget

oder direkt QR-Code scannen:

Büroraum gesucht!
Die Nachbarschaftshilfe Poing e. V. benötigt Ihre Mithilfe. 
Näheres dazu finden Sie auf Seite 20.

Landesweiter Probealarm

Am Donnerstag, den 14.03.2024 findet der diesjährige Warntag 
statt. Mehr Informationen finden Sie auf Seite 10.
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Die Gemeinde Poing trauert um

Irmengard Hänsel

Trägerin der Bürgermedaille der Gemeinde Poing,

die im Alter von 91 Jahren verstorben ist.

Frau Hänsel hat sich in vorbildlicher Weise 
ehrenamtlich engagiert. Sie war Gründungsmitglied 

des Fördervereins Poinger Seniorenzentrum. 
Das Café im Seniorenzentrum wurde von ihr mit 

ehrenamtlichen Helferinnen ins Leben 
gerufen. Sie war immer eine helfende Hand und 

seelische Stütze für viele Heimbewohner.

Wir verlieren in ihr eine gute Freundin und 
allseits geachtete Mitbürgerin, der wir Dank und 

Anerkennung für ihr Engagement zum Wohl unserer 
Gemeinschaft schulden.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Poing, 6. März 2024
Gemeinderat und Verwaltung

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Aufruf

Anzeige

Nächste Woche
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Telefonische Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Thomas Stark

Die nächste Bürgersprechstunde findet statt am:

Donnerstag, den 14.03.2024
telefonisch in der Zeit von 16:30 bis 18 Uhr

unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-100

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung 
unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Vandalismus und Gra�ti 
im Park-and-Ride-Gebäude
Am Wochenende vom 02./03.03.2024 sind 11 Betonwände und die 
Aufzugstüren großflächig mit schwarzer Farbe besprüht worden. 
Auch wurde eine Lampe inkl. Leitung runtergerissen.

Die Verwüstungen sind vorranging im ruhigeren Bereich des 
4. Stockwerks sowie auf dem obersten Parkdeck von einem gemeind-
lichen Mitarbeiter vorgefunden worden. Der entstandene Sachscha-
den beläuft sich auf insgesamt ca. 1.200 Euro.

Schmierereien im oberen P&R-Gebäudeteil und herausgerissene Beleuchtung

Die Gemeinde Poing setzt eine Belohnung von 100 Euro für den-
jenigen aus, der sachdienliche Hinweise zur Ermittlung der Täter 
geben kann.

Park-and-Ride-Aufzug 

Am 01.03.2024 wurde ein weiterer Schaden im Aufzug des Park-
and-Ride-Gebäudes festgestellt. Es wurde eine Lampe durch vorsätz-
liche Gewalteinwirkung herausgerissen.
Der dadurch entstandene Sachschaden beläuft sich auf ca. 250 Euro.

Schäden an der Beleuchtung im P&R-Aufzug

Die Gemeinde Poing setzt eine Belohnung von 50 Euro für den-
jenigen aus, der sachdienliche Hinweise zur Ermittlung der Täter 
geben kann.

Hinweise bitte an die Gemeinde Poing/Baubetriebshof 
(Tel.: 08121/2 23 91-0) oder die Polizeiinspektion Poing 
(Tel.: 08121/99 17-0). (lic)

Herrn Josef Opiolka zum 80. Geburtstag 
am 23. Februar 2024 

Frau Gertrud Schmälzle zum 80. Geburtstag 
am 3. März 2024 

Herrn László Bács zum 80. Geburtstag 
am 4. März 2024 

Herrn Ludwig Vodermeier zum 85. Geburtstag 
am 27. Februar 2024 

„Das Glück kommt über Nacht…“
Lange Nacht des Glücks

für Glückskinder, Glückssucher und Glücksforscher, für Kunst-
interessierte und Musikliebhaber, für Kinogänger und Literaturbe-
flissene. Irdisches wie himmlisches Glück, Glück zum Anbeißen und 
Fühlen, Glückstipps für Pechvögel oder Glückstränen für stille Ge-
nießer - Glück ist, was Du draus machst - von 18 Uhr bis Mitternacht

am 21. September 2024
Jeder ist eingeladen mitzumachen, als Künstler oder Koch, Musiker 
oder Muse, als Dichter, Denker oder Lebenskünstler. 
Dem Glück begegnet man dort, wo es zu Hause ist:

in Poing

Anmeldungen zur Teilnahme: bis 31. März 2024 
per Post oder an kultur@poing.de

Veranstalter: Gemeinde Poing, Kulturamt
Kontakt: kultur@poing.de, 08121/97 94-125

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Am 07.03.2024, 18:30 Uhr, findet im Rathaussitzungssaal in Poing 
eine öffentliche / nichtöffentliche Bau- und Umweltausschuss-
sitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

2. Ersatzneubau eines Schulschwimmbades und Neubau 
einer Mensa in Poing; 
Änderung zum beschlossenen Material und Farbkonzept
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3. 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Poing für den Bereich „Grub, nördlich der Kirchheimer Stra-
ße / westlich der Prof.-Zorn-Straße“; 
Flächen für AGRI-Photovoltaik-Anlage (Sondergebiet Ver-
such / Forschung)
Vorstellung der Planung sowie Beschluss zur Durchführung 
der Öffentlichkeitsbeteiligung

4. Bebauungspläne

4.1 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 63 für das Gebiet 
„Grub, nördlich der Kirchheimer Straße / westlich der Prof.-
Zorn-Straße, Flächen für eine AGRI-Photovoltaik-Anlage  
(Sondergebiet Versuch / Forschung)“;
Vorstellung der Planung sowie Beschluss zur Durchführung 
der Öffentlichkeitsbeteiligung

4.2 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
27.3.1 „Standort Palfinger Deutschland, südlich der Gruber 
Straße / nördlich der Bahnlinie München-Mühldorf“; 
Erneute Auslegung in der Zeit vom 14.12.2023 bis 05.01.2024;
Beschlussmäßige Behandlung der eingegangenen Stellung-
nahmen
Abwägung Teil 1

4.3 Bauleitplanung der Gemeinde Pliening;
Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

4.4 1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 62 für „Poing Am 
Bergfeld (IV. Entwicklungsstufe), Wohngebiet W 7 sowie Ge-
meinbedarfsflächen Gymnasium und Kindertagesstätte für 
den Bereich zwischen Plieninger Straße (Kreisverkehr) und 
Lerchenstraße (Wertstoffsammelstelle) sowie Westring“;
Ausbau/Umbau des Westrings – Vorstellung des Pflanzplan
Entscheidung zur Umsetzung der Begrünung

5. Bauanträge

5.1 Aufstellen eines Direktvermarktungscontainers mit Verkaufs-
automaten, Angelbrechting, Fl.-Nr. 994 Gemarkung Poing

- Anschließend nichtöffentliche Sitzung -

Die Tagesordnung wurde ab Freitag, den 01.03.2024 durch Anschlag 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln, in der nächsten Ausgabe 
des Nachrichtenblattes sowie online im Bürger- und Ratsinformati-
onssystem (siehe https://ris.komuna.net/poing) bekannt gegeben.

Die öffentlichen Beschlussvorlagen werden eine Stunde vor 
Sitzungsbeginn in das Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/poing hochgeladen.

Hinweis auf die nächste Sitzung 
des Gemeinderates 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet statt am

Donnerstag, den 21.03.2024 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal der Gemeinde Poing, 
Rathausstraße 3, 85586 Poing.

Die Tagesordnung wird ab Freitag, den 15.03.2024 durch Anschlag 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln, in der nächsten Ausga-
be des Nachrichtenblattes sowie online im Bürger- und Ratsinfor-
mationssystem (https://ris.komuna.net/poing) bekannt gegeben.

Die öffentlichen Beschlussvorlagen werden eine Stunde vor Sit-
zungsbeginn in das Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/poing hochgeladen. (nb)

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 22.02.2024

Bekanntgaben des Bürgermeisters
Pilotprojekt „Treesense“ gestartet

Die Gemeinde Poing startet in Zusammenarbeit mit der Fa. Treesen-
se, München, ein Pilotprojekt – zunächst für den Zeitraum von einem 
Jahr – zur Erfassung, Messung und Visualisierung der Vitalität von 
Bäumen. Dazu werden im März 2024 fünf Sensoren in der Baumkro-
ne ausgewählter Bäume angebracht. Die mittels Sensorik gewonne-
nen Daten werden interpretiert und durch ein von der Fa. Treesen-
se entwickeltes Tool auf einer Cloud-basierten Plattform visualisiert. 

Mit dem Schwerpunkt auf das Thema „Bewässerungsmanagement“ 
sollen aus dem Pilotprojekt u.a. Erkenntnisse zur Baumvitalität in 
Abhängigkeit von Wasserversorgung, die Wirkung von Bewässe-
rungsmaßnahmen und Hinweise auf Hitzestress bzw. Trockenheit 
gewonnen werden. 

Die Kosten für das Pilotprojekt belaufen sich auf knapp 8.200 EUR. 
Perspektivisch könnten – nach erfolgreichem Abschluss des Pilotpro-
jektes – unter Anwendung von Sensorik verschiedenste Fragestellun-
gen zur Baumauswahl und zum Baummanagement aufbereitet wer-
den. Eine Empfehlung zum weiteren Vorgehen wird nach Vorstellung 
der Erkenntnisse aus dem Pilotprojekt im 1. Quartal 2025 vorgelegt.

Seniorenarbeit in Poing; 
Sachstand Nachbarschaftshilfe Poing e.V.

Der Versorgungsvertrag wurde rückwirkend zum 01.01.2024 
zwischen der Nachbarschaftshilfe Poing e.V. und der zuständigen 
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Krankenkasse unterzeichnet. Die NBH Poing steckt in den letzten 
Zügen der Vorbereitung und wird in den nächsten Wochen die Ver-
einstätigkeit in Poing aktiv aufnehmen bzw. ausbauen. 

Wir danken in diesem Zusammenhang der Geschäftsführung und 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Nachbarschaftshilfe 
Vaterstetten e.V. für die Unterstützung und den Aufbau der Nach-
barschaftshilfe in Poing.

Bauarbeiten Kreisverkehr Plieninger Straße Höhe Westring

Im Rahmen der äußeren Erschließung der Wohngebiete „Am 
Bergfeld“ ist der Bau einer Kreisverkehrsanlage im Einmündungs-
bereich Plieninger Straße / Westring vorgesehen. 

Eine Abstimmung zwischen dem Staatlichen Bauamt Rosenheim, 
dem Landratsamt Ebersberg, der ARGE Poing Am Bergfeld, dem MVV, 
der Gemeinde Pliening und der Gemeinde Poing ergab, dass eine 
Umsetzung im Jahr 2025 erfolgen soll. In diesem Zusammenhang 
sollen auch Straßenbauarbeiten im Bereich der Gemeinde Pliening 
und auf der Plieninger Straße in Poing erfolgen. Aus technischen 
Gründen ist mit einer Vollsperrung zu rechnen; Details werden recht-
zeitig bekannt gegeben.

Bewilligung von ÖPNV-Zuweisungen 2023

Die Gemeinden Poing, Pliening und Anzing (gemeinsame Aufgaben-
träger des PPA) erhalten gemäß Art. 20 Abs. 1 Nr. 3 in Verbindung mit 
Art. 27 BayÖPNVG aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums 
für Wohnen, Bau und Verkehr für Zwecke des öffentlichen Personen-
nahverkehrs eine Zuwendung für das Haushaltsjahr 2023.

Es wird eine Zuwendung als Festbetragsfinanzierung für den Zeit-
raum 01.01.2023 bis 31.12.2023 in Höhe von 161.000 Euro für den 
PPA gewährt.

Poing beteiligt sich 2024 am STADTRADELN

Die Gemeinde Poing hat sich wieder für das STADTRADELN 2024 be-
worben. Es findet vom 23. Juni bis zum 13. Juli statt. 

Die Ziele der größten internationalen Radkampagne sind u.a. privat 
und beruflich möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückzu-
legen, sodass ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet und ein Zeichen 
für vermehrte Radförderung in der Kommune gesetzt wird. Letztlich 
steht aber auch der Spaß beim Fahrradfahren im Fokus.

Statistik Detektei und Ordnungswidrigkeiten 2023 
(Überwachung Containerstandplätze)

Seit 2020 werden unsere Containerstandplätze sporadisch von einer 
Detektei überwacht. In der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2022 
wurde die dauerhafte Überwachung der Containerstandplätze mit 
jährlichem Sachstandsbericht beschlossen.

Hier die Zahlen 2023 zum Einsatz der Detektei und den Ordnungs-
widrigkeiten:

Statistik Ordnungswidrigkeiten 2023 2020

Anzahl der Einsätze 144 94

Anzahl der Anzeigen 238 400

davon Müllablagerung / 
Falscheinwurf 85 18

davon Ablagerung von Wertstoffen 11 53

davon Missachtung der 
Einwurfzeiten 140 315

- teilweise zwei oder drei Verstöße 
gleichzeitig -

Personen aus Poing 67 % 68 %

Personen von auswärts 33 % 32 %

Kosten Detektei 19.955,58 € 19.310,97 € 

Anzahl Anzeigen nur sonsti-
ge Anzeigen (eigene Mitarbeiter, 
Wertstoffhof, Bauhof, private Anzei-
gen, Reinigungsfirma etc.) 91 200

Gesamteinnahmen aller 
Ordnungswidrigkeitenverfahren
(Detektei und andere Anzeigen) 8.928,00 € 12.182,00 €

Sport-, Freizeit- und Erholungszentrum Gemeinde Poing; 
Herstellung einer Flutlichtanlage am Stadionplatz

Am 05.12.2023 hat der Bau- und Umweltausschuss in seiner Sitzung 
über die Vergabe der Arbeiten für die Herstellung einer Flutlichtan-
lage am Stadion Poing entschieden.
Das Planungsbüro hat der Verwaltung am 20.02.2024 nachfolgende 
Ausführungs- und Liefertermine von der ausführenden Firma Räd-
linger mitgeteilt.

Die vorbereitenden Arbeiten, wie z.B. Herstellung der Fundamen-
te, Instandsetzung Kabelschutzrohr, Kabelzug etc. ist für die KW 10 
(04.03.2024) eingeplant.
Die Lieferung des Hauptverteilers ist für die KW 17 (22.– 26.04.2024) 
angegeben.
Der Liefertermin für die Flutlichtmasten ist in KW 18/19 (29.04.–
10.05.2024) vorgesehen. Die Bestellung wurde bereits im vergan-
genen Jahr ausgelöst.

Um die Lieferzeit zu verkürzen, versucht der Lieferant die Aufträge 
vorrangig zu bearbeiten.

Raum für Jugendliche – aktueller Sachstand

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
25.10.2022 beschlossen, unter anderem die Ausführung des Raums 
für Jugendliche auf Basis der vorgestellten Vorplanung voranzutrei-
ben. 
Die vorbereitenden Arbeiten und die Containerstellung fanden im 
Jahr 2023 statt.

Leider wurden einige Zeit nach der Aufstellung Mängel ersichtlich 
(z.B. Lösen der Deckenbefestigung / Durchhängen der Decke; Feuch-
teflecken; Korrosion; Wasserlaufspuren), welche auf Wassereintritte 
schließen ließen.
Weitere Untersuchungen bestätigten den Feuchteeintrag in die 
Deckenkonstruktion. Zu diesem Zeitpunkt war bereits die Tragkon-
struktion aus Kanthölzern stark beschädigt bzw. verrottet.

Durch die vollflächige Verklebung des PU-Schaums konnte die Trag-
konstruktion von innen jedoch nicht bzw. nur mit einem unverhält-
nismäßig hohen Aufwand ausgetauscht werden. Folgende Lösungs-
möglichkeiten wurden daraufhin untersucht:

1. Austausch der gesamten Dachgruppe
2. Ersatzbeschaffung durch gebrauchte, max. 4 Jahre alter Raum-

container sowie einem neuen Sanitärcontainer
3. Ersatzbeschaffung durch neue Container.

Nach Abstimmung mit Erstem Bürgermeister Thomas Stark wur-
de Variante 2 weiterverfolgt und am 29.11.2023 zu Kosten i.H.v. 
48.105,75 € beauftragt.

Die Demontage, Abfuhr und Entsorgung der bestehenden Con-
taineranlage sind bereits für den Zeitraum 28.02.–01.03.2024 termi-
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niert, die Lieferung und Aufstellung der Ersatzanlage für den Zeit-
raum 04.03.–07.03.2024.

Nach Fertigstellung und Abnahme der Anschlussarbeiten sowie der 
Festsetzung eines Konzepts zur selbstverwalteten Nutzung kann 
eine Übergabe an die Jugendlichen erfolgen.

Teilnahme an der Zerti�zierung „StadtGrün naturnah“

Die Gemeinde Poing plant dieses Jahr an einem Label-Verfahren mit 
dem Titel „Kommunen für biologische Vielfalt“ teilzunehmen und die 
damit verbundene Zertifizierung „StadtGrün naturnah“ zu erhalten. 

Das Credo dieser Zertifizierung ist es, das kommunale Engagement 
beim Erhalt der biologischen Vielfalt aufzuzeigen. Der Zertifizierung 
sind bereits 65 Städte und Gemeinden, unter anderem auch die Ge-
meinde Haar, beigetreten.

In diesem Verfahren soll mit gezielten Projekten im Bereich „Natur-
nahes Grün“ und mit einer Bestandserfassung des schon vorhande-
nen Potenzials unserer Grünflächen das Image der Gemeinde Poing 
in Sachen Insektenfreundlichkeit sowie Umwelt- und Artenschutz öf-
fentlichkeitswirksam gestärkt werden. In der Arbeitsgruppe, welche 
dieses Zertifizierungsprojekt begleitet, werden Vertreter aus orts-
ansässigen Poinger Vereinen (Imkerverein, Obst- und Gartenbau-
verein und Bund Naturschutz) sowie aus der Gemeindeverwaltung 
(Baubetriebshof, Umweltreferat) mitwirken. 

Zum Schluss der Zertifizierung im nächsten Jahr (2025) wird eine öf-
fentlichkeitswirksame Preisverleihung im Rahmen eines bundeswei-
ten Vernetzungstreffens stattfinden.

Ankündigung für das Bürgerbudget 2024 gestartet

Mit Erscheinen des Ortsnachrichtenblatts in KW 8 wurde die An-
kündigung für das Bürgerbudget 2024 auf allen Gemeindemedien 
(Ortsnachrichtenblatt, Facebook, Homepage) gestartet. 
Das Bürgerbudget ist ein neu eingeführtes Förderprogramm der Ge-
meinde Poing für mehr Bürgerbeteiligung. Ziel ist es, Projektideen 
von Bürgerinnen und Bürgern finanziell mit bis zu 10.000 € zu för-
dern und bei der Umsetzung zu unterstützen. 

Interessierte Bürger können sich ab März einen Monat lang auf der 
Homepage der Gemeinde bewerben (poing.de/buergerbudget). 
Dort wird das Online-Formular zur Antragstellung ab März freige-
schaltet. Bei Fragen können sich Interessierte an 
buergerbudget@poing.de oder telefonisch an 08121-9794-110 wen-
den.  

Auf der Homepage der Gemeinde finden sich auch die Richtlinien 
für die Vergabe des Bürgerbudgets. Die Entscheidung, welches Pro-
jekt umgesetzt wird, trifft der Gemeinderat.

Radverkehrskonzept der Gemeinde Poing; 
Verlängerung des Geh- und Radweges entlang 
der Kirchheimer Allee; 
Neubau eines Radwegs zwischen Bergfeldstraße und 
Gruber Straße

In der Gemeinderatsitzung vom 22.02.2024 wurden dem Gremium 
zwei Varianten zum Umgang mit den Bäumen des Lückenschlusses 
des Geh- und Radwegs entlang der Kirchheimer Allee vorgestellt. Va-
riante 1 würde dabei einen Erhalt der bestehenden Bäume vorsehen. 
Von Seiten der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes 
Ebersberg wurde der Gemeinde allerdings mitgeteilt, dass der Baum-
bestand eine äußerst schlechte Vitalität aufweist und sich in einem 
desolaten Zustand befindet. Die restliche Lebenserwartung der be-
stehenden Bäume wurde auch ohne den Bau des Radwegs auf ca. 10–
12 Jahre prognostiziert. Deshalb hat die Untere Naturschutzbehörde 
empfohlen, alle Bäume zu beiseitigen.

Variante 2 umfasst die Beseitigung der bestehenden Bäume und 
sieht eine Neuanpflanzung mit ausreichend großen Baumgruben 
zur Wurzelbildung vor.
Der Gemeinderat stimmte nach ausführlicher Abwägung mehrheit-
lich für die zweite Variante mit der Maßgabe die Ersatzpflanzung von 
56 Bäumen (möglichst an gleicher Stelle) in die Ausführungsplanung 
zur Ausschreibung der Wegebauarbeiten mit aufzunehmen. (ha)

DB Bike+Ride-O�ensive – Scha�ung von 
Fahrradabstellanlagen im Bereich der Neuen 
Ortsmitte;
Vorstellung des Flächenprüfkonzeptes für 
verfügbare Abstell�ächen

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 22.02.2024 konn-
te unter TOP 3 das Flächenprüfkonzept für Fahrradabstellanlagen 
der DB Bike+Ride-Offensive auf den Grundstücken der DB Netz AG 
und der DB Station & Service AG vorgestellt werden. Eine Reihenbü-
gelanlage kann noch auf der Nordseite der Bahnlinie zusätzlich auf 
gemeindeeigenem Grund verwirklicht werden. 

Von den insgesamt 458 neu zu errichtenden Fahrradabstellplätzen 
wurden 100 Abstellmöglichkeiten bereits im Rahmen der „Begrü-
nung Nordseite“ auf Gemeindegrund errichtet. Somit geht es rech-
nerisch noch um weitere 358 Stellplätze, die zur Verfügung gestellt 
werden. Bei 120 Plätzen handelt es sich um bereits vorhandene, die 
quasi „modernisiert“ werden. 238 Stellplätze sollen auf den Flächen 
der DB Netz AG bzw. der DB Station & Service AG neu geschaffen 
und zur Verfügung gestellt werden. Davon können noch 34 Fahrrad-
abstellmöglichkeiten auf gemeindeeigenem Grund errichtet werden. 

Die Gesamtkosten für die Maßnahme mit Mobiliar, Überdachungen, 
Tiefbau-, Fundament,- Belagsarbeiten (Flächenbefestigungen), Ent-
wässerungsarbeiten usw. belaufen sich einschließlich der Planungs- 
und Ingenieurleistungen auf rund 675.000 Euro. Hierfür können För-
dermittel in Höhe von (bis zu) 75% beantragt werden. 

Der Schaffung bzw. Modernisierung von insgesamt 358 Fahrrad-
abstellplätzen gemäß Flächenprüfkonzept wurde durch den Ge-
meinderat zugestimmt – mit Ausnahme einer Fläche, deren Auftei-
lung bzw. Standortänderung noch geprüft werden soll.
Ebenso wurde der Beauftragung der erforderlichen Leistungspha-
sen an das IB Schelzke zugestimmt. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, mit der DB einen entsprechenden Gestattungsvertrag abzu-
schließen, der die Schaffung der Fahrradabstellanlagen ermöglicht. 
Der Förderantrag soll entsprechend gestellt werden. 
Die Entscheidung im Gremium fiel einstimmig. (Ost)

Fuhrpark des Baubetriebshofs; Fahrzeugersatz 
bzw. Neubescha�ung; geändertes Konzept

Um allen anfallenden Aufgaben und Herausforderungen gerecht 
werden können, benötigt der Baubetriebshof nicht nur fachli-
ches Personal, sondern auch einen zuverlässigen Fuhrpark. Dem 
Baubetriebshof stehen aktuell 41 Fahrzeuge und 19 Anhänger für 
Bau- und Pflegearbeiten bzw. für den Winterdienst zur Verfügung. 
In den Jahren 2022 und 2023 haben sich Ersatzbeschaffungen ange-
staut, die in diesem Jahr abgewickelt werden müssen. In dem geän-
derten Fahrzeugkonzept bzw. zu den notwendigen Ersatzbeschaf-
fungen wurde das Augenmerk vor allem auf Folgendes gelegt:
• Fahrzeuge im Ersatz nur zu beschaffen, wenn eine tatsächliche 

Auslastung gegeben ist und eine Anmietung nicht zielführender 
ist,

• E-Fahrzeugen den Vorzug zu geben, wenn zum Einsatzbereich eine 
uneingeschränkte Nutzung möglich ist,

• abzuwägen, ob anstelle von Kommunalfahrzeugen kostengünsti-
gere Landwirtschaftsfahrzeuge den Vorzug gegeben werden kann. 

Für das Jahr 2024 stehen insgesamt 10 Ersatzbeschaffungen sowie 
eine Neuanschaffung an. Die zur Verfügung stehenden Mittel belau-
fen sich für das Haushaltsjahr 2024 auf 896.000,00 Euro.
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Im Ersatz bescha�t werden müssen:
Toilettenwagen    Baujahr 1993
750 kg-Anhänger     Baujahr 2008
Fiat Doblo (Hausmeisterfahrzeug)  Baujahr 2011
Hansa I     Baujahr 2011
Fiat Dukato Pritsche   Baujahr 2012
Iseki (Freisportanlage)    Baujahr 2013
Jugendbus    Baujahr 2013
Ferrari II (Rasenmäher)   Baujahr 2013
Hansa III     Baujahr 2013
Iseki (Baubetriebshof)   Baujahr 2014

Notwendige Neubescha�ung für Schnittgutlagerung

Für die vorschriftsgemäße Zwischenlagerung von Grün- und 
Strauch-/Heckenschnitt ist dringender Handlungsbedarf gegeben. 
Die anfallende Menge des Schnittguts fällt sehr unterschiedlich aus, 
so dass eine größtmögliche Flexibilität zum Abtransport notwendig 
ist. Diese Flexibilität wird in einem Standard-Hackenliftanhänger mit 
dichtschließenden Wechselmulden gesehen. Die Mulden in den da-
für notwendigen Größen werden am Endbachweg auf dem Platz zur 
derzeitigen problematischen Schütte, aber auch auf dem Lagerplatz 
zum Friedhof und später mit Erweiterung der Sportanlage zum Ein-
satz kommen. Weitere feste Standorte für die Wechselmulden sind 
aktuell nicht vorgesehen. 

Einsatz des neuen synthetischen Kraftsto�s HVO 100 für 
Fahrzeuge des Baubetriebshofs 

Um möglichst viele klimafreundliche Möglichkeiten ausschöpfen zu 
können, um die Dienstfahrzeuge des Baubetriebshofs Poing zu be-
treiben, ist der Kfz-Werkstattleiter derzeit in Klärung, ob der ab Ap-
ril dieses Jahres verfügbare synthetische und horchreine HVO 100 
Diesel für die Fahrzeuge des Baubetriebshofs und der Feuerwehr 
verträglich bzw. zulässig ist. Der größte Vorteil liegt lt. Angabe der 
FuelMotion GmbH in der erheblich verbesserten Gesamt-Treibhaus-
gas-Bilanz. Die Reduktion kann, je nach Rohstoffart und Produktions-
weg, bei bis zu 90% liegen. Circa 25% der Partikel und Stickoxiden 
bei moderneren Euro-6-Motoren fallen dabei weg. (hal)

Neuer Feldgeschworener 
Am 08.02.2024 wurde Stefan Kolb von den im Amt stehenden Feld-
geschworenen einstimmig als neuer Feldgeschworener der Gemein-
de Poing gewählt. Am 27.02.2024 vereidigte Erster Bürgermeister 
Thomas Stark Herrn Kolb für das lebenslange Ehrenamt.

Die Hauptaufgabe der Feldgeschworenen besteht darin, bei Ab-
markungen mitzuwirken, indem sie das Vermessungsamt bei 
Grundstücksvermessungen unterstützen. Darüber hinaus haben 

Feldgeschworene in einem gesetzlich festgesetzten Rahmen ei-
gene Abmarkungsbefugnisse. Sie dürfen einmal gesetzte Grenz-
zeichen aufrichten und wieder einbringen.

Die Gemeinde Poing verfügt derzeit über 7 ehrenamtlich tätige Feld-
geschworene. (en)

Online-Veranstaltungskalender

Ab sofort ist der neue Veranstaltungskalender der Gemeinde 
online. Hier finden Sie alle gemeindlichen Veranstaltungstermine, 
Sitzungen des Gemeinderats wie auch Termine Poinger Vereine, 
Gruppen und Initiativen.

Schauen Sie doch mal rein                                      

QR-Code scannen oder unter www.poing.de

Europawahl am 9. Juni 2024
Vom 6. bis 9. Juni 2024 findet in der Europäischen Union die zehnte 
Direktwahl des Europäischen Parlaments statt, in Deutschland am 
Sonntag, den 9. Juni 2024.
Unionsbürger aus anderen Mitgliedstaaten, die in Deutschland woh-
nen, können entweder in ihrem Herkunfts-Mitgliedstaat oder in 
ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat Deutschland an der Europawahl teil-
nehmen. Jeder darf aber nur einmal wählen.

Für die Wahlteilnahme in Deutschland müssen Sie sich in das Wähler-
verzeichnis Ihrer deutschen Wohnsitz-Gemeinde eintragen lassen. 
Sie erhalten dann auch in Zukunft automatisch hier Ihre Wahlbe-
nachrichtigung für die künftigen Europawahlen.

Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen Sie im Rathaus 
ihres Wohnorts 

bis spätestens zum 19. Mai 2024 (Sonntag) 

einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Den 
Antrag können Sie auch per Post an die Gemeinde senden. Bitte 
beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten und Postlaufzeiten!

Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter 
www.bundeswahlleiter.de/europawahlen/2024/
informationen-waehler/unionsbuerger.html.
oder bei ihrer örtlichen Gemeindeverwaltung.

Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie in allen Amts-
sprachen der EU unter 
www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany.

(bec)

Fundräderstelle Baubetriebshof
Nachstehend aufgeführtes Fundrad wurde in der Zeit vom 01.02.2024 
bis 29.02.2024 abgegeben und kann während der Öffnungszeiten 
des Baubetriebshofes vom Eigentümer abgeholt werden:

 Citybike

Öffnungszeiten der Fundräderstelle 
Baubetriebshof, Am Hanselbrunn 1: 
Montag bis Freitag 8–12 Uhr und nach Vereinbarung

Sie können den Verlust eines Fahrrades online melden, um nachzu-
forschen, ob das Fahrrad beim Fundamt abgegeben wurde. Besuchen 
Sie dazu unsere Homepage www.poing.de unter Rathaus & Politik –
Rathaus-Service. (lic)
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Information zur Wahlplakatierung im Rahmen 
der Europawahl 2024
Wahlplakatständer (außerhalb des Verkehrsraums für den Fahrver-
kehr) mit Plakaten bis zu einer Größe von DIN A0 in einem Zeitraum 
von 3 Monaten vor einer Wahl oder Abstimmung gelten in Poing 
als sog. erlaubnisfreie Sondernutzung. Die Wahlplakatständer dür-
fen hierbei maximal drei Ansichtsflächen haben (z. B. Dreiecksstän-
der). Erlaubnisfreiheit bedeutet jedoch nicht, dass keine „Spielre-
geln“ einzuhalten sind. 

Rechtsgrundlagen sind hierfür die Straßenverkehrsordnung, die Son-
dernutzungssatzung sowie zur Ausführung die Bekanntmachung 
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom 13. Februar 2013
Az.: IC2-2116.1-0, Werbung auf öffentlichen Straßen aus Anlass von 
allgemeinen Wahlen, Volksbegehren, Volksentscheiden, Bürgerbe-
gehren und Bürgerentscheiden.

1. Plakatwerbung an Verkehrszeichen:
Plakatwerbung in Verbindung mit amtlichen Verkehrszeichen oder 
Verkehrseinrichtungen oder mit einem Mittel, das mit solchen Zei-
chen oder Einrichtungen verwechselt werden oder ihre Wirkung be-
einträchtigen kann, ist unzulässig (§ 33 Abs. 2 StVO). 

Danach ist es insbesondere verboten, Symbole, Wahlparolen, Pla-
kate u. Ä. an der Vorder- oder Rückseite von Verkehrszeichen und 
Verkehrseinrichtungen oder an Lichtzeichenanlagen anzubringen, 
aufzuspritzen oder aufzutragen.

Werden Plakatständer an Pfosten von Verkehrszeichen oder Verkehrs-
einrichtungen angelehnt oder um Pfosten von Verkehrszeichen he-
rumgruppiert, so kann das in der Regel geduldet werden, wenn nur 
solche Zeichen oder Einrichtungen betroffen sind, die sich auf den 
ruhenden Verkehr beziehen oder bei denen eine Beeinträchtigung 
der Verkehrssicherheit durch die Werbemaßnahme nach den Um-
ständen des Einzelfalls ausscheidet.

2. Plakatständer im Verkehrsraum: 
Sie können Verkehrshindernisse nach § 32 Abs. 1 StVO darstellen. 
Eine Behinderung des Fahrverkehrs ist in jedem Fall unzulässig.

Wir empfehlen daher ausdrücklich, die bewährten und mit der Po-
lizei abgestimmten Flächen der (grundsätzlich für Wahlen nicht an-
wendbaren) Plakatierungsrichtlinie zu verwenden.

3. Grünstreifen: 
Die Plakatständer bis zur Größe DIN A O dürfen nur in Gruber Straße, 
Kirchheimer Allee sowie in der Bergfeldstraße im Grünstreifen aufge-
baut werden. An anderen Stellen und Straßen im Gemeindegebiet ist 
ein Aufbau im Grünstreifen nicht möglich, da sonst der Sicherheits-
abstand 50 cm zur Straße und 30 cm zum Fuß- und Radweg nicht 
eingehalten werden können.

4. Lichtmasten:
Das Anbringen von Wahlplakaten an Lichtmasten setzt zwingend 
das Einverständnis des jeweiligen Eigentümers voraus. Die vorlie-
gende erlaubnisfreie Sondernutzung ist hierfür nicht ausreichend.

5. Entfernung:
Nach Ende des erlaubnisfreien Zeitraums hat die/der Aufsteller/-in 
die Wahlplakatständer unverzüglich zu beseitigen. Die Entfernung 
muss spätestens 14 Tage nach der Wahl erfolgen. 

6. Haftung:
Die/Der Aufsteller/in haftet für die Verkehrssicherheit der angebrach-
ten Sondernutzungsanlagen. Die Gemeinde kann den Abschluss 
einer ausreichenden Haftpflichtversicherung verlangen.

Die Gemeinde haftet der/dem Aufsteller/-in nicht für Schäden an 
Sondernutzungsanlagen, es sei denn, dass den zuständigen Stel-
len oder Bediensteten Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zulasten 
gelegt werden.

Mehrere Verpflichtete haften als Gesamtschuldner für Schäden, die 
der Gemeinde aus der Sondernutzung entstehen. Die Haftung ge-
genüber Dritten richtet sich nach den allgemeinen gesetzlichen Be-
stimmungen.

Groß�ächenplakate, also Plakate größer DIN A0, bedürfen einer 
eigenen Sondernutzungserlaubnis der Gemeinde Poing. 

Folgende Standorte stehen für die Europawahl 2024 zur Verfügung:

• Knotenpunkt Plieninger Straße /Am Hanselbrunn (4 Standorte für 
„Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun) und Knotenpunkt Gruber 
Straße / Plieninger Straße (1 Standorte für Banner an Bauzaun),

• Am Hanselbrunn / Volksfestplatz (5 Standorte in Reihe für „Wessel-
mann“ oder Banner an Bauzaun),

• Kirchheimer Allee östlich vom Kreisverkehr (5 Standorte in Reihe 
für „Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun) und

• Bergfeldstraße westlich Fasanenstraße (5 Standorte in Reihe für 
„Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun).

Je Standort wird nur ein Standplatz pro Partei vergeben.
Grundsätzlich sind weitere Standorte denkbar und können geson-
dert geprüft werden, allerdings werden auch einige Flächen für An-
kündigungen zu Veranstaltungen benötigt.
Bei Doppel- oder Mehrfachbelegungsanträgen entscheidet im Zwei-
felsfall das Los. 
Aus verkehrlichen Gründen sind Wahlplakate nach Erklärung des 
Landratsamtes Ebersberg außerhalb der geschlossenen Ortschaft 
an Kreisstraßen nicht erlaubnisfähig.

Um den Parteien und Wählergruppen den nötigen und angemesse-
nen Raum zur Selbstdarstellung gewährleisten zu können, bitten wir 
um eine Antragsstellung unter Angabe der gewünschten Örtlichkei-
ten zur Aufstellung bis zum 17.03.2024 vorzugsweise per E-Mail an: 
ordnungsamt@poing.de. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 08121/97 94-142 tele-
fonisch zur Verfügung. (rei)

Rentenberatung und Rentenantragsstellung
in der Gemeinde 

Wichtig Änderung der Beratungszeiten!

Die Gemeinde Poing bietet eine kostenlose Rentenbera-
tung und Rentenantragsstellung durch den externen Berater 
Herrn Krug an. Wir bitten um eine Terminvereinbarung unter 
Tel. 08121/97 94-162.

Neue Beratungszeiten seit 01.01.2024:

Montags von 8 bis 11 Uhr sowie
Donnerstags von 15 bis 19 Uhr

Das Büro von Herrn Krug be�ndet sich im Bürgerhaus 
(Raum 3) Obergeschoss, Bürgerstr. 1, 85586 Poing (pos)
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Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe

Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de 

Das Landratsamt Ebersberg hält 
umfangreiche Informationen auch 
in ukrainischer Sprache bereit: 
            

www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise 

Helferkreise der Gemeinde Poing
Es gibt 4 Helferkreise für die Unterstützung der
Ukraine-Flüchtlinge in Poing. Wenn Sie mitwirken 
möchten oder konkrete Fragen haben, melden Sie
sich bitte bei den folgenden Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Bernhard Diecker Tel.: 0170/852 61 08 
Ludmilla Fuchs Tel.: 0157/88 34 89 55
(auch Kontakt in ukrainischer Sprache möglich)
Götz Kirchhoff Tel: 0171/2 30 58 17
E-Mail: buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail: HelferkreisPoingDeutschkursUK1@web.de

Alltags- und Umzugshelfer:
Matthias Goetz Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail: poing4u@outlook.de

Laden ohne Grenzen:
Im Keller des Gebäudes an der Gruber Straße 46 in Poing
Öffnungszeiten: Di 16–18 Uhr, Fr 15–18 Uhr
Lisa Demmer 
E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de

Gemeinde Poing:
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden 
Helferinnen und Helfern für Ihr Engagement! 

Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre 
Ansprechpartnerinnen Frau Kufner bzw. Frau Posluschny, 
Tel.: 08121/97 94-162, E-Mail: ukraine@poing.de.

Sprechstunde Behördenhilfe

Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils 
dienstags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG, 
Bürgerstr. 1, 85586 Poing eine Sprechstunde für die ukraini-
schen Mitbürger bzw. Wohnraumgeber zur Klärung von Be-
hördenangelegenheiten an.

Abfalltelegramm –
Ö�nungszeiten und Termine 

Wertstoffhof
Gruber Str. 57
- Winterzeit -

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Eigentümer / 
Mieter / Pächter)

Mo-Do 9–12 Uhr
und 
15–18 Uhr 

Fr 9–18 Uhr

Sa 9–18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Mieter /Eigentü-
mer / Pächter)

Montag bis Samstag
7–19 Uhr

NICHT an Sonn- und 
Feiertagen!

Die Containerstandplätze werden 
überwacht!

Komposthof Schimpf
in Angelbrechting

Ab Samstag, 2. März 2024 wieder 
geöffnet!

Hier finden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Freitag, den 15. März 2024 von 
13–14 Uhr sowie Freitag, den 
22. März 2024 von 15.30–17 Uhr am 
Wertstoffhof der Gemeinde in der 
Gruber Str. 57 in Poing. 

Papiersammlung Samstag, 23. März 2024 von 9–14 
Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr 
im Hof beim Feuerwehrhaus, 
Friedensstr. 1 in Poing.

Gartenabfall-
sammlung

Im Frühjahr 2024: 
Montag, 25. März 2024  

(hug)

Deutschkurs

Der Helferkreis Deutschkurse bietet folgende Kurse an:

Im 1. Stock des Familienzentrums, Bürgerstraße 1:

Dienstag von 16:30–17:30 Uhr für Fortgeschrittene 
Mittwoch von 15:15–16:15 Uhr für Anfänger
Mittwoch von 16:30–17.30 Uhr für Fortgeschrittene 

Freitag von 9–10 Uhr für Anfänger in der Markomannenstraße 
24 a in 85586 Poing (Eingang hinter der Polizei beim Spielplatz) 

Anmeldungen schriftlich unter: 
HelferkreisPoingDeutschkursUK1@web.de oder 
Telefon oder WhatsApp: 0173/49 21 209 
Angaben:  
Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 
WhatsApp Information zu Deutschkenntnissen
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Tonnen-Leerungstermine März 2024

Restmülltonnen
(14-täglich)

von Dienstag, 12. März 2024
bis Freitag, 15. März 2024

von Montag, 25. März 2024
bis Donnerstag, 28. März 2024

Komposttonnen
(14-täglich)

Mo/Di/Mi, 4.–6. März 2024
Mo/Di/Mi, 18.–20. März 2024

Achtung!
Wegen Ostern verschiebt sich die Restmülltonnenleerung in 
KW 13:  Die Restmülltour beginnt bereits am Montag, den 25. März 
und endet in dieser Woche vor dem Karfreitag am Donnerstag, den 
28. März. Bitte beachten Sie dies bei der Bereitstellung der Müll-
tonnen.

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße finden Sie im „Ganz-
jährigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde 
Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine Papier-
sammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben 
werden kurz vorher im Gemeindeblatt veröffentlicht. Bitte nut-
zen Sie diese Möglichkeit. Sie unterstützen dadurch zum einen 
den sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie unsere 
Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing dauerhaft 
in ihrem Hof eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jeder-
zeit Altpapier gebündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte be-
achten Sie aber auch hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 
7–19 Uhr. (hug)

Komposthöfe wieder geö�net 

Nach der Winterpause sind die Komposthöfe im Landkreis Ebersberg 
seit Samstag, den 2. März 2024 wieder offen. Somit können ab die-
sem Zeitpunkt immer samstags von 9–12 Uhr die Gartenabfälle auch 
beim Komposthof Schimpf in Angelbrechting angeliefert werden. 
Diese Direkt-Abgabemöglichkeit von Grüngut und Gartenabfall ist 
ein zusätzliches Angebot neben der Nutzung des Gartenabfallcon-
tainers am Wertstoffhof der Gemeinde. (hug)

Service für Straßenkehricht und Splitt

Normalerweise gehört der Splitt aus Privathaushalten – also klei-
ne Mengen – genauso wie der normale Straßenkehricht in die 
Restmülltonne. Da es meist jedoch größere Mengen sind, bieten 
wir wieder einen speziellen Service:

Bringen Sie den Splitt gerne kostenlos zum Wertstoffhof. Dort wird 
an einer Stelle (bitte beim Wertstoffhofpersonal nachfragen) der 
Splitt gesammelt. 

Er wird einer ordnungsgemäßen Wiederverwertung zugeführt. 
Landet der Straßenkehricht nämlich in der Restmülltonne, kommt 
er zum Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ und schließlich 
zur Müllverbrennungsanlage. Im Vergleich dazu wird der Splitt 
vom Wertstoffhof mit der normalen Straßenreinigung der Ge-
meinde entsorgt (gewaschen und wiederverwendet). Hier ist der 
Entsorgungskreislauf gegeben und zudem spart dies noch einiges 
an Entsorgungskosten ein.

Nutzen Sie deshalb diesen Service und bringen Sie den Splitt zum 
Wertstoffhof – aber bitte nur in Kleinstmengen. (hug)

Zu gefährlich zum Wegwerfen

Der Landkreis Ebersberg führt zur Beseitigung von Problemabfällen 
aus Haushalten (nicht aus Gewerbe und Industrie!) in regelmäßigen 
Zeitabständen eine Problemmüllsammlung durch. 
Das Giftmobil kommt am:

Freitag, den 15. März 2024 
von 13–14 Uhr und am 
Freitag, den 22. März 2024
von 15.30–17 Uhr
zum Wertsto�hof der Gemeinde 
Gruber Str. 57 in Poing. 

Es können u.a. dort folgende gesundheits- oder umweltgefährdende 
Abfälle abgegeben werden:
Ab�ussreiniger, Autowasch- und Pflegemittel, Arzneimittelreste, 
Backofen- und Grillreiniger, Bremsflüssigkeit, Chemikalien, Des-
infektionsmittel, Entkalker, Frostschutzmittel, Glasreiniger, Holz-
schutzmittel, Nagellackentferner, Putzmittelreste, Spraydosen 
mit Füllresten, Rostschutzmittel, WC-Reiniger und Beckenstein, 
Pflanzenschutzmittel usw. 

Bitte geben Sie Problemabfall beim Giftmobil nur in haushaltsübli-
chen Mengen ab und nicht in großen Gebinden (maximal 30 l Be-
hältervolumen).
Außerdem können, da die Gemeinde kein Öli-System hat, Alt-Spei-
sefette und -öle in Kunststoffflaschen (keine Glasflaschen) über das 
Giftmobil kostenlos entsorgt werden. Dieses Material wird nach ent-
sprechender Aufbereitung zu Bio-Kraftstoff verarbeitet. 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können in haushalts-
üblicher Menge jederzeit am Wertstoffhof zu den aktuellen Öff-
nungszeiten abgegeben werden.
Problemabfälle machen gewichtsmäßig nur einen kleinen Prozent-
satz des Hausmülls aus. Durch ihre vielfältigen Schadstoffe fallen 
Problemabfälle aber besonders ins Gewicht.
Alle Produkte, die umweltgefährdende Stoffe enthalten, dürfen auf 
keinen Fall in die Restmülltonne, damit Luft, Wasser und Boden nicht 
belastet werden. Bitte nutzen Sie deshalb den kostenlosen Service 
des Giftmobils. (hug)

RAMADAMA in Poing

Wir suchen Freiwillige! Die Gemeinde Poing möchte auch 2024 
wieder einen Aktionstag zum Säubern unseres Gemeindegebietes 
durchführen. Wir rufen deshalb alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Mitglieder von Vereinen und Parteien auf, bei der Aktion

„SAUBERES POING“

mitzumachen. Die Umwelt ist da, wo wir leben. Lassen Sie uns unse-
re Heimat nach dem Winter wieder sauber machen, helfen Sie mit. 
Über den derzeitigen Zustand aufregen und schimpfen kann jeder, 
aber ihn verbessern, das können wir alle. Sie sind deshalb recht herz-
lich eingeladen:

Wann? Am Samstag, den 13. April 2024
am Tre�punkt im Baubetriebshof der Gemeinde Poing, 
Am Hanselbrunn 1 

Ablauf: Ab 8.30 Uhr Gruppeneinteilung,
von 9–12 Uhr �ndet die Aktion statt, anschließend gemeinsame 
Brotzeit als Dankeschön für Ihre Teilnahme

Ein Ausweichtermin ist nicht vorgesehen. Wir hoffen auf gutes Wet-
ter. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten Schutz- bzw. Arbeits-
handschuhe tragen und es dürfen keine Hunde mitgebracht werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann helfen Sie mit, die Gemeinde
Poing vom Unrat des Winters zu befreien.
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Bitte melden Sie sich verbindlich bis 
spätestens Mittwoch 10. April 2024
unter der Tel. Nr. 08121/97 94-350 bzw. -351 oder auch per E-Mail 
unter abfall@poing.de an.

Eine Voranmeldung für die Teilnahme ist aus organisatorischen Grün-
den (Einteilung der Gruppenstärken, Organisation Verpflegung usw.) 
unbedingt erforderlich.

Wir hoffen auf Ihre rege Teilnahme.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Danke schön für Ihren Besuch im Repair Café 

Am vergangenen Samstag, den 2. März 2024 war es wieder so 
weit! Unter dem Motto „Wegwerfen? Denkste! Lieber zum Repair 
Café Poing!“ fand unsere erste Veranstaltung 2024 statt. Von 14–18 
Uhr konnte man sein kaputtes Lieblingsstück, Alltagsgegenstände 
oder auch sein Radl zum JUZ bringen und diese Sachen unter Mit-
hilfe unserer Ehrenamtlichen reparieren lassen. 

Viele Reparaturen sind gelungen und die Bürgerinnen und Bürger 
konnten erfreut nach Hause gehen. Allerdings musste das ein oder 
andere Stück leider entsorgt werden. Die Teilnahme am Repair Café 
ist kostenlos und erfolgte auf Spendenbasis und ohne Garantie. Zu-
sätzlich gab es Kaffee und selbstgemachten Kuchen.

Viele nutzten die Veranstaltung, um gemeinsam mit uns ein Zeichen 
gegen Ressourcenverschwendung und Wegwerfmentalität zu set-
zen. Unsere Ehrenamtlichen hatten viel zu tun. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen unseren Ehrenamtlichen, die sich am Samstagnach-
mittag Zeit genommen haben. Auch unseren fleißigen Kuchenbä-
ckerinnen und unseren vielen Besuchern ein herzliches Dankeschön. 
Sie alle haben wieder zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen. 
Wir freuen uns schon heute auf die nächste Repair-Café-Veranstal-
tung am 27. April 2024. (hug)

Lastenrad-Ausleihe 

Die Gemeinde Poing bietet derzeit ausschließlich das zweirädrige 
Lastenrad an. Falls Sie Interesse an einer Ausleihe haben, können 
Sie das Lastenrad gerne per E-Mail oder auch telefonisch unter Tel. 
08121/97 94-340 reservieren. Weitere Informationen dazu finden Sie 
auch auf unserer Homepage. 

Warnung der Bevölkerung: landesweit 
einheitlicher Probealarm am 14. März

Wir möchten Sie darüber informieren, dass am Donnerstag, den 
14.03.2024 um 11 Uhr der diesjährige landesweite Warntag statt-
findet. Neben den vorhandenen Sirenen der Gemeinden und Kreis-
verwaltungsbehörden werden auch andere Warnmittel, z.B. Warn-
Apps und Cell Broadcast ausgelöst.

Der Probealarm dient dazu, die Bevölkerung auf die Bedeutung des Si-
renensignals hinzuweisen und die Funktionsfähigkeit der vorhande-
nen Warnsysteme zu überprüfen. Das Bayerische Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration wird gegen 11 Uhr zentral für 
ganz Bayern die an das modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlos-
senen Warnmittel und Warnmultiplikatoren auslösen (dies umfasst 
insbesondere Cell Broadcast sowie die Warn-Apps NINA, KATWARN 
und BIWAPP). 

Der Landkreis Ebersberg löst, wie auch im Rahmen der letzten Pro-
bealarme, zentral das „Katastrophensignal“ aus, welches auf allen 
Sirenen hinterlegt ist. Die Warn-Apps und das Cell Broadcastsystem 
werden direkt vom StMI ausgelöst.

Allgemeine Informationen zum Probealarm werden auf der Home-
page des StMI unter Sirenen- und Lautsprecherwarnung - Bayerisches 
Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration (bayern.de) 
zur Verfügung gestellt.

Kathrin Schneider
Landratsamt Ebersberg 

Informationen zum Betretungsrecht 
in der Natur

Leider gibt es zahlreiche Beschwerden über querfeldeinlaufende Per-
sonen, Reiter und freilaufende Hunde. Ziel ist ein verständnisvolles 
Miteinander von Naherholung (Spaziergänger mit und ohne Hund, 
Reiter usw.), Landwirtschaft und Naturschutz. Helfen Sie mit! Seien 
Sie aufmerksam und respektieren Sie die Belange anderer und die 
von Tieren und Pflanzen. Bitte nehmen Sie Ihren Hund an die Leine, 
lassen Sie ihn nicht in Äckern, Wiesen und Randstreifen entlang der 
Wege stöbern und entsorgen Hinterlassenschaften ordnungsge-
mäß. Übernehmen Sie Verantwortung dafür, dass das Tier in Ihrem 
Einflussbereich bleibt. Bleiben Sie vor allem während der Hauptbrut-
zeit unserer Vögel (ca. Mitte März bis Anfang Juli) auf den Wegen. 

Grundsätzlich können alle Teile der freien Natur zum Zweck der Er-
holung von jedermann unentgeltlich betreten werden. Das Radfah-
ren und das Reiten ist im Wald nur auf Straßen und geeigneten We-
gen zulässig. Landwirtschaftlich genutzte Flächen (einschließlich 
Sonderkulturen) und gärtnerisch genutzte Flächen dürfen während 
der Nutzzeit nur auf vorhandenen Wegen betreten werden. Das Ge-
bot der gegenseitigen Rücksichtnahme sollte selbstverständlich sein. 
Gehen Sie mit Natur und Landschaft pfleglich um und beeinträchti-
gen Sie andere nicht unvermeidbar.

Genießen Sie unsere schöne Natur! Bleiben Sie dabei bitte auch mit 
Hund und Pferd auf den Wegen, vor allem während der Brut- und 
Aufwuchszeit. 

Anna Napieralla
Untere Naturschutzbehörde, Landratsamt Ebersberg

Spaziergang zum neuen Bürgerkraftwerk 
in Ebersberg

Vor den Toren der Stadt Ebersberg errichtet der kommunale Ener-
gieversorger EBERwerk auf einer Fläche von ca. 1,5 Hektar derzeit 
eine große Photovoltaik-Anlage. Die Photovoltaik-Module und die 
Trafostation stehen bereits. Derzeit finden letzte Netzanschlussar-
beiten statt. Anschließend kann die Zertifizierung der Anlage ab-
geschlossen und der Netzbetreiber mit der Inbetriebnahme des 
Netzanschlusses beauftragt werden. 

Am Samstag den 16. März 2024 lädt das EBERwerk alle Interessier-
ten zur Besichtigung der PV-Anlage ein. Im Rahmen der Veranstaltung 
wird das EBERwerk über die Besonderheiten des Projekts berichten, 
Einblick in die Technik geben und über das Beteiligungsangebot im 
Rahmen der „Bürgerenergie 2.0“ aufklären. 

Uhrzeit, Treffpunkt und weitere Informationen zur Veranstaltung 
werden veröffentlicht unter: eberwerk.de/besichtigung 
Die Exkursion findet nur bei gutem Wetter statt – finale Info am 
15.03.23 um 17 Uhr unter obenstehendem Link. 

Marcel Menzel 
EBERwerk GmbH & Co. KG 
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Energiespartipp:
Au�orsten und Bäume p�anzen 

Tipps für die Auswahl des richtigen Projekts: 

1. Machen Sie mit!
Für Aufforstungsprojekte ist Bayern bestens geeignet: Zum einen 
gibt es ausreichend Wald. Zum anderen ist die Bevölkerungsdich-
te hoch genug, um freiwillige Helfer zu aktivieren. Letzteres ist ein 
essentieller Teil von Aufforstungsprojekten. Durchforsten Sie am bes-
ten das Internet nach Mitmach-Aktionen in Ihrer Region. Fündig wer-
den sie z. B. bei www.treeplantingprojects.com. Und beachten Sie 
bitte auch die Aktion Zukunft+ unter Punkt 4.

2. Bäume schenken und p�anzen
Mit einem geschenkten Baumsprössling unterstützen Sie – je nach 
Programm – nicht nur die Natur, sondern auch soziale Projekte, die 
auf Misstände in jenen Ländern hinweisen, in denen Abholzung und 
Rodung auch Menschenwohl gefährden. Zahlreiche Anbieter, wie 
etwa treedom.net, growmytree.com, primaklima.org oder forestfi-
nance.de, haben es sich zur Aufgabe gemacht, der weltweiten Wal-
drodung entgegenzutreten. 

3. Obstbäume nicht vergessen
Nicht nur Wälder spielen bei der Aufforstung eine Rolle. Eine wei-
tere Möglichkeit sind Streuobstwiesen. Diese vielfältigen Lebens-
räume sind nicht nur für die Natur wichtig, sondern beeinflussen 
auch das Kleinklima positiv und bereichern nicht zuletzt unsere Nah-
erholungsmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit. Darüber hinaus sind sie 
auch für unsere Ernährung wichtig.

4. Mit Bäumen den CO2-Ausstoß kompensieren
Es gibt verschiedene Anbieter, die CO

2
-Kompensation durch Auffor-

stung möglich machen. Einer davon – regional in den Landkeisen 
Ebersberg und München verankert – ist die Aktion Zukunft+ (www.
aktion-zukunft-plus.de). Hier können Sie mit einer Spende von 20 
Euro eine Tonne CO

2
 kompensieren. Eines der mit Ihrer Spende un-

terstützten Projekte ist der Waldumbau im Forstenrieder Park. Dort 
werden, verantwortet durch den Verein Bergwaldprojekt e. V., die 
labilen Fichtenwälder zu gesunden zukunftsfähigen Mischwäldern 
umgebaut. 

Vermeiden, reduzieren und dann kompensieren. Wichtig: Der Klima-
wandel kann durch Kompensation allein nicht aufgehalten werden. 
An erster Stelle sollte daher immer die Verringerung des eigenen 
CO

2
-Fußabdrucks stehen! Nur die Rest-Emissionen, die sich nicht 

vermeiden lassen, kann man sinnvoll kompensieren. 

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser Expertenteam 
zur Seite. Mehr Informationen: 
www.energieagentur-ebe-m.de.

Energieagentur Ebersberg-München gGmbH

Bewerbungsaufruf für den 
Bayerischen Engagiert-Preis

2024 verleiht das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration (StMI) erneut den Bayerischen Engagiert-Preis an 
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren. Sie sind eine oder einer 
der über 800.000 Ehrenamtlichen im Bereich des Innenministeriums? 

Dann bewerben Sie sich bis zum 10. April 2024
unter wirfuerandere@stmi.bayern.de.

Gefragt sind Einzelpersonen oder Teams mit ihrem Einsatz für an-
dere. Wir freuen uns dabei auch auf Bewerbungen von engagier-
ten Jugendlichen. Projekte, die sich speziell gegen Antisemitismus 
und Rassismus bzw. für unsere Demokratie einsetzen, sind eben-
falls aufgerufen. 

Die Preisverleihung findet am Samstag, 13. Juli 2024, in der BMW-
Welt München statt. Der Preis wird in den Kategorien Ausdauer, Feu-
er & Flamme, Mut, Herz und Sonderpreis Staatsminister verliehen. 
Die Preisträger der vier erstgenannten Kategorien werden von ei-
ner Jury ausgewählt.

Eine kurze und aussagekräftige Darstellung Ihres Engagements (ger-
ne auch per Video) zusammen mit dem ausgefüllten Bewerbungs-
bogen genügt. Diesen finden Sie auf der Seite  
www.wirfuerandere.bayern.de unter „Downloads“.

Dr. Olivia Mettang
Bayerischer Städtetag

Bayerische Landesgartenschau 
Kirchheim 2024 startet Kartenvorverkauf

Am 1. März 2024 startete der Vorverkauf für Tages- und Dauerkarten. 
Die Karte kann während der Laufzeit der Landesgartenschau vom 
15. Mai bis 6. Oktober 2024 an einem beliebigen Tag für den Besuch 
genutzt werden. Bei der Planung hilft der Gartenschau-Veranstal-
tungskalender mit über 2.500 Veranstaltungen.

Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre besuchen die 
Landesgartenschau Kirchheim kostenlos! Auszubildende, Studen-
ten, Menschen mit Behinderung (ab einem nachgewiesenen Behin-
derungsgrad von 50%) und Träger der Bayerischen Ehrenamtskarte 
erhalten Vergünstigungen auf den Tageskartenpreis. Darüber hinaus 
gibt es erstmals auf Landesgartenschauen in Bayern einen Rentner-
rabatt. Hunde sind auf der Gartenschau in Kirchheim willkommen, 
ein Extra-Eintritt wird nicht erhoben.

Ob Tageskarte oder Dauerkarte: Alle Tickets für die Landesgar-
tenschau Kirchheim erhalten Sie ganz einfach online unter: 
kirchheim2024.de/shop

Vorverkaufsstellen in Kirchheim und Heimstetten:
• Olivers Blumenmanufaktur Münchner Straße 1, 85551 Kirchheim 

b. München, www.olivers-blumenmanufaktur.de 
• Zehmerbräu Fauth Heinik GmbH Dorfstr. 4, 

85551 Kirchheim b. München, www.zehmerbräu.de 
• Blumenzauber im REZ (noch bis 26. März) 

Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München, www.blumen-zau-
ber.net 

• Edeka Pfeilstetter im REZ (ab 2. April), Räterstraße 24, 85551 
Kirchheim, www.edeka.de/eh/südbayern/edeka-pfeilstetter-rä-
terstraße-24/index.jsp 

An den drei Vorverkaufsstellen wird nur Kartenzahlungen angebo-
ten, eine Barzahlung ist nicht möglich. Bitte beachten Sie die jewei-
ligen Öffnungszeiten.

Sophia Schreib
Bayerische Landesgartenschau Kirchheim 2024 

Spielkistl Saisonbeginn 2024

Liebe Familien und Vereine im Landkreis Ebersberg,

seit dem 01. März 2024 bietet das Spielkistl, der Spielgeräteverleih 
des Kreisjugendamtes Ebersberg, wieder sein komplettes Verleih-
programm an. Wir freuen uns auf eine volle Saison, in der wir vie-
len Familien und Vereinen unser buntes Sortiment zur Verfügung 
stellen können. 

Neben unseren beliebten Klassikern, wie den Zuckerwattemaschi-
nen oder dem Softbungee, haben wir natürlich wieder einige Neu-
igkeiten im Programm. Probiert doch mal unsere Eis-Rollmaschine 
aus, bei der alle das Eis machen können, das ihnen schmeckt. Oder 
begebt euch in den nächtlichen Düsterwald und findet heraus, wer 
der Werwolf ist. 



Alle teilnehmenden Partner und Infos finden Sie
unter www.poinggutschein.de

ZEIT FÜR
KLEINE
FREUDEN!

ZU OSTERN 

LOKALE VIELFALT 

VERSCHENKEN!



Frühlingsfrischer 
Ferienspaß
Jetzt zum Osterferienprogramm 
anmelden unter ferien.poing.de
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Nach wie vor sind unsere Hüpfburgen beliebt wie nie, sodass wir 
nochmal zwei neue Hüpfburgen in unser Sortiment aufnehmen. 
Hier lohnt sich schnell sein, denn viele Termine in den Sommermona-
ten sind schon ausgebucht. Unser Jugendbus hat noch Termine frei 
und freut sich auf viele Fahrten mit Jugendgruppen und Vereinen. 
Weiterführende Informationen erhaltet Ihr auf der Webseite des 
Kreisjugendamtes Ebersberg unter 
https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/, telefonisch unter der Nummer 
08092/823-256 oder per Mail an spielkistl@lra-ebe.de.  

Dominik Hohl
Landratsamt Ebersberg

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr 
Mittwoch, den 06.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: LP THL
Übungsthema: LP THL   
Ausbilder/Verantwortlicher: Neubert, Marcus

Mittwoch, den 06.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Jugend
Übungsthema: Jugendübung
Ausbilder/Verantwortlicher: Jugendwart

Donnerstag, den 07.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: LP THL
Übungsthema: LP THL   
Ausbilder/Verantwortlicher: Neubert, Marcus

Samstag, den 09.03.2024, 9:00 Uhr
Teilnehmer: LP THL
Übungsthema: LP THL   
Ausbilder/Verantwortlicher: Neubert, Marcus

Montag, den 11.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: LP THL
Übungsthema: LP THL   
Ausbilder/Verantwortlicher: Neubert, Marcus

Dienstag, den 12.03.2024, 18.00 Uhr
Teilnehmer: LP THL
Übungsthema: LP THL - Abnahme  
Ausbilder/Verantwortlicher: Gaipl, Robert

Mittwoch, den 13.03.2024, 14:00 Uhr
Teilnehmer: Gemeindemitarbeiter
Übungsthema: Gerätekunde RW
Ausbilder/Verantwortlicher: Halbritter, Sebastian / Kolb, Stefan

Mittwoch, den 13.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: SGA
Übungsthema: Tauchpumpen / Wassersauger
Ausbilder/Verantwortlicher: Nebauer, Walter

Donnerstag, den 14.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: AT Gruppe 2
Übungsthema: Stationstraining
Ausbilder/Verantwortlicher: AT-Ausbilder

Samstag, den 16.03.2024, 9:00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven
Übungsthema: Stationsausbildung
Ausbilder/Verantwortlicher: Gaipl, Robert

Montag, den 18.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Maschinisten
Übungsthema: Stationstraining HLF 20, RW, GW GL  
Ausbilder/Verantwortlicher: Halbritter, Sebastian / Nebauer, Walter

Dienstag, den 19.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Gruppe 2
Übungsthema: Tür- und Fensteröffnung   
Ausbilder/Verantwortlicher: Petermeier, Robert / Halbritter, Timo

Mittwoch, den 20.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Bootsgruppe
Übungsthema: Manuelles Fahren auf dem Wasser – Isarkanal
Ausbilder/Verantwortlicher: Kirn, Thomas; Lindner, Herbert

Mittwoch, den 20.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: AT Gruppe 3
Übungsthema: Stationstraining
Ausbilder/Verantwortlicher: AT-Ausbilder

Mittwoch, den 20.03.2024, 19:00 Uhr
Teilnehmer: Jugend
Übungsthema: Jugendübung
Ausbilder/Verantwortlicher: Jugendwart
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht -
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde-
ratsmitglied und Seniorensprecher

Franz Langlechner

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch 
unter 0160-8075116

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Franziska Langlechner, Fraktionssprecherin

Besuch des BMW CMCC in Parsdorf 
Der Poinger und Vaterstettener Gemeinderat haben das BMW CMCC 
auf Einladung der BMW- Group besucht. Hierbei handelt es sich um 
eine Musterfertigung für eigens entwickelte Batteriezellen. Dies ist 
laut BMW notwendig, um Batteriezellen-Herstellern entsprechende 
Vorgaben machen zu können. 

Die Batteriezellen sollen in den Modellen ab 2025 verbaut werden. 
Bedenken über negative Umwelteinflüsse konnten alle ausgeräumt 
werden. BMW legte dies äußerst transparent dar. Die Abluft wird bei-
spielsweise über Aktivkohlefilter gefiltert. Löschwasser kann bei ei-
nem möglichen Brand nicht in das Erdreich und so in das Grundwas-
ser gelangen. Möglich ist dies durch eine speziell abgedichtete Bo-
denplatte und automatisch herunterklappbare Wasserbarrieren im 
Tor- und Türbereich. 

Durch die Musterfertigung hier wird die Inno-
vationskraft gestärkt. Um die Bedenken der
Bürger auszuräumen, ist eine offizielle Infor-
mationsveranstaltung geplant. Wir werden da-
rüber rechtzeitig informieren.  

Für die Gemeinderatsfraktion CSU – Aktive Bürger
Martin Pfürmann, Gemeinderat

Lückenschluss Radweg Kirchheimer Allee 
Das Thema Radweg-Lückenschluss südlich der Kirchheimer Allee 
wurde schon im April 2023 behandelt und der Ausbau beschlos-
sen. Hier hatte der Erhalt der Baumreihe eine sehr hohe Priorität und 
schien auch möglich zu sein. 

Durch Schürfgraben, die der Vorabuntersuchung der Bäume durch 
den Baubetriebshof und der unteren Naturschutzbehörde vor Bau-

beginn dienten, ergab sich leider ein ganz anderes Bild. Die damals 
gepflanzten Bäume wurden einfach in den blanken Kies mit einer 
ca. 25cm oberen Humus-Schicht gepflanzt. Dies hatte leider zur 
Folge, dass die Bäume flachwurzeln, obwohl die gepflanzten Bäu-
me Tiefwurzler sind und somit beim Bau des Radweges stark ge-
schädigt werden würden. Zudem hat der Mitarbeiter der unteren 
Naturschutzbehörde angemerkt, dass sich die Bäume in einem deso-
laten Zustand befinden und leider nur noch eine Lebensdauer von 
ca. 10–15 Jahren haben. 

Nach eingehender Beratung entschloss man sich schließlich mit 18:5 
Stimmen für den Ausbau. Folgende Punkte sprachen aus unserer 
Sicht für den Ausbau des Radweges:
• 75% der Bausumme werden aktuell durch die Regierung von Ober-

bayern gefördert
• Fertigstellung entsprechend dem Radverkehrskonzept 
• nach Bebauung des Gewerbegrundstücks hätte dieser Lücken-

schluss ohnehin erfolgen müssen dann aber leider ohne Förde-
rung 

• Sichere Verkehrsführung für Fahrradfahrer
• Ersatzpflanzung der 59 Ersatzbäume bedarfsgerecht für eine ent-

sprechend gute Entwicklungsmöglichkeit

Für die Gemeinderatsfraktion CSU – Aktive Bürger
Martin Pfürmann, Gemeinderat

Immer für Sie da!

Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 11. März und Montag, den 
18. März haben Sie Gelegenheit mit Christina 
Tarnikas zu sprechen. 

Sie erreichen sie zwischen 17:00 – 18:00 Uhr
unter der Telefonnummer 08121 / 999644.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. Au-
ßerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail 
an unsere Fraktionssprecher schicken.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Nicht nur die Schlagzeilen lesen
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde heftig diskutiert und es 
war sogar eine Sitzungsunterbrechung notwendig, um letztendlich 
zu einer Entscheidung zu kommen, die von der großen Mehrheit des 
Gemeinderats getragen wurde.

Thema war der Radweg entlang der Kirchheimer Allee. Die Entschei-
dung, dort einen Radweg zu bauen, war letztes Jahr im Gemeinde-
rat gefallen. Was damals allerdings nicht bekannt war, ist die von 
Fachexperten und der unteren Naturschutzbehörde jetzt bestätigte 
Tatsache, dass die Bäume, die sich entlang des geplanten Radwegs 
befinden, eine schlechte Vitalität aufweisen. Das bedeutet, dass ihr 
Wachstumsstand nicht ihrem Alter entspricht und dass zu erwarten 
ist, dass diese Bäume auf eine Sicht von voraussichtlich 10–15 Jah-
ren absterben werden. 

NICHTAMTLICHER TEIL
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Nachdem alle anderen Alternativen, wie Fahrradschutzstreifen auf 
der Fahrbahn, Fahrradverkehr in beide Richtungen auf dem Fuß- 
und Radweg auf der anderen Straßenseite und anderes aus verschie-
denen Gründen ausschieden, war die grundsätzliche Entscheidung, 
ob der Radweg gebaut werden soll oder nicht. Als fahrradfreundli-
che Gemeinde war die Entscheidung für den Radweg klar. Die eine 
Alternative wäre gewesen, den Radweg mit den bestehenden Bäu-
men zu bauen und sobald ein Baum absterben würde, diesen auf-
wändig und kostspielig zu ersetzten oder alle Bäume zu entfernen 
und beim Bau des Radwegs einen Pflanzgraben als gute Lebens-
grundlage für die neu zu pflanzenden Bäume anzulegen. Dieser 
Pflanzgraben entlang des Radwegs hat den Vorteil, dass die neuen 
Bäume viel mehr und bessere Erde zum Wachsen haben und sich 
auch untereinander besser vernetzen können. Das sichert den Be-
stand für die Zukunft.

Die Entscheidung war auch zeitkritisch, da nur, wenn in dieser Sit-
zung der Bau des Radwegs beschlossen würde, auch die staatliche 
Förderung von 70 Prozent zum Tragen käme. Daher entschied man 
sich sowohl in ökonomischer, als auch in ökologischer Hinsicht für 
die bessere Alternative. 
Denn neue Bäume, die in den nächsten Jahr-
zehnten gesund wachsen, bringen die Gemein-
de besser in die Zukunft als kümmerliche und 
letztendlich absterbende Bäume.

Michaela Tonollo
Fraktionssprecherin

Christina P. Tarnikas
Gemeinderätin

Frauenfrühstück im März

Schon bei unserem letzten gemeinsamen Frühstück der SPD Frau-
en wurde einhellig der Wunsch geäußert, diese entspannte Veran-
staltung möglichst bald zu wiederholen. Diesen Wunsch erfüllen wir 
natürlich gerne und veranstalten am 16. März um 10.30 Uhr erneut 
ein gemütliches Frauenfrühstück. Wir laden alle Frauen aus nah und 
fern ganz herzlich zum entspannten und interessanten Austausch 
ein. Und weil es uns dort so gut gefällt, treffen wir uns wieder in der 
„bunten bOHNE – Unverpacktladen mit Café“
in der Markstraße 5a in Poing.

Jede und jeder ist willkommen, man muss nicht Mitglied in der SPD 
sein! Die Themenauswahl richtet sich ganz nach den Wünschen der 
anwesenden Teilnehmerinnen. Es können sowohl brandaktuelle The-
men als auch „Klassiker“ besprochen werden. Ziel ist es natürlich 
auch, dass wir Frauen uns besser vernetzen und gemeinsam Strate-
gien entwickeln, wie wir unsere Ziele erreichen können.

Internationaler Frauentag
Und nicht vergessen: Am 8. März ist der Internationale Frauentag! 
Dieses Jahr unter dem Motto „Equality now“ – also „Gleichstellung 
jetzt“. An diesem Tag geht es um die Gleichstellung und Geschlech-
tergerechtigkeit in allen Lebensbereichen. Darauf wollen wir nicht 
mehr warten, sondern sie jetzt verwirklicht sehen. Noch immer hat 
kein einziges Land auf dieser Welt die Gleichstellung von Frau und 
Mann tatsächlich erreicht. Darauf müssen wir an diesem Tag welt-
weiter Frauensolidarität ganz besonders hinweisen und uns gegen-
seitig darin bestärken, jeden Tag und überall auf der Welt für unsere 
Menschenrechte zu kämpfen. Frauenrechte sind Menschenrechte!

Für die SPD Frauen Poing und Pliening
Christina P. Tarnikas u. Bettina Marquis

Bürgerbudget: Anmeldezeitraum nutzen 
und eigene Ideen verwirklichen 

Der Startschuss ist gefallen: Seit dem 1. März für einen Monat kann 
jeder Poinger Bürger seine eigene Idee im Rahmen des Bürgerbud-
gets einbringen – von dem Bau von Hochbeeten bis hin zu lokalen 
Kunstinitiativen, sind möglich. Damit haben die Bürger nun eine 
Möglichkeit selbst zu entscheiden, wofür Geld ausgegeben wird. 
Pro Jahr stellt die Gemeinde dafür ein Bürgerbudget in Höhe von 
10.000 Euro bereit. Wir sind gespannt, welches Projekt als Erstes 
umgesetzt wird! 

O�ener Tre� der Poinger Grünen

Auch im nächsten o�enen Tre� der Poinger Grünen werden wir 
uns speziell dem Bürgerbudget widmen und stehen an dem Abend 
für Fragen gerne zur Verfügung. Kommen Sie vorbei am 18. März 
um 19:30 Uhr im AWO-Stüberl, Poststraße 4, Poing.

Kreisversammlung der Grünen in Poing

Wir freuen uns, die Kreisversammlung von Bündnis 90 / die Grünen 
dieses Mal in Poing begrüßen zu dürfen und laden herzlich alle In-
teressierten und Mitglieder dazu ein. 
Die Versammlung findet statt am Mittwoch 13.03.24 um 19:00 Uhr 
in der Poinger Einkehr, Plieninger Straße 22. 

Förderverein für das Gymnasium in Poing

Vergangenen Samstag stellte sich der neu gegründete Förderverein 
für ein 5. Gymnasium im Landkreis vor. Der Förderverein möchte für 
das Gymnasium in Poing werben, mit Schulleitungen und Politik im 
Gespräch bleiben, bei der Kostenkalkulation und Alternativen un-
terstützen und begleiten. Aber auch Spenden zur Finanzierung von 
Aktionen während der Zeit bis zum Bau und ab Schulstart sollen ge-
sammelt werden. Alles in allem ist es vor allem wichtig, dass so vie-
le Bürger wie möglich sich beteiligen und damit den Wunsch nach 
dem Gymnasium bekräftigen. Daher sind alle eingeladen, das auf der 
Homepage (https://gymnasium-fuer-poing.de/) verfügbare Beitritts-
formular auszufüllen und Mitglied zu werden. 

Sollte das Gymnasium für 2025 von der Warteliste genommen wer-
den können, würde es 5 Jahre benötigen, bis die Schule starten kann. 
Daher ist es für uns wichtig, für die kommenden Jahre bei den stei-
genden Schülerzahlen sicherzustellen, dass unsere Poinger Schüler 
wohnortnah ein Gymnasium besuchen können. 

Wir begrüßen das überparteiliche Engagement und laden jeden ein 
sich zu beteiligen.
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Friedensdemo in Poing

Zum zweiten Jahrestag des russischen Angriffskriegs auf die Uk-
raine fand am 24.02.24 eine Friedensdemo, organisiert durch Res-
pekt@Poing, statt. 

Als gemeinsames Symbol mit dem Wunsch nach Frieden und 
Gedenken an die Opfer des Krieges bildeten alle Teilnehmer das Frie-
denssymbol und ließen Kerzen brennen. Ein Psalm eines Kriegsop-
fers wurde vorgelesen. Besonders emotional war das abgespielte 
Lied „Imagine“ von John Lennon. 

Danke allen Teilnehmern und den Organisatoren für das Gedenken 
und Erinnern!

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Christina Landgraf
E-Mail: christina.landgraf@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de

Spatz in der Hand oder Taube auf dem Dach?
Radweg an der Kirchheimer Allee

Dabei war die Entscheidung bei der letzten Gemeinderatssitzung 
noch viel komplizierter!

An der Südseite der Kirchheimer Allee soll gemäß dem Radver-
kehrskonzept ein Radweg gebaut werden. Alle waren sich einig, 
dass die dort stehenden Bäume maximal geschützt werden sollen. 

Allerdings stellte der Sachverständige der Unteren Naturschutz-
behörde Herr Ferres bei seiner Untersuchung dieser Bäume und 
derer Standorte fest, dass die Bäume damals mit einer unter 15 
cm Zentimeter dicken Substratschicht in den blanken Kies ge-
pflanzt worden waren. Dadurch sind die Bäume nicht sehr vital 
und werden wahrscheinlich in den nächsten 10–15 Jahren abster-
ben. Die Wurzeln wachsen statt in die Tiefe flach an der Oberfläche – 
hauptsächlich Richtung Süden, wo der Radweg gebaut werden soll. 

Trotz aufwändiger Schutzmaßnahmen würde ein Großteil dieser 
Wurzeln bei diesem Bau gekappt, was das Absterben beschleuni-
gen würde. Die Alternative war, diese Bäume jetzt komplett zu ent-
fernen und mit ausreichend großen Pflanzgruben standortgerech-
te Arten neu anzupflanzen.

Einfach hat sich die Entscheidung niemand gemacht, davon zeug-
ten eine vorhergehende Vor-Ort-Besichtigung sowie die lange kon-
troverse Diskussion. 

Wie wird es in 10 Jahren aussehen? Wären die jetzt vorhandenen 
Bäume dann ebenfalls tot und durch neue ersetzt? Wären dann viel-
leicht die Neupflanzungen dank ihrer besseren Bedingungen größer 
und vitaler als die jetzigen? Oder hätten sie Schwierigkeiten mit dem 
Anwachsen und kümmern vor sich hin? Nicht zuletzt: Brauchen wir 
den Radweg auf der Südseite überhaupt? Immerhin hat es im frag-
lichen Bereich mit dem Ist-Zustand noch nie einen Radl-Unfall ge-

geben. Aber das Radfahren soll ja attraktiver gemacht werden und 
der Radl-Verkehr zunehmen. Fakt ist: Wenn die Bäume gefällt sind, 
sind sie jetzt weg.

Bei der Abwägung war es uns wichtig, die Mobilitätswende nicht ge-
gen den Naturschutz auszuspielen.

Die Mehrheit des Gemeinderates folgte der Empfehlung des Exper-
ten der Unteren Naturschutzbehörde und votierte für den Bau des 
Radwegs mit vollständiger Entfernung des bisherigen Baum-
bestands und Ersatz sämtlicher Bäume durch standortgerech-
te, klimafeste Arten mit optimalen P�anzgruben. Fünf Gemein-
derätInnen, darunter zwei von uns Grünen, stimmten dagegen und 
somit für den Erhalt des aktuellen Baumbestandes.

Für die Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/
Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne.grossmann@gruene-poing.de
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Kirchheimer Oje

Eigentlich sollte es ja ein Beschluss wie viele anderen sein: Das feh-
lende Stück Radweg auf der Südseite der Kirchheimer Allee soll 
endlich gebaut werden, damit die Radfahrer dort nicht auf die 
Straße ausweichen müssen.

Dann aber die Hiobsbotschaft: Die namensgebenden Allee-Bäume 
sind in diesem Bereich krank. Sie wurden damals direkt in den blan-
ken Kies gepflanzt, ihre Wurzeln verlaufen daher in einer nur wenige 
Zentimeter dünnen Erdschicht horizontal in Richtung Böschung statt 
vertikal in die Tiefe. Kurz: Die Bäume sind stark unterentwickelt und 
krank. Baut man nun direkt neben ihnen einen Radweg, so werden 
die Wurzeln dies kaum überleben. Aber auch ohne einen weiteren 
Eingriff wird ihnen nur noch 15 Jahre Restlebenszeit prognostiziert.

Also was nun? Versucht man die Bäume zu retten? Erneuert man 
den Boden und p�anzt neu? Oder macht man einfach gar nichts?
Braucht man einen zusätzlichen Radweg dort überhaupt?

Eine wirklich schwere Entscheidung. Zur Gemeinderatssitzung hat 
die Verwaltung deshalb zusätzliche Einschätzungen von der Unte-
rer Naturschutzbehörde und dem BUND Naturschutz eingeholt, um 
die bestmögliche Lösung zu finden. Im Verlauf der intensiven Bera-
tung änderte im Gremium jede und jeder mindestens einmal seine 
Meinung um 180 Grad. Die Sitzung wurde sogar unterbrochen, da-
mit alle Anwesenden nochmal intensive persönliche Diskussionen 
führen konnten.

Am Ende war die Entscheidung aber recht eindeutig: Wenn wir die 
Maximal-Lösung verfolgen (also: komplette Fällung, Erneuerung 
des Erdreichs, Bau des Radwegs, Neupflanzung der Bäume), so ist 
der Eingriff zwar extrem und der Anblick ein paar Monate lang er-
schreckend, aber unterm Strich (und nach ein paar Jahren) erhalten 
wir nur so das schönste, grünste und fahrradfreundlichste Ergebnis. 
Mit dem Gespött „die Poinger fällen immer über-
all alle Bäume!“ müssen wir halt leben – viele 
kennen die komplexen Hintergründe halt nicht.

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Bernhard Slawik
Gemeinderat
bernhard.slawik@fwg-poing.de 
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Herzliche Einladung zu unserem FWG-Tre� 
März: Am Donnerstag, den 14.03.2024, in der 
„Poinger Einkehr“
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

sehr herzlich laden wir zu unserem

FWG-Tre� März
Am Donnerstag, den 14.03.2024, ab 19.30 Uhr, 

im „Wirtshaus zur Poinger Einkehr“, Plieninger Str. 22!

Gerade die Kommunalpolitik lebt vom Austausch und vom Diskurs – 
umso wichtiger ist es für uns, mit Ihnen und Euch zu aktuellen The-
men der Orts- und Kreispolitik ins Gespräch zu kommen. Wo drückt 
der Schuh, was könnte der Gemeinderat und die Verwaltung besser 
machen – oder welche Themen laufen schon gut? Wir freuen uns auf 
Ihr und Euer Kommen!

Grenzbegehung und Besichtigung möglicher Potential�ächen 
für regenerative Energien

Wir  möchten Ihnen gerne wieder die Möglichkeit anbieten, unsere 
Gemeinde besser kennen zu lernen. 

Dazu wollen wir die in 2022 von der FWG begonnene Tradition der 
Grenzbegehung unserer Gemeinde weiterführen, die unser Frakti-
onsmitglied Matthias Andres plant und organisiert. 

Gerne laden wir Sie für den zweiten Teil am 

Samstag, den 23. März 2024, um 10 Uhr ein,

um die südöstliche Gemeindegrenze zu begehen. Der Weg führt ent-
lang der Grenze zwischen Markt Schwaben und Anzing über Wiesen, 
Äcker und durch Wald. Deswegen wird empfohlen, festes, wasserdich-
tes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung zu tragen. 
Herr Kaspar Braun, Obmann der Feldgeschworenen wird uns entlang 
der Grenze führen und auf einige Besonderheiten eingehen. Es schlie-
ßen sich uns auch die Feldgeschworenen der Gemeinde Poing an.

Parallel dazu zeigen wir ihnen, die von der Energieagentur Ebersberg 
empfohlenen Potentialflächen für Photovoltaik und Windenergie vor 
Ort zu betrachten und mit ihnen zu diskutieren.  

Abb.: Ortsgrenze Gemeinde Poing (BayernAtlas)

Der Tre�punkt ist am Haupteingang zum Wildpark Poing. Wir 
kehren dort gegen 12 Uhr wieder zurück.

Wir freuen uns darauf, Ihnen unsere Gemeinde auch abseits der sonst 
üblichen Wege zu zeigen. Die Veranstaltung ist für jedes Alter ge-

eignet, öffentlich und findet bei jeder Witterung statt – bringen Sie 
auch gerne Ihre Kinder mit. 

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Sie �nden uns auch auf Facebook und Instagram!

Bäume fällen und Geld verschwenden

Vor drei Jahren hat der Gemeinderat beschlossen, südlich ent-
lang der Kirchheimer Allee einen Geh- und Radweg zu bauen. Im 
Zuge der konkreten Planung hat sich nun herausgestellt, dass da-
für die vorhandenen Bäume, 59 an der Zahl, auf einer Länge von 
ca. 600 Metern gefällt werden müssen. Der Berater von der Unte-
ren Naturschutzbehörde hat prognostiziert, ihre zu erwartende 
Lebensdauer betrage ohnehin nur noch 10 bis 15 Jahre. Die Maß-
nahme ist also nun wirklich nicht eilbedürftig und es gäbe in Poing 
einige andere, dringendere Verbesserungen für Fahrradfahrer (sei-
en sie männlich oder weiblich). 

Zudem ist der Fahrradverkehr auf diesem Abschnitt der Kirchheimer 
Allee eher spärlich, da die Fahrradfahrer offenbar lieber den Weg 
durch die großzügigen Grünanlagen wählen. Deshalb haben wir 
den Vorschlag gemacht, für die Radfahrer auf der südlichen Seite 
der Straße einen Fahrradschutzstreifen zu markieren. Das lehnt je-
doch die Verwaltung ab mit der Begründung, ein solcher markier-
ter Streifen biete nur eine „Scheinsicherheit“. Dem widerspricht al-
lerdings die Praxis in einer ganzen Reihe anderer Gemeinden und 
auch größerer Städte, die sogar an stark befahrenen Straßen solche 
Streifen für Fahrradfahrer markiert haben. Man kann das z.B. in un-
serer Nachbargemeinde Kirchheim oder in Haar sehen.

Allein dieser Fahrradweg kostet ca. 600.000 Euro, wenn auch nicht – 
wegen der staatlichen Förderung – die Gemeinde, so doch die Steu-
erzahler (seien sie männlich oder weiblich), und es ist zu befürchten, 
dass durch diesen Fahrradweg kein Autofahrer und keine Autofahre-
rin dazu animiert wird, vom Kfz auf das Fahrrad umzusteigen. Noch 
ist unklar, ob nicht bei der Neupflanzung der Bäume mit der verlang-
ten größeren Bodenschicht neue Probleme und zusätzliche Kosten 
entstehen, zumal  in einem Areal mit einer evtl. Altlastenproblema-
tik. Noch nicht berücksichtigt sind auch die Folgekosten für den Un-
terhalt  (z.B. Schneeräumen, Entfernen von Laub u.a.m.).

Die FDP-Fraktion hat  zusammen mit drei anderen Gemeinderatsmit-
gliedern gegen diese nicht zwingend begründete und mit unverhält-
nismäßigen Kosten verbundene Maßnahme gestimmt. 

Wolfgang Spieth
Gemeinderat
Tel. 7474
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Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Öffnungszeiten und wichtige Rufnummern finden 
Sie auf S. 43/44.

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Team Seniorenarbeit
Bürgerstraße 1, 85586 Poing

Volker Sterker:           Tel. 08121/97 94-440
Kerstin Bachmann:    Tel. 08121/97 94-441
E- Mail:                       senioren@poing.de

Wir sind für Sie da!
Das Team Seniorenarbeit organisiert vielfältige Veranstaltungen 
und bietet Information und Beratung zu wichtigen Themen (sie-
he unten).

Sie möchten sich ehrenamtlich im Seniorenbereich engagie-
ren? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei uns melden!

Die Sprechstunden im Seniorenbüro im Bürgerhaus finden an 
folgenden Tagen sowie nach Vereinbarung statt:

Dienstag:  von   9–12 Uhr
Donnerstag:  von 14–16 Uhr

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück.

Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen eines 
Hausbesuches möglich. Wir bieten Ihnen Information bzw. 
Beratung zu verschiedenen Themen an, wie z. B.:

• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• Pflegeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung

• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, 

Fachberatungen Einrichtungen und Dienste.
• Beantragung des Landespflegegeldes.

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann gemeinsam 
mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten. 

Veranstaltungen März 2024

Mittwoch,
06.03.2024

14–16 Uhr Seniorennachmittag;
Anzingerstr.1

Montag
11.03.2024

15.30–17 Uhr Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 
1.OG Raum 2 
„zusammen digital“- Theke   

Dienstag, 
12.03.2024

9–12 Uhr Bürgerhaus, Bürgerstr. 1
 Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM

Dienstag, 
12.03.2024

10–11.30 Uhr Anzinger Str. 1
Gesprächsgruppe für pflegen-
de Angehörige (Caritas)

Mittwoch,
13.02.2024

14–16 Uhr Seniorennachmittag
Anzingerstr.1

Montag
18.03.2024

15.30–17 Uhr Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 
1.OG Raum 2 
„zusammen digital“ -Theke   

Dienstag, 
19.03.2024

9–12 Uhr Bürgerhaus, Bürgerstr. 1 
Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM 

Mittwoch,
20.03.2024

14–16 Uhr Seniorennachmittag
Anzingerstr.1 
Filmnachmittag

Donnerstag
21.03.2024

14–17 Uhr Bürgerhaus, Bürgerstr. 1 
„Offener Treff“ mit Musik
im Café vom ZiM

Dienstag, 
26.03.2024

9–12 Uhr Bürgerhaus, Bürgerstr. 1 
Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM 

Mittwoch,
27.03.2024

14–16 Uhr Seniorennachmittag
Anzingerstr.1

Osterfreude bereiten – noch bis 20. März
Ostergrüße für das Seniorenzentrum abgeben

In diesem Jahr war der Februar mild, deshalb wagten sich schon die 
ersten Blumen mit ihren zarten Blüten hervor. Für die Bewohnerin-
nen und Bewohner in unserem Seniorenheim gibt es oft nur eine ein-
geschränkte Möglichkeit, das Erwachen der Natur im Frühling und 
die Vorfreude auf die Ostertage wahrzunehmen.
Auch das Pflegepersonal und die ehrenamtlichen Helfer freuen sich 
sicher über eine kleine Aufmerksamkeit und Geste der Wertschät-
zung.

Deshalb bitten wir Sie, sich an 
der Ostergrußaktion 2024 zu 
beteiligen, um auch in diesem 
Jahr wieder die Verbunden-
heit mit unseren Mitbürgern 
im Pflegeheim zu zeigen und 
den Mitarbeitern dieser Ein-
richtung sowie den engagier-
ten ehrenamtlichen Helfern für 
ihren unermüdlichen Einsatz 
zu danken.
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Infos zur Nachbarschaftshilfe Poing e.V.

Wichtig: Die Nachbarschaftshilfe Poing e.V. sucht dringend ein 
eigenes Büro in unserer Gemeinde!
Wer entsprechende Räumlichkeiten anbieten kann, bitte mit der 
Nachbarschaftshilfe oder mit dem Team Seniorenarbeit Kontakt auf-
nehmen:

Tel. Nachbarschaftshilfe: 08121/7 67 19 40
E-Mail: info@deine-nbh-poing.de

Am 10.01.2024 wurde die aktualisierte Homepage der Nachbar-
schaftshilfe Poing e.V. unter folgender Adresse freigeschaltet:

www.deine-nbh-poing.de

Hier sind schon die Angebote, mit denen die Nachbarschaftshilfe 
starten wird, mit den jeweiligen Ansprechpartnern aufgeführt.
Wenn Sie Mitglied werden wollen, können Sie gerne ein Anmelde-
formular im Seniorenbüro in der Bürgerstraße 1 (1.OG, Fahrstuhl vor-
handen) abholen. 

Die Mitgliedsanträge können Sie dann

1. eingescannt an info@deine-nbh-poing.de schicken 
oder
2. im Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 in den Postkasten einwerfen 
bzw. direkt im Seniorenbüro im OG (Fahrstuhl vorhanden) abgeben.
Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. (bach)

Erste-Hilfe-Seminar                               

In Kooperation mit dem BRK-Kreisverband hat 
das Team Seniorenarbeit ein Erste Hilfe Seminar organisiert.

Für wen?
Interessierte, die mehr über den Umgang mit Verletzungen/Unfäl-
len bei Senioren wissen wollen.

Themen u.a.:
• Stabile Seitenlage
• Erste Hilfe bei Schlaganfall, Atemnot, Herzinfarkt, Knochenbrüche
• Wunden
• Verschlucken
• Wünsche der Teilnehmer

Termin  :  Samstag, 13.04.2024 
Uhrzeit  :  9-12 Uhr
Ort :  Anzinger Str. 1, Aufenthaltsraum
Gebühr  : 28 Euro 
(Ermäßigung für p�egende Angehörige möglich)

Anmeldung bis 27.02.2024 beim Team Seniorenarbeit. Für Nach-
fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Projekt: „zusammen digital“ 
Internet und Smartphone leicht gemacht. 
Poinger Jugendliche teilen ihr Wissen!

Das Projekt „zusammen digital“ soll die Generationen in Poing 
vernetzen.

Poinger Jugendliche stellen einmal wöchentlich ihr Wissen rund 
um Medien, Internet, Smartphone & Co zur Verfügung, um vor 
allem Seniorinnen und Senioren zu helfen und zu unterstützen.
An der zusammen digital-Theke können Sie sich kostenlos zu Fragen 
rund um Smartphone, Internet und Tablet beraten lassen. Dabei ist 
es ganz egal, wie alt Sie sind, wie viele Vorkenntnisse Sie mitbringen 

Wie Sie auf dem Bild sehen, haben uns schon einige liebevoll gestal-
tete Karten sowie Bastel- und Handarbeiten erreicht.

Bis 20.03.2024 können Sie Ihre Ostergrüße in den Briefkasten des 
Teams Seniorenarbeit im Bürgerhaus oder in den Briefkasten des 
Rathauses werfen.
Einen Ostergruß per E- Mail bitte an senioren@poing.de senden. Die 
Wünsche werden ausgedruckt und den Kartengrüßen beigelegt.
Bastelarbeiten können bei uns im Seniorenbüro abgegeben wer-
den. (bach)

Schulung zum Alltagsbegleiter gemäß§ 45 a 
SGB XI im Juni/ Juli 2024 in Poing
Vorankündigung

Die Gemeinde Poing bietet in Zusammenarbeit mit der Alzhei-
mer-Gesellschaft auch 2024 einen Kurs in unserer Gemeinde an. In 
der Fortbildung lernen Sie, sich in ältere Menschen einzufühlen, be-
kommen Hilfestellung im Umgang mit altersbedingten Veränderun-
gen und erhalten Anregungen für unterstützende Angebote. 

Der Kurs besteht aus 3 Modulen:
Modul 1: Betreuung Pflegebedürftiger
Modul 2: Kommunikation und Begleitung
Modul 3: Unterstützung in der Haushaltsführung
Ort: Gemeinderäume in der Anzinger Str. 1

Termine:
Modul 1:  Freitag, 14.06.24, 9–15.15 Uhr
Modul 1:  Freitag, 28.06.24, 9–15.15 Uhr
Modul 2: Samstag, 29.06.24, 9–17.30 Uhr
Modul 3: Samstag, 13.07.24, 9–14.30 Uhr

Kosten: 50 Euro

Nach Absolvierung der Schulung können Sie sich bei anerkannten 
Trägern z.B. als Alltagsbegleiter oder als Betreuungskraft engagieren. 
Anmeldungen zur Schulung sind ab sofort beim Team Seniorenarbeit 
möglich. (bach)

Tre�en für p�egende Angehörige!
Die Caritas bietet, in Kooperation mit der Gemeinde Poing, eine 
Gesprächsgruppe für Senioren, Angehörige oder weitere Hel-
fende an.

Gesprächsgruppen für Angehörige von Menschen mit Demenz 
bieten die Möglichkeit zum Austausch mit Menschen, die Ähnli-
ches erleben. Dies kann helfen, leichter mit den Belastungen aus 
der Versorgung und Pflege umzugehen. Darüber hinaus wird hier 
auch Wissen über die Erkrankung und den Umgang mit Betroffe-
nen vermittelt. Die Angehörigen finden so in angenehmer Atmo-
sphäre Antworten auf ihre Fragen und erfahren, wie andere mit 
ähnlichen Situationen umgehen.
• Themen sind u.a.
• Demenz verstehen
• Krankheitsbild
• Psychische Veränderungen
• Körperliche Symptome
• Bedürfnisse erkennen
• Die ideale Kommunikationsbeziehung
• Belastungssituation der Angehörigen.

Der dritte Termin 2024 �ndet am
Dienstag, den 12.03.2024, von 10–11:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in der Anzinger Str.1 in Poing statt. 

Anmeldungen beim Team Seniorenarbeit oder bei Christine Nieder-
reiter, Tel. 08092/2324110, 0170/2990371
(vs)
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oder woher Sie kommen. Die geschulten Jugendlichen freuen sich 
schon auf Ihre Fragen (bach/ug).

Ö�nungszeiten (außer in den Schulferien):
jeweils montags, 15:30–17 Uhr  
Max-Mannheimer-Bürgerhaus, Raum 2 (1. OG)
Bürgerstraße 1, 85586 Poing
Weitere Infos zum Projekt �nden Sie unter: 
www.zusammen-digital.de

„Strickbrunch“ im Café des ZiM
Jeden Dienstag von 9–12 Uhr ist Stammtisch für den „Strickbrunch“ 
im Café des Zentrums in der Mitte (ZiM) im Bürgerhaus.

Sie können gemütlich miteinander 
plaudern, dabei Ihre mitgebrachten 
aktuellen Handarbeiten weiter ge-
stalten und im gemeinsamen Aus-
tausch neue Impulse und Unterstüt-
zung für weitere kreative Unikate mit 
der Stricknadel erhalten. Für das leib-
liche Wohl sorgt dabei das Team vom 
„Offenen Treff“.

Übrigens: Stricknadeln und Co ken-
nen keine Altersgrenzen, jeder ist 
willkommen. (bach)

Wöchentlicher Tre� in der Anzinger Straße
Jeden Mittwoch von 14–16 Uhr ist der Treffpunkt in der Anzinger 
Straße 1 mit einem bunten Mix aus geselligem Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen, Gesellschaftsspielen, interessanten Vorträgen 
und musikalischen Einlagen für Sie geöffnet.                   

Herr Bichlmeier zeigt uns auch dieses Jahr regelmä-
ßig Filme aus seinem Fundus im Rahmen unserer 
Seniorennachmittage in der Anzinger Straße. 

Am 20.03.2024 steht ein Film über Karl Valentin auf dem Pro-
gramm!

„Mögen hätt ich schon wollen, 
aber dürfen habe ich mich nicht 
getraut.“ Das ist so ein Satz aus 
dem Mund von Karl Valentin. 
Wer kennt ihn nicht, den Wort-
akrobaten und Humoristen aus 
der Vergangenheit? Heute noch 
sprudelt frisch und munter sein 
Brunnen am Viktualienmarkt.

Klaus Bichlmeier hat vom Stadtarchiv München eine Sammlung des 
Künstlers mit vielen noch unbekannten Anekdoten erhalten. Dort 
sprüht es voller Ideen. Sein Leben ist in diesem Film dokumentiert. 
Den letzten Auftritt hatte er in München Haidhausen. Nach der Vor-
stellung wurde er versehentlich in der unbeheizten Umkleidekabi-
ne eingesperrt. Wenige Tage später, am Rosenmontag, beendete die 
darauf folgende Erkältung sein Leben. 

Da in den Räumlichkeiten in der Anzinger Straße 1 nur eine be-
grenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten wir Sie, 
sich im Seniorenbüro per Telefon oder per E-Mail anzumelden. 
(bach)

„O�ener Tre�“ im Café des ZiM
In Kooperation bieten das Sachgebiet 
Senioren und das Familienzentrum 
Poing e.V. einmal im Monat im Café 
des Zentrums in der Mitte (ZiM) im 
Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 ei-
nen „Offenen Treff“ an.

Sie können bei frisch gebrühtem Kaf-
fee und köstlichem Kuchen gemüt-
lich miteinander plaudern. Außerdem 
stehen einige Spiele bereit.

Bei unserem nächsten Termin am 21.03.2024 von 14–17 Uhr 
kann mit Peter Vomberg kräftig gesungen werden.

Ihr Team Seniorenarbeit

Bastelkreis
Donnerstag, 7.3 und 14.3., 9 Uhr, Gemeindesaal. Mit Bertha Engel 
und Edeltraud Steidle. Unser Bastelkreis trifft sich jeden Donners-
tag und freut sich sehr über alle, die mitmachen möchten – herzli-
che Einladung!

Tanzen ab der Lebensmitte in der Christuskirche
Dienstag, 12.3 und 19.3., 15-16.30 Uhr im EG der Christuskirche. Herz-
liche Einladung zu einer Schnupperstunde – Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, nur Freude an Bewegung zu Musik. Getanzt werden 
z.B. Kreistänze, Paartänze, Line- und Square-Dance. Bei regelmäßi-
ger Teilnahme erheben wir einen Unkostenbeitrag von 6€/ Termin. 
Mit Nani Gramich: nanigramich@yahoo.de

Seniorennachmittag
Montag, 18.3., 14.30 Uhr, Gemeindesaal mit Gisela Brauch. Diesmal 
hält Herr Moschel einen Bildervortrag über seine Indien-Reise – herz-
liche Einladung an alle Interessierten!

Osterbasar 2024
Am Samstag, 23.3., ab 13.30 Uhr und am Sonntag, 24.3., nach dem 
Gottesdienst, findet im Untergeschoss der Christuskirche wieder 
unser beliebter Osterbasar statt! Auch das Café mit selbstgeba-
ckenen Kuchen, auch zum Mitnehmen, soll samstags wieder im 
Gemeindesaal stattfinden, daher bitten wir um Kuchenspenden. 
Wenn Sie Kuchen für gute Zwecke backen möchten, melden Sie sich 
bitte bei Frau Steidle: 089 – 9031880.

Beratungsstelle für Senioren 
Beratungsstelle für Senioren
Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben, auch wenn 
sie auf Hilfe angewiesen sind.
Sie möchten wissen, wie Sie oder ihre Angehörigen Unterstützung 
und Hilfe bekommen:
• im Alter 
• bei Krankheit und Behinderung
• bei Pflegebedürftigkeit 

Unser Angebot umfasst:
• Beratung zu Leistungen der Pflegeversicherung
• Beratung und Information zu pflegerischen Versorgungsmöglich-

keiten (auch im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
• Information zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung



Nr. 05 / 2024Seite 22POING

• Längerfristige Begleitung durch „Betreutes Wohnen zu Hause“ 
• Informationsveranstaltungen und soziale Angebote (Mittagstisch, 

Veranstaltungen, etc.)

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen wir 
Ihnen, die bestmögliche Versorgungsform zu �nden und die bü-
rokratischen Hürden auf dem Weg dorthin zu überwinden. Die 
Beratung ist kostenfrei, erfolgt neutral, trägerübergreifend und 
unter Wahrung der Schweigep�icht.

Sie sind es leid, alleine zu Mittag zu essen? Probieren Sie doch unse-
ren Mittagstisch aus! Wir bieten gute Gesellschaft und gutes Essen! 
Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!

Sie wollen Ihre Freizeit sinnvoll gestalten? Dann melden Sie sich 
bei uns als ehrenamtlicher Mitarbeiter an! Sich persönlich ein-
zubringen und helfen zu können, fühlt sich um Längen besser 
an, als z. B. nur Geld zu spenden! Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Poing im Seniorenbüro, 
Marktplatz 5b
Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Hausbesuche nach Vereinbarung 
Tel.: 08121/256-256
E-Mail: bwzh-poing@pflegesterngmbh.de

Poinger helfen Poinger Senioren
Ab 12 April 2024 sind wir wieder für Sie da!

Wir könnten noch einiges an Spielsachen gebrauchen wie Lego, Play-
mobil, Holzspielzeug, Autos, Puppen und Zubehör, Kinderspiele, aber 
auch Schmuck, Vorratsbehälter und Küchenutensilien wie z.B. Be-
steck, Kochlöffel, Schüsseln.

Wenn Sie das eine oder andere noch übrighaben: Bitte die Spenden 
am Werstofhoff abgeben mit dem Vermerk „für Poinger Senioren“!
Jedoch keine Blumentöpfe, Bierkrüge, Bilderrahmen und Bekleidung.
Danke an alle Spender/innen und an die Damen u. Herrn vom Wert-
stofhoff

Um Irrtümer vorzubeugen, der Wertstofho� hat nichts mit der 
Fundgrube zu tun!
Verantwortlich: Marianne Lorenz Tel: 08121/8666, 
Mobil: 0175/2885824
im Namen des Förderverein Poinger Seniorenzentrum e.V.

Keine Kleiderspenden
Da es den „Laden ohne Grenzen“ gibt, ist unser Angebot für die Ta-
felgänger überflüssig geworden. Nun können Sie, liebe Mitbürger, 
dort Ihre Kleidung, Schuhe, Bettwäsche, Handtücher, Haushaltsdin-
ge, Spielzeug usw. abgeben.

Nach Rücksprache mit Frau Demmer (E-Mail: lisa.demmer57@
t-online.de) können Sie Ihre Ware in der Gruber Straße 46 im Unter-
geschoss abliefern.

Haltbare Lebensmittel und Hygieneartikel können Sie weiterhin im 
Kellertreppenabgang der evangelischen Christuskirche regensicher 
verpackt abstellen.  Von anderen Dingen bitten wir abzusehen!

Christine Bloch
Leitung

Wandergruppe
Liebe Wanderfreunde,

„kommt er noch? Oder war’s das schon? mit dem Winter in diesem Jahr.“
Wir reisen nochmal mit der S-Bahn an und wandern im 5-Seen-Land.

Wir wandern von Weßling über Steinebach nach Meiling
Datum:  Donnerstag, 21. März 2024
Tre�punkt: 08:45 am S-Bahnhof Nordseite
Abfahrt:  09:00 
Rückkehr: ca. 17:00 Uhr

Wir beginnen in Weßling und wandern durch den Dellinger Wald 
Richtung Steinebach am Wörthsee. Nach dem S-Bahnhof führt der 
Weg nach Osten bis nach Meiling, wo wir beim „Sepperlwirt“ zur Mit-
tagspause einkehren.
Nach der Pause führt der Weg über Delling und Ettenhofen zurück 
nach Weßling. Nach der Umrundung des Weßlinger Sees erreichen 
wir wieder die S-Bahn und fahren zurück nach Poing

Allgemeine Informationen:
Unser Wanderweg beträgt ca. 11,6 Km. 
Wir haben ca. 60 Hm zu erklimmen.
Wege-Verhältnisse: Naturwege, Schotterwege, Pfade, Asphaltwege
Ich rechne mit ca. 3 Std. reine Geh-Zeit für diese Wanderung.

Organisation und Begleitung sind ehrenamtlich und für die Teilneh-
mer kostenfrei. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Bei zweifelhaftem Wetter oder sonstigen Fragen bin ich unter 
0176-20 81 76 47 am Telefon zu erreichen. 
Email: wanderhans.poing@gmx.de

Euer Organisator und Begleiter
Wander-Hans Hoesch

Einladungen zu unseren Tre�en 
und Veranstaltungen

Diese sind für ALLE interessierten Poingerinnen und Poinger offen 
– wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!

Einladung zum Stammtisch für Menschen mit gesundheitli-
chen Beeinträchtigungen und ihre Angehörigen: HEUTE am 
06.03.2024 um 18.00 h
Wir laden ein zu unserem monatlichen Stammtisch, der eine ent-
spannte Atmosphäre für den Austausch von Erfahrungen und ein 
gemütliches Beisammensein anbietet. Wir wollen eine Gemeinschaft 
schaffen, in der alle willkommen sind und sich gehört fühlen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bitte leiten Sie diese Einladung 
an alle weiter, die daran interessiert sein könnten.
Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch im Monat um 18 Uhr in der Ol-
dies-Bar. Ansprechpartner*in: Peter Breiter (supbr@t-online.de ) und 
Simone Eichner (simeichner@online.de).

Nächste  Wanderung am 12.03.24, Start um 15 Uhr 
vom Bücherhäusl
Wir gehen vom Mitterfeldring rüber zur Kirchheimer Allee bis zum 
neuen Kreisel, Ausgang Kirchheimer Weg nach Grub. Dort stoßen 
wir auf die Prof.-Zorn-Straße, folgen dieser bis zur S-Bahnbrücke 
und gehen auf die andere Seite. Dann wenden wir uns rechts, wan-
dern einen Feldweg entlang in Richtung Siemens Gelände bis zur 
Siemensallee und von dort am Bahndamm entlang wieder zurück 
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zu unserem Ausgangspunkt. Es werden circa 6 km zusammenkom-
men, vorwiegend auf befestigten Wegen. Und natürlich wünschen 
wir uns mildes Frühlingswetter! 
Dann bis Dienstag, Eure Ingeborg Kanacher, 08121/73927

Gute Laune Frauentre�en am Donnerstag, den 14.03. um 14.00 h
im Café Hasi
Kleine Erinnerung: Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat! 
Diesmal zum Thema: Glaube. 
Freu mich auf Euch, Irene Schilbach

Unsere Angebote im März 2024

Wann Was Uhrzeit Wo

Mi, 
6.03.

Stammtisch für Menschen 
mit gesundheitl. Einschrän-
kungen

18.00 h Oldies Bar, 
Hauptstrasse 
mit P. Breiter & 
S. Eichner

Di, 
12.03.

Spaziergang mit Ingeborg 
Kanacher

15.00 h Bücherhäusl 
am Marktplatz

Do, 
14.03.

Gute Laune Frauentreff mit 
Irene Schilbach

14.00 h Café Hasi, 
Hauptstrasse

Mo, 
25.03.

Pflegestammtisch 
mit  Paula Hoggenmüller

14.00 h Gemeinderäu-
me Anzinger-
str. 1

Mi, 
27.03.

Sprechstunde&Beratung 
mit Wolfgang Richter&M.Bo-
ge-Diecker

17.00 – 
19.00h

Bürgerhaus OG 
(Aufzug)
Bürgerstrasse

Für den Vorstand: Maria Boge-Diecker

Basketball-Aktionstag an der 
Anni-Pickert-Grundschule

Auch in diesem Schuljahr organisierte die Abteilung Basketball der 
SG Poing wieder insgesamt  12 Trainer bzw. Spielerinnen und Spie-
ler, die sich einen ganzen Vormittag Zeit für unsere Schülerinnen und 
Schüler nahmen. Nach dem obligatorischen Aufwärmtraining mit 
„Fred“ übten sich die Kinder an 6 Stationen in Koordination, Defense, 
Dribbeln, Passen und „Körbe versenken“. Die beliebteste Station war 
auch dieses Mal wieder das Trampolin, „weil man da so schön fliegt“. 

Während der wohlverdienten 
Pausen konnten die Kinder 
dann beobachten, wie ihre Be-
treuer ganz ohne Trampolin, 
nur durch reine Sprungkraft, 
dem Korb entgegenflogen. 
Sehr beeindruckend und ein 
prima Ansporn, das irgend-
wann auch einmal zu können! 
Nach dem Üben an den Stati-
onen, traten dann Mini-Teams 
gegeneinander an und zeig-
ten ihr Können. Die Kinder 
waren unglaublich engagiert 
und so kam es natürlich auch 
zu zum Teil schmerzhaften Zu-
sammenstößen. Gut, dass wir 

inzwischen ausgebildete Schulsanitäterinnen und -sanitäter an der 
Schule haben! Sie begleiteten die Veranstaltung und kümmerten sich 
kompetent und einfühlsam um lädierte Spielerinnen und Spieler. 

Ein wieder einmal rundum gelungener, sehr aktiver Vormittag in 
entspannter sportlicher Atmosphäre, bei dem die Kinder neben 
Disziplin, Ausdauer und Motivation auch große Fairness bewiesen. 
Herzlichen Dank an die Trainer sowie Betreuerinnen und Betreuer der 
SG Poing Basketball für das tolle ehrenamtliche Engagement! Man-
che von ihnen hatten einst selbst über diesen Aktionstag zum Bas-
ketball gefunden.  Wer Lust auf (mehr) Basketball bekommen hat fin-
det unter https://sg-poing.de zahlreiche Trainingsangebote. Ein wei-
teres, ganz besonders großes Dankeschön geht an den  Förderverein 
der Anni-Pickert-Grund- und Mittelschule, durch dessen finanzielle 
Unterstützung wir dem Team eine kleine Aufmerksamkeit zukom-
men lassen konnten! Aktionen wie der Basketballaktionstag berei-
chern unser Schulleben. Wer das Engagement des Fördervereins un-
terstützen möchte, ist herzlich eingeladen, sich zu engagieren: finan-
ziell – oder noch besser – persönlich 
(www.vs-poing.de/wir-ueber-uns/foerderverein).

Annette Schneider

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35
E-mail: service@vhs-vaterstetten.de

QR-Code zum Scannen unserer Homepage        
Bei Fragen können Sie sich gerne direkt an uns
wenden!

Kurse mit freien Plätzen–Kursstart Februar
Montags:
R1462 Gymnastik 60 plus  
R1270 Qi Gong der Vier Jahreszeiten und der Fünf Elemente 
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R1124 Yoga–ein Weg zu Entspannung 
R7368V Italienisch B1/B2 Onl. 

Dienstags:
R7364V Italienisch B1 Onl. 
R1520 �tnessMix 
R1119 Yoga–ein Weg zur Entspannung
R1413 Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik 
R7654V Japanisch A2 Onl.

Mittwochs:
R1273 QiGong–die 15 Formen des Taiji QiGong 
R1535 Easy-Fit-Dance–Tanz dich �t! 
R1133 Yoga–ein Weg zur Entspannung 
R1283 Meditation zur inneren Ruhe und Gelassenheit 

Donnerstags:
R7340V Italienisch A2 Onl
R8164 Arbeiten mit Acryl auf Leinwand 
R8145 Experimentieren in Pastell 
R1542 Zumba® 
R1515 Bodystyling 
R1519 �tnessMix 
R1142 und R1143 Yoga–Moon-Hatha 

Freitags:
R1605 Thai & Kickboxen für Frauen 
R1255H T’ai Chi Ch’uan–Klassischer Yang Stil: Kurzform Teil 1-3 

Kurse mit freien Plätzen–Kursstart März 

Montags:
R1177A Yoga mit Baby–nach der Rückbildung 
R8104K Mit Stift und Block die Welt entdecken!
R7132 Englisch B1 
R7128 Englisch B1
R7148 und R7149 Englisch B2 
R7423 und R7428 Spanisch A2 
R7403 Spanisch A1 L. 1
R7303 Italienisch A1 L. 1
R7312 Italienisch A1 3. Sem.

Dienstags:
R1516 Workout-Mix
R7220 Französisch A1 L. 1
R7255 Französisch B2

Mittwochs:
R8110 Zeichnen am Vormittag
R3150 Lust auf Kultur?
R7147 Englisch B2 
R7339V Italienisch A2 Onl.
R7130 Englisch B1 

Donnerstags:
R1225 Kundalini Yoga
R7138 Englisch B1/B2 
R7224V Französisch A1 Onl. 2. Sem.
R7642 3. Sem. und R7645 4. Sem. Japanisch A1
R7271 Fit für die Mittlere Reife in Französisch

Freitags:
R2017 R.E.S.E.T.2-Kieferbalance
R1274 QiGong–die 15 Formen des Taiji QiGong
R1425 Rückentraining am Morgen
R1178A Yoga für Schwangere
R1861 Ägyptisch-Orientalischer Bellydance- Mittels.
R3109 O�ener Autorentre�

Samstag 16.3.
R8109 Comic-Workshop: Mit Bildern erzählte Geschichten

Samstag/Sonntag 9./10.3.
R1284 Selbstliebe stärken

Kurse mit freien Plätzen–Kursstart 8. bis 12. April

Montags:
R1177B Yoga mit Baby-nach der Rückbildung
R1561 Zumba® Gold

Dienstags:
R1184K Yoga für Kindergartenkinder
R1185K Yoga für Grundschulkinder
R1395 Fasziengymnastik
R1547 Zumba®Fitness & Zumba®Toning Mix
R1562 Zumba®Gold
R8122 Kreative Kunst mit Aquarell- und/oder Acrylfarben

Mittwochs:
R1277 Progressive Muskelentspannung nach Edmund Jacobsen
R8165F Malen mit Acryl

Donnerstags:
R1458 Beckenboden tri�t Faszien
R1546 Zumba®Fitness & Zumba®Toning Mix
R8164F Arbeiten mit Acryl auf Leinwand

Freitags:
R1178B Yoga für Schwangere
R1499 Nordic Walking

Für das vhs-Team
Barbara Ehrenstorfer

2b, 85586 Poing (Haus 2)
www.familienzentrum-poing.de 

Mehr Männer in die KiTas – Einladung: 
Boys Day am 25.April 2024

Männer als KiTa-Erzieher sind in etwa so selten wie Frauen als Schrei-
ner. Damit sich Jugendliche auch für Berufe abseits der gängigen 
Klischees entscheiden, findet einmal im Jahr der Boys‘ Day statt - in 
diesem Jahr am Donnerstag, 25.April. 

An diesem Tag haben Jungs 
die Gelegenheit, den verant-
wortungsvollen Beruf des 
Erziehers kennenzulernen. 
Einen Tag lang können sie 
sich durch praktische Einbli-
cke und Begleitung der pä-

dagogischen Mitarbeiter ein Bild von den vielfältigen Aufgaben in 
diesem Beruf machen. Wir freuen uns, interessierten Jungen Rede 
und Antwort zu Ausbildungs- und Beschäftigungs-möglichkeiten 
in unserem Berufsfeld aufzuzeigen. Wer Interesse hat, an diesem Ta-
gespraktikum zum Boys‘ Day von 8 bis 14 Uhr teilzunehmen, kann 
sich gerne per Mail unter schwende@kita-faz-poing.de bei uns mel-
den.

Wir und insbesondere die KiTa-Kinder freuen uns auf Euch. 

Redaktionsteam KiTa FAZ

Neues aus der Krippe

Mit viel Freude und Tamtam feierten unsere Krippenkinder den Fa-
sching. Die kunterbunt geschmückten Räume, Kostüme, Konfetti 
und Luftballons inspirierten uns, anschließend ins Land der Farben 
einzutauchen. In Spielen und Angeboten zum Thema „Farben“ ler-
nen die Kleinsten erstes Sortieren durch das Unterscheiden der Far-
ben oder entdecken deren Vielfalt in ihrer Umgebung. 
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Andere Gruppen befassen sich mit dem Thema „Sinne“. Durch Übun-
gen und Spiele wie Fühlboxen oder Fühlwannen werden beispiels-
weise der Tast- und Sehsinn herausgefordert. Im Projekt „Das bin ich“ 
fördern wiederrum unterschiedliche Aktionen das Selbstbewusstsein 
der Kinder. Sie sammeln Erfahrungen über ihr Aussehen und eigene 
Vorlieben. Das Interesse der Jüngsten unserer Kita an unterschiedli-
chen Fahrzeugen ist ebenfalls groß. So greifen die Gruppen das The-
ma in vielfältigen Spielideen und Angeboten auf.

A. Loebel für das Redaktionsteam Kita FAZ

Seerosenstraße 15, 85586 Poing (Haus 3)
www.familienzentrum-poing.de 

Kunst(t)räume – eine Ausstellung beginnt 
zu wachsen

Im April wird es wieder eine Ver-
nissage in unserer Kita geben. 
Dieses Mal werden wir die Be-
sucher in eine Unterwasserwelt 
entführen. Eine Unterwasser-
welt, betrachtet mit den Augen 
der Kinder. An zwei vergange-
nen Nachmittagen gab es in un-
serem Atelier deshalb die Mög-
lichkeit, in Geschichten vom 
Meer und seinen Bewohnern 
einzutauchen.

Bevor die Kinder und Eltern be-
gonnen haben, mit Acrylfarben 
die Leinwände zu gestalten, gab 

es einen kleinen Besprechungskreis. Verschiedene Fragen mussten 
geklärt werden:

„Wie sieht eigentlich so ein Meeresgrund aus? Welche Pflanzen gibt 
es da? Wer und was lebt im Wasser?“ Als alle dachten, dass jede Fra-
ge beantwortet war und jeder kleine Künstler seine Unterwasser-
welt schon vor den Augen hatte, fragte ein Kindergartenkind in die 
Runde:

„Gitarren können doch auch schwimmen? Oder sogar tauchen?“
Bevor jemand antworten konnte, schnappte es sich eine Leinwand 
und malte eine tauchende Gitarre. Am Ende wurde aus der Gitarre 
dann doch noch ein Gitarrenfisch, weil die Erkenntnis kam, dass so 
eine tauchende Gitarre auch einen tauchenden Spieler braucht. Dies 
kann natürlich in diesem Fall nur ein Fisch sein. So entstand aus ei-
ner vormals tauchenden Gitarre ein auf dem Meeresboden liegen-
der Gitarrenfisch.

Schlussendlich geht es in der kreativen Prozessbegleitung nicht um 
das Ergebnis, sondern um den Weg.  Atelierarbeit mit Kindern be-
deutet, sich in deren Welt einzulassen. Keine Vorgaben zu machen, 
die Kreativität fließen zu lassen. 

Selbst die Kinder im Krippenalter schätzen diese Ausflüge in die Welt 
der Farben sehr. Sie probieren sich. Tasten sich an ungewohntes Ma-
terial heran. Denn alles, was entsteht, ist Kunst. Sind Kunstträume, 
entstehend in Kunsträumen.

Für das Redaktionsteam Kita FAZ Poing e.V.
A. Schwende

Ein unvergessliches Faschingsfest!
Dank der unermüdlichen Kre-
ativität und des Engagements 
des AWO Teams hat sich der 
Kindergarten Blumenstr. am 8. 
und 9. Februar in ein Faschings-
paradies verwandelt, für das 
wir uns im Namen aller Eltern 
ganz herzlich bedanken möch-
ten. Mit wunderschöner Deko-
ration, unzähligen Spielstatio-
nen und fantasievollen Kostü-
men hatten alle Kinder einen 
Riesenspaß! Der krönende Ab-
schluss des Fests war ein Be-
such vom Zauberer ‚Frederico 

Fridolini‘, von dem noch Tage später erzählt wurde. Ein großes Dan-
keschön auch an alle Eltern, die zum tollen Buffet beigetragen haben.

Rebecca Kurtev-Rittstieg, im Namen des Elternbeirats
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Andalusien-Tag 
im Kindergarten                              

Der Tag Andalusiens wird jedes 
Jahr am 28. Februar gefeiert. Er 
geht zurück auf den 28. Feb-
ruar 1980, an dem Andalusien 
den Status einer autonomen Re-
gion erlangt hat. In vielen Städ-
ten wird er ausgiebig mit Umzü-
gen, Konzerten sowie kulturel-
len und sportlichen Aktivitäten 
gefeiert – und heuer auch ein 
bisschen im Kindergarten des 
Kinderland Kirchheimer Allee. 
Eine aus Andalusien stammen-
de Kollegin aus dem pädago-
gischen Team hat Essen mitge-
bracht, das an diesem Tag tra-
ditionell in den Kindergärten 

mit den Erzieherinnen verspeist wird: Brot mit Olivenöl und pas-
sierten Tomaten. Das leckere und gesunde Frühstück hat allen gut 
geschmeckt. Vielen Dank für diesen Einblick!

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH

Farbenwochen in 
der Kinderkrippe                               

In den vergangenen Wochen 
haben wir uns mit Farben be-
schäftigt. Wir haben jeder 
Woche eine Farbe zugeord-
net und als Höhepunkt einen 
BUNTEN Fasching gefeiert. 

Die 1. Woche war unsere 
WEISSE Woche. In der Woche 
hatten wir tatsächlich noch 
Schnee und konnten ganz 
genau die Farbe entdecken. 
Wir haben gemeinsam Ex-
perimente mit dem Schnee 
gemacht (Schnee-Wasser) 
sowie pädagogische Ange-
bote mit weißer Farbe auf 
dunklem Papier.

In der 2. Woche dreht sich alles um die Farbe GELB. Im Morgenkreis 
haben wir erst genauer die Farbe GELB angeschaut und gelbe All-
tagsgegenstände in unserem Spielraum gefunden. In der Angebots-
zeit konnten die Kinder in Kleingruppen mit gelber Fingerfarbe ar-
beiten.

Die 3. Woche war unsere ROTE Woche. In der Woche haben wir ge-
lernt, was alles rot sein kann, z.B. Paprika, Tomate, Erdbeere, Herz, 
Feuerwehr. Zum Basteln und Malen standen den Kindern Bleistifte, 
Wachsmalkreiden und Krepppapier-Schnipsel ausschließlich in ver-
schiedenen Rottönen zur Verfügung. 

BLAU war die Farbe der 4. Woche. Die Kinder und Erwachsenen ka-
men blau angezogen. Im Morgenkreis entdeckten wir blaue Spiel-
zeuge in unseren Alltagsräumen und aus einer Kiste mit verschie-
denen bunten Bällen suchten wir nur die blauen Bälle aus. Im Krea-
tiv-Angebot malten wir mit Luftballons. Wir mischten verschiedene 
Blautöne an und ließen nun die Luftballons erst in die Farbe und 
dann auf ein Blatt Papier hüpfen. 

In der 5., der GRÜNEN Farbenwoche, experimentieren wir im 
Morgenkreis mit den Farben GELB und BLAU. Die Kinder durften 

selbst die grüne Farbe mit Hilfe von Lebensmittelfarben im Wasser 
bzw. Fingerfarbe auf dem Papier kreieren. In der Woche durften alle 
grün angezogen kommen. Außerdem gab es noch eine grüne Bar-
fußstrecke zu erkunden.

Zum Ausklang der Farbenwochen ging es in der Faschingswoche mit 
dem Motto „FARBEN“ bei uns in der Kinderkrippe noch einmal ganz 
bunt zu. Es gab Bewegungsspiele mit bunten Chiffontüchern und 
Luftballons. In einem Raum wurde zu bunter Musik getanzt, gesun-
gen, geklatscht und gestampft. Zur Entspannung gab es viele bunte 
Farbbilderbücher im Bücherregal. Zur Stärkung haben wir an einem 
bunt geschmückten Tisch ein buntes Mittagessen eingenommen. 
Natürlich war die selbstgebackene Pizza bunt und es gab als Snacks 
Obst- und Gemüsesorten in verschiedenen Farben. 

Danguole Krataviciute und Constanze Skurczynski
Krippenteam Kinderland Fresiengasse

Rückblick: Faschingsferien 
im Hort Seewinkel                            
Zu Beginn der Ferienwoche wurde der Fasching mit einer Pyjama-Fa-
schingsparty eingeläutet. Bei verschiedenen Spielen, einer Schmink- 
und einer Tattoo-Station hatten alle viel Spaß! 
Außerdem haben wir Medientage angeboten, an denen die Kinder 
sich mit verschiedenen Medien-Formen auseinander setzten. Zum Ab-
schluss schauten wir einen Kinofilm – natürlich stilecht mit Popcorn.

Das Highlight der Faschingsferien war unser Ausflug zum „Gasthof 
Wilderer“ nach Anzing. Nach einer Kegelpartie gab es anschließend 
ein leckeres Mittagessen und eine freie Spielzeit auf dem Spielplatz. 
Die Faschingsferien waren schnell vorbei, aber die nächsten Feri-
en sind nicht mehr weit: Unsere Planungen für das Osterferienpro-
gramm sind bereits in vollem Gange.

Jasmin Elmer
Team Kinderland Seewinkel

Boys‘ Day 2024 – Wir nehmen teil!
Am 25.04.2024 findet der bundeswei-
te Boys‘ Day statt, an dem Jungen die 
Möglichkeit habe, in typische „Frau-
enberufe“ zu schnuppern. Wir ha-
ben einen unserer männlichen Päda-
gogen, Bastian Ober, Hausleitung im 
Kinderhaus Sudetenstraße in Poing, 
zu seinem Werdegang und seiner Mo-
tivation für den Beruf des Erziehers 
befragt. Hier eine gekürzte Version 
des Interviews. Die ausführliche Ver-
sion findet sich auf der Kinderland-In-
foseite zum Boys‘ Day unter 
https://www.kinderland-plus.de. 

Basti, seit wann bist Du im Kinderland?
Ich habe 2006 mein Berufsanerkennungsjahr im Kinderland 
Fresiengasse gemacht und im Anschluss in verschiedenen Kinder-
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land-Einrichtungen gearbeitet. Seit 2012 bin ich als Hausleitung tä-
tig und verantworte derzeit eine Einrichtung mit 170 Plätzen und ei-
nem Team von über 25 Mitarbeitern. 

Wie sah Deine Ausbildung aus?
Ich habe eine klassische Erzieherausbildung. Eigentlich dauert diese 
5 Jahre. Durch meinen Zivildienst in einer sozialen Einrichtung konn-
te ich sie auf 4 Jahre verkürzen. 

Hat es Dir etwas ausgemacht, in einem „Frauenberuf“ zu arbeiten?
Nein. Mir war wichtig, mit Menschen zu tun zu haben. Bereits mit 
16 Jahren habe ich als Gruppenleitung bei den Pfadfindern gear-
beitet. Den Beruf des Erziehers habe ich mir damals wie ein langes 
Sommerlager vorgestellt. 

Gibt es Eltern, die Vorurteile gegenüber männlichen Pädagogen 
in der Kita haben? Was sind da Deine Erfahrungen?
Männer in der Kita werden von Eltern und Kindern als bereichernd 
empfunden, sie bringen einen anderen Blickwinkel mit. Ihre Anwe-
senheit bildet auch mehr die Lebensrealität der Kinder ab – die be-
steht ja nicht nur aus weiblichen Bezugspersonen. 

Was müsste gemacht werden, um den Beruf insgesamt und ins-
besondere für Männer attraktiver zu machen?
Viele Jungs kommen zum Boys‘ Day oder Sozialpraktikum zu uns, 
denen die Tätigkeit gefällt, die aber sagen, davon kann ich keine Fa-
milie ernähren. 
Viele haben auch Vorurteile und denken, der Beruf sei nicht heraus-
fordernd und man würde nur „Kaffeetrinken & Kekse backen“. Wie 
vielfältig, multiprofessionell und auch fachlich herausfordernd er 
ist, wissen nur wenige.
Attraktiver würde der Beruf werden, wenn bereits die Ausbildung 
vergütet würde und die Balance zwischen Unterricht und Praxis aus-
geglichener wäre. 

Vielen Dank, Basti, für das Gespräch!

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH

Neue quali�zierte Ergänzungskräfte

Ende Januar konnten 13 Teilnehmende die über den Kinderland 
Campus angebotene Qualifizierung zur Ergänzungskraft erfolgreich 
abschließen. Über ein Jahr lang haben sich die Kolleginnen und Kol-
legen in 200 Unterrichtseinheiten bestehend aus Präsenzveranstal-
tungen, Online-Schulungen und selbstgesteuertem Lernen mit ver-
schiedenen pädagogischen Themen beschäftigt. Parallel dazu haben 
sie in Kindertagesstätten verschiedener Träger gearbeitet. 

Die Ergänzungskraft-Quali�zierung ist Teil des Fachkraftgewin-
nungskonzepts der Bayerischen Staatsregierung und erlaubt den 
Absolventen, in allen Bereichen (Krippe, Kindergarten, Hort) einer 

bayerischen Kindertageseinrichtung tätig zu sein. Im April 2024 
und September 2024 starteten weitere Kurse beim Kinderland 
Campus – in beiden gibt es noch freie Plätze! Infos, Termine und 
Anmeldeformulare unter www.kinderland-campus.de. 

Wir gratulieren allen Absolventen herzlich und wünschen ihnen al-
les Gute für ihren weiteren beruflichen Weg!

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH

Kursanmeldungen - Formular
Bitte benutzen Sie für Kursanmeldungen die bereitgestellten 
Formulare auf unserer Homepage unter 
www.familienzentrum-poing.de

Kindertheater vom 3.3.
Unser zahlreich erschienenes junges Publikum verfolgte die span-
nende Geschichte vom Räuber Hotzenplotz mit großer Begeiste-
rung. Das ZiM bedankt sich in diesem Zusammenhang sehr herz-
lich für die langjährige Unterstützung beim Kartenvorverkauf durch 
den Buchladen im Citycenter. Auch über die ehrenamtliche Unter-
stützung der vielen Helfer:innen bei der Organisation haben wir uns 
gefreut!

Oster-Fotoshooting am 15.3. von 13 bis 17 Uhr 
Natalia Gurevich, professionelle Fotografin, lädt euch herzlich zum 
ersten gemeinsamen Fotoprojekt mit dem ZiM ein. Euch erwartet 
nicht nur ein thematisches Fotoshooting mit Osterelementen, Ha-
sen und Küken. Die Kinder können auch einen Brief an den Osterha-
sen schreiben bzw. ein Bild malen und einen Wunsch äußern, mei-
ne flauschigen Helden streicheln und sie mit Karotten verwöhnen.
Das Fotoshooting findet in Raum 1 im Bürgerhaus statt und die Teil-
nahme ist kostenlos. Fotos, die euch gefallen, könnt ihr in digitaler 
Form für 15 € pro Stück erwerben. 
Beispiele von Frau Gurevichs Arbeiten findet ihr auf auf ihrer Websi-
te www.gurevich-photography.de.

Der Kasperl mit dem Stück „Kasperl und der Osterhase“ kommt 
am 20.3. ins ZiM

Vorstellungen um 15.30 Uhr und 
16.15 Uhr; Eintritt: 2€ / Person
Das Café öffnet um 15 Uhr und lädt 
die Mütter/Omas/Väter/Opas ein, 
sich die Zeit während der Auffüh-
rungen bei Kaffee und Kuchen zu 
versüßen.

Hip-Hop Kids und Teens - 
Schnuppern kostenlos!

Hip-Hop-Tanz ist eine Form des modernen Streetdance. Dazu ge-
hören Breakdance, Popping, Locking, New Style, Krumping und Ur-
ban. Hip-Hop und Streetdance sind improvisationsfreudig, kommu-
nikativ und kreativ. 
für Kids ab 7 Jahren: Mo, 16-17 Uhr Level 1, 17-18 Uhr Level 2
für Teens ab 11 Jahren: Mi, 18-19 Uhr 

Ballett- und Jazz-Dance in verschiedenen Alters- 
und Leistungsstufen
Tanz vermittelt Ästhetik und Kultur, er lehrt uns Selbstvertrauen, 
Mitmenschlichkeit und Teamgeist. Meldet euch jetzt zum kostenlo-
sen Probetraining an! 
Infos: Regina Rüger (geprüfte Ballettpädagogin und Leiterin), 
Tel.: 089/430 28 30

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit
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OGTS und Mittagsbetreuung für Grundschüler 
in Poing

Anmeldung zur OGTS und Mittagsbetreuung für das 
Schuljahr 2024/25

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte der zukünftigen Erstklässler,

Unsere Anmeldung ist in diesem Jahr nur online möglich. Wir bitten 
Sie die auf unserer Homepage (www.kolpingpoing.de) eingestellte 
„Anmeldung Mittagsbetreuung oder OGTS Schuljahr 2024/2025“ (ab 
12.03.2024 auf unserer Homepage) für die jeweilige Schule auszu-
drucken, auszufüllen und zu unterschreiben. Wir benötigen die Ori-
ginalunterschrift und bitten Sie daher das vollständig ausgefüllte 
Anmeldeformular, per Post oder Einwurf in die Friedensstr. 1, 85586 
Poing zu schicken/einzuwerfen.

Frist für die Abgabe der Anmeldung ist bis einschließlich 20.03.2024
Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch unter 08121/7709023 
zu unseren Geschäftszeiten oder per Email 
(verwaltung@kolpingpoing.de) an uns wenden.

Für das Team der Mittagsbetreuung und OGTS
Claudia Demmel und Verena Vilgertshofer
Geschäftsleitung und stellvertr. Geschäftsleitung

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Vereinskartell Poing e. V.
Am Dienstag, den 12.März 2024 um 19.30 Uhr
in den Vereinsräumen, Anzinger Str. 1

Liebe Mitglieder des Vereinskartells, wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung.

Bitte im Verhinderungsfall Ihrem Stellvertreter Bescheid geben.  

TOP 1 Begrüßung / Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2   Bericht des Vorstands
TOP 3   Kassenbericht
TOP 4   Entlastung der Kasse
TOP 5  Neuwahlen Vorstand
TOP 6   Verleihsituation, Vormerkungen
TOP 8   Vorschau 2024
TOP 9   Bekanntmachungen und Termine der Vereine
TOP 10  Verschiedenes und Dank

Anträge und Anregungen an die Mitgliederversammlung bis spätes-
tens 05.03.2024 schriftlich an Herrn Peter Keegan (Keegan@gmx.net).

Herzliche Grüße
Peter Keegan, 1. Vorsitzender

Veranstaltungskalender 2024
- 12.05.  Marktsonntag
- 29.06.  Straßenfestival
- 12.07.- 21.07. Volksfest
- 25.08.  Sommerfest im Hof von Festl & Kinshofer 
  Soldaten- und Kameradschaftsverein
  Poing-Angelbrechting e.V.
- 20.10.  Marktsonntag
- 30.11./01.12. Christkindlmarkt 2024
- 10.01.2025 Kesselfleischessen kath. Pfarrheim Schulstr., 
  Soldaten- und Kameradschaftsverein

Preisliste für Vermietungen des 
Vereinskartells e.V.
Preisliste für Poinger Vereine
Toilettenwagen  1. Tag 100,00 € weiterer Tag 50,00 €
Geschirrmobil  1. Tag   80,00 € weiterer Tag 20,00 €
Geschirr: lose 270 Teile 1. Tag   20,00 € weiterer Tag 20,00 €

lose 540 Teile 1. Tag  40,00 € weiterer Tag 40,00 €
Festbesteck  1. Tag   20,00 €  
---------------------------
Kaffeemaschine  1. Tag   20,00 € weiterer Tag   5,00 €

Preisliste für  auswärtige Vereine und Privatpersonen
Toilettenwagen  1. Tag 200,00 € weiterer Tag 80,00 €
Geschirrmobil  1. Tag 150,00 € weiterer Tag 40,00 €
Geschirr: lose 270 Teile 1. Tag   30,00 € weiterer Tag 30,00 €

lose 540 Teile 1. Tag  60,00 € weiterer Tag 60,00 €
Bei Vermietungen unter 30,00 € kommt eine Bearbeitungsgebühr 
von 500 € dazu.

Reservierungen bitte an Markus Hollerith mobil: 0151-619 79 959

Susi Manda
Schriftführerin

Blutspendetermin für März 2024 in Poing:

Mittwoch 85586 Poing 15:00 Uhr - 20:00 Uhr 
13.03.2024 Bürgerstraße 1 Bürgerhaus

Bitte Termin reservieren: www.blutspendedienst.com/poing

Patric Nohe
Blutspendedienst des BRK 

Wir haben die passende Jacke für Dich!

Die Bereitschaft Poing sucht stetig nach neuen ehrenamtlichen Mit-
gliedern für unser vielfältiges Aufgabenfeld. Dazu gehört unter an-
derem der Sanitätsdienst oder der Einsatz im Helfer vor Ort (HvO).

Es reicht vorerst allein das Interesse an einer (natürlich kostenfreien) 
Mitgliedschaft beim Bayerischen Roten Kreuz in der Bereitschaft 
Poing! Lerne uns kennen, schau vorbei und wir finden gemeinsam 
heraus, wie Du dich am besten bei uns engagieren kannst – und das 
schon ab dem 16. Geburtstag!

Ein Interesse an einer Mitgliedschaft ist vorerst ausreichend. Um eine 
medizinische Ausbildung sowie passende Fort-/Weiterbildungen 
kümmern wir uns dann gemeinsame.

Alle nötigen Informationen zu uns, unserer Arbeit und unseren Auf-
gaben sowie den nächsten Termin zum „Kennenlernen“ findest Du 
auf unserer Internetseite www.brkpoing.de.
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Grundsätzlich ist jede ehrenamtliche Organisation auf die finanzi-
elle Unterstützung durch Dritte angewiesen. Diese Gelder werden 
unter anderem für die Sicherheit der Einsatzkräfte, die Instandhal-
tung und Erneuerung des Equipments und Beschaffung von Mate-
rialien verwendet. 

Alle nötigen Informationen finden Sie unter: 
https://www.kvebersberg.brk.de/jetzt-spenden
Für eine direkte Banküberweisung: Kreissparkasse München 
Starnberg Ebersberg, IBAN: DE61 7025 0150 0000 010785, BIC: BYLA
DEM1KMS, mit dem Vermerk: „Zweckgebundene Spende“ Bereit-
schaft Poing. Für eine Spendenquittung wenden Sie sich gerne an 
die Geschäftsstelle des Kreisverbandes Ebersberg.

Riccarda Schubert

Anmeldeformulare unter: www.familienzentrum-poing.de

Vernissage der Galerie im ZiM
Am 29.02. wurde mit einer 
gelungenen Vernissage die 
„Galerie im ZiM“ eröffnet. 
Nach Begrüßungsworten 
von Mitbegründerin Caro-
lina Phillips, ZiM-Leiterin 
Sylvie Schramm und Bür-
germeister Thomas Stark, 
umrahmt durch eine Cel-
lodarbietung von Martin 
Köbele, konnten die Gäs-

te einen Überblick über das Schaffen der ausstellenden Künstler 
Carolina Phillips, Georg Stahl, Stefani Kling, Martina Plote, Natalia 
Wiedemann-Sirin und Martin Köbele gewinnen. Die Werke der Grup-
pe können bis zum 27.03. zu den Öffnungszeiten des Cafés besichtigt 
werden, danach folgen Einzelausstellungen der einzelnen Künstler.

O�ener Tre�
Familiencafé: Mo, Mi + Fr von 15–17.30 Uhr geö�net
Es gibt Kaffee und Kuchen, Pizza, Hot Dogs, regelmäßige Bastelan-
gebote und viel Platz zum Spielen für unsere kleinen Gäste; Di + Do 
ist das Café von 9–12 Uhr geöffnet
Di von 9-12 Uhr: „Stammtisch Strickbrunch“ gemeinsam miteinander 
plaudern und mitgebrachte Handarbeiten gestalten.

Alleinerziehenden-Tre� mit Brunch: So, 10.3. von 10-13 Uhr
Weitere Infos unter alleinerziehendinpoing@gmail.com.

O�ener Stilltre� für Schwangere und stillende Mütter 
Mi, 13.3. von 11 – 12 Uhr 
Anmeldung Tel. unter 0151 – 43 23 48 07.

Kindersecondhandladen: Annahme der Frühjahrs- 
und -Sommerartikel
Öffnungszeiten: Mo, Mi + Fr 15-17 Uhr, Bürgerstr. 3; max. 10 Artikel/
Person/Tag; Annahme nur mittwochs

Bewegungskurs – Schmetterlinge (10-24 Monate): Do, 28.3.-6.6. 
von 15-16.30 Uhr
Ihr sucht nach einem Bewegungskurs mit kunterbunten Spielanre-
gungen und einen Raum für Austausch zu aktuellen Entwicklungs-
themen? Dann seid Ihr hier genau richtig! 8 Einheiten, 129 €

NEU: O�ene Sprechstunde für Eltern mit Kindern von der 
Geburt bis 3 Jahre, sowie für Schwangere ab April: Di, 9.4. 
14.30 – 15.30; Frau Link ist zertifizierte BFB-bindungsorientierte Fa-
milienbegleitung, um kurze Anmeldung unter 
lena@lenas-familienband.de wird gebeten

Capoeira für Jugendliche und Erwachsene
Capoeira ist die geniale Mischung aus Kampfsport, Tanz, Akrobatik 
und Fitness für Körper und Seele und hat seine eigene Musik. Kommt 
zum kostenlosen Schnuppertraining vorbei! Mo 17.15-18.45 Uhr 

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Theater in Poing

Liabe Leit,

die Schauspieler der Aubergler proben eifrig, denn in wenigen Wo-
chen startet in Poing wieder die Theaterzeit. Mit „Endlich san d’Wei-
ber furt“ von Marianne Santl erwartet Sie ein lustiges und turbulentes 
Stück, das Regisseur Christian Falterer ausgewählt und bearbeitet hat.

Zur Handlung:
Der Frauenbund fährt für ein Wochenende nach Hamburg – das be-
deutet sturmfreie Bude für die zurückbleibenden Männer. Sie hecken 
voller Vorfreude einen wilden Plan für den Samstagabend aus. Zu-
erst droht alles zu kippen, denn die Damen wollen plötzlich, dass 
ihre Männer auch mitfahren – dies kann im letzten Moment noch 
verhindert werden. Leider haben aber die Ehemänner nicht mit der 
Findigkeit ihrer Frauen gerechnet, die einen Kontrollplan erarbei-
tet haben…
Ob die Herren doch noch zu ihrem „Männerabend“ kommen und wie 
es weitergeht, als die Damen plötzlich unerwartet viel zu früh heim-
kommen, wird hier natürlich noch nicht verraten…

Die Aufführungen finden dieses Jahr wieder in der Aula der Grund-
schule an der Karl-Sittler-Straße in Poing statt. Die Premierenvor-
stellung ist bereits am Donnerstag, 4. April. Die weiteren Auffüh-
rungstage sind Freitag/Samstag/Sonntag, 5./6./7. April sowie Frei-
tag/Samstag 12./13. April, jeweils um 19.30 Uhr bzw. am Sonntag 
um 16 Uhr.
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Einlass ist immer eine Stunde vor Spielbeginn. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Am Sonntagnachmittag wird zudem vor der Auf-
führung und in den Pausen Kaffee und Kuchen angeboten.

Der Eintritt beträgt EUR 10,--/ ermäßigt EUR 6,--. Karten gibt es 
im Vorverkauf am 23. März von 9 Uhr bis 12 Uhr in der Aula der 
Grundschule an der Karl-Sittler-Straße in Poing. 

Klaus Artmann, Schriftführer
www.aubergler-poing.de

News aus der Initiative Poing Unverpackt: 
Aktueller Stand und Möglichkeiten 
zum Mitmachen

Die Initiative Poing Unverpackt möchte sich bei den vielen Abonnen-
tInnen und UnterstützerInnen bedanken, die sich bisher bereit er-
klärt haben, den Fortbestand der bunten bOHNE mit einem monat-
lichen Abobetrag zu unterstützen. Mit einem relevanten Gesamta-
bobetrag und deutlich mehr täglichen Kundenbesuchen in unserem 
schönen Unverpacktladen mit Café sind wir unserem Ziel, kostende-
ckend zu arbeiten, schon einen großen Schritt näher gekommen. 
Das Ziel ist in Sicht. Dennoch fehlt uns manchmal die Liquidität, um 
die Kernprodukte lückenlos vorrätig zu halten. Deshalb freuen wir 
uns über jedes neue Abonnement oder eine Abonnementserhö-
hung - und natürlich über jedes neue Mitglied, das unserer Genos-
senschaft beitritt.

Mit unserem Unverpacktladen mit Café wollen wir allen Menschen 
in unserer Gemeinde und darüber hinaus die Möglichkeit geben, mit 
uns gemeinsam jeden Tag etwas Gutes für die Umwelt zu tun - Müll 
reduzieren, bewusster konsumieren, gesünder leben.

Wir glauben fest daran, dass jeder von uns einen kleinen, aber sehr 
wichtigen Beitrag leisten kann. Deshalb haben wir 2023 Schulklas-
sen zu uns eingeladen, Workshops organisiert und natürlich auch 
Unterhaltungsangebote mit Musik, Kunst und vielem mehr auf die 
Bühne gebracht. Denn wir glauben fest an das „Miteinander“ in unse-
rem Projekt. In unserer vielfältigen Gemeinschaft gibt es Platz für je-
den, der seine Talente in ein großartiges Projekt einbringen möchte.

Möchtest du uns 2024 unterstützen?
...Mitglied der Initiative Poing Unverpackt e.G. werden? 
Schreib an genossenschaft@poing-unverpackt.de
...Du möchtest uns ehrenamtlich unterstützen? 
Schreib an info@poing-unverpackt.de
...Möchtest du regelmäßig bei uns einkaufen und ein bunte 
bOHNE-Abo abschließen? Schreib uns an vorstand@poing-unverpackt.de
Wir freuen uns auf dich!

Die Initiative Poing Unverpackt e.G.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024

Liebe Vereinsmitglieder, am Freitag den 15.03.2024 um 19 Uhr fin-
det im Vereinsheim die ordentliche Mitgliederversammlung statt, zu 
der wir euch im Namen des gesamten Vorstandes herzlich einladen 
möchten. Die Tagesordnung hängt im Vereinsheim aus.
Über euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

Euer Vorstand

Modellbahnclub Poing zu Gast im MVG Museum
Am Wochenende 16.und 17. März findet die mittlerweile 12. Modell-
bahnausstellung im MVG-Museum statt. Für uns Poinger wird es ein 
kleines Jubiläum - wir sind dort nämlich zum 10. Mal dabei! Aus die-
sem Grund werden wir mit unserem neuem Gebirgsabschnitt anrei-
sen, welcher bis jetzt ausschließlich bei unseren Fahrtagen in Poing 
zu sehen war. Vielleicht erinnern Sie sich noch daran? 

Den Winter nutzten wir intensiv zum Weiterbau und zur Wildscha-
denbeseitigung 
Letzteres wurde notwendig, weil sich Mäuse auf unseren Anlagen-
abschnitten (Module) eingenistet haben und einige unserer Sträu-
cher entwendeten. 

Die Modellbahnausstellung ist im Eintrittspreis des MVG-Museums 
inkludiert. Öffnungszeiten jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr 

Griaß eich mitanand beim Modellbahnclub Poing 

Martin Engelhard 
Schriftführer 
Modellbahnclub 
Poing. e. V. 
www.mbc-poing.de
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Würdevoll und bewegend: 
Lichterkette für die Ukraine

Respekt@Poing hatte zum 
zweiten Jahrestag des Be-
ginns des Krieges in der Uk-
raine zu einer Lichterkette 
auf den Volksfestplatz ein-
geladen. Es wurde eine sehr 
bewegende Veranstaltung. 
Rund hundert Teilnehmer 
aus verschiedenen Ecken 
des Landkreises kamen zu 
uns nach Poing und bilde-
ten ein leuchtendes mensch-
liches Peace-Zeichen als Aus-
druck ihrer Solidarität mit der 

Ukraine, wo seit zwei Jahren Krieg herrscht. Zwei Jahre voller Leid 
und Entbehrungen, tausenden Toten, Millionen Flüchtenden, Zer-
störung und Angst! 

Nach einer Gedenkminute für die Toten des Krieges verlas Respekt@
Poing-Mitglied Barbara Trampler den „Psalm eines Kriegsopfers“ von 
Stephan Wahl. Beim anschließenden Lied „Imagine“ von John Len-
non sangen viele der Anwesenden mit, der Text war vorher verteilt 
worden. Danach ertönte noch die Nationalhymne der Ukraine sowie 
die Europa-Hymne. Letztere um zu betonen, dass die Ukraine zu Eu-
ropa gehört und hoffentlich bald als offizielles Mitglied in die EU auf-
genommen werden kann. 

Unter den Teilnehmenden befanden sich auch einige bekannte Po-
litikerinnen und Politiker, darunter der Landtagsabgeordnete Tho-
mas Huber, die stellvertretende Landrätin Magdalena Föstl, Kreis- 
und Gemeinderat Günter Scherzl, der Kreisrat und Bürgermeister der 
Nachbargemeinde Pliening, Roland Frick, Kreisrätin und zweite Bür-
germeisterin von Zorneding, Bianca Poschenrieder.  Wir danken al-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihr Kommen und ihre An-
teilnahme am Schicksal der Ukraine! 

Helfende Hände gesucht: Wochen gegen Rassismus starten bald
Nur noch wenige Tage dann beginnen die diesjährigen internatio-
nalen Wochen gegen Rassismus. Respekt@Poing beteiligt sich wie-
der mit einer Plakataktion. Die Plakate mit kurzen Sätzen zum Thema 
Rassismus werden in diesen Tagen gedruckt und sollen am kommen-
den Samstag, den 9. März, ab 11 Uhr im Max-Mannheimer-Bürger-
haus auf die Plakatständer geklebt werden. Hierfür könnten wir noch 
sehr gut Unterstützung gebrauchen! Falls Sie ein bisschen Zeit für 
diesen guten Zweck übrig hätten, würden wir uns sehr freuen, wenn 
Sie sich per Mail bei Kontakt@respekt-in-poing.de melden würden. 
Auch über Hilfe beim Aufstellen wären wir froh!

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin
www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/ 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Frühjahrsversammlung findet am Samstag 23. 
März 24 um 19.30 Uhr im Katholischen Pfarrheim Sankt Michael 
Schulstrasse statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Vortrag
6. Pause
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anregungen

Für den unterhaltsamen Teil der Frühjahrsversammlung sagt uns die 
Kräuterpädagogin Marianne Wimmer etwas über den „Pflegeleich-
ten Naturgarten“.

Für´s Dringa is gsorgt und a Brezn gibt´s a dazu.

Auf Ihren hoffentlich recht zahlreichen Besuch freut sich die Vor-
standschaft. Dieser Vortrag ist auch für die Krautgärtler sehr 
interessant.

1. Vorstand
Josef Obermeier

Liebe Mitglieder des Fördervereins Poinger Seniorenzentrums, 

mit Bedauern haben wir vom Tod unseres Gründungsmitglieds 
Frau Irmengard Hänsel am 03.02.2024 erfahren.

Sie war jahrelang ehrenamtlich im Poinger Seniorenzentrum tätig 
und ihr wurde 2012 die Bürgemedaille der Gemeinde Poing verlie-
hen. Wir möchten den Angehörigen unser Beileid aussprechen und 
werden ihr ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Für den Vorstand 
Claudia Reinhardt, Vorsitzende

Gleichzeitig möchten wir Sie auch auf diesem Weg zur 

Jährlichen Mitgliederversammlung 
Am 20.03.2024 um 18:00 Uhr 
Ins Poinger Seniorenzentrum, Marktstr. 7 einladen. 

Die Tagesordnung geht allen Mitgliedern mit der Post gesondert zu. 

Für die Vorstandschaft 
Sabine Ebbinghaus-Guschke, Schriftführerin

Vorstandswechsel beim Kinderland Poing e.V.

Zum Abschluss des letzten Jahres fand die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Kinderland Poing e.V. statt. Neben den turnusmä-
ßigen Neuwahlen der Kassenprüfer, gab es auch einen Wechsel im 
Vorstand. Dominik Hohl übergab den Vorsitz aus beruflichen Grün-
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den an Verena Bergmann. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Do-
minik für sein langjähriges Engagement im Verein und seinen tat-
kräftigen Einsatz für die Poinger Häuser des Kinderlands wie auch 
für die Gemeinde Poing.

Die Nachfolge tritt Verena an, die seit über 5 Jahren mit dem Kinder-
land verbunden ist und seit 2019 Teil des Vorstandes. Sie arbeitet in 
einer gemeinnützigen Stiftung, die sich für Kinder und Jugendliche 
einsetzt und freut sich auf die neuen Aufgaben in unserem Verein. 
Gemeinsam möchten wir unseren Beitrag in Poing für die Kinder leis-
ten und freuen uns auf die kommenden Projekte.

Für den Verein
Stefanie Kinzel (Schriftführerin)

Förderverein Gymnasium für Poing          

Erste ö�entliche Veranstaltung

Vor vollem Haus konnte Altbürgermeister Albert Hingerl als 1. 
Vorsitzender die erste Info-Veranstaltung des neu gegründeten 
„Fördervereins Gymnasium für Poing“ eröffnen. Sinnigerweise fand 
sie in der Schule am Bergfeld statt, gleich vis-a-vis des noch immer 
verwaisten Bauplatzes für das so dringend ersehnte fünfte Gymna-
sium im Landkreis. Versammelt hatten sich vor allem interessierte 
Eltern, aber auch Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker 
aus Poing, Anzing und Pliening sowie der für die Schulentwicklung 
zuständige Beamte im Landratsamt Hubert Schulze.

Hingerl und die zweite Vereinsvorsitzende Andrea Lacour stellten 
den Förderverein als überparteiliche Initiative vor, die in Zusam-
menarbeit mit allen beteiligten Institutionen und Entscheidern die 
Verwirklichung des Gymnasiums vorantreiben will. Kreisrat und Vor-
standsmitglied Günter Scherzl präsentierte Zahlen, die zeigen, dass 
es zum Bau dieser Schule keine Alternative gibt. Die Schülerzahlen 
steigen, doch die Kapazitäten der bereits existierenden Gymnasien 
sind erschöpft. Vorstandsmitglied und Poinger Ehrenbürgerin Christa 
Stewens stellte das von der Design-Studentin Solveig Hansen kreier-
te Logo des Vereins vor: fünf Puzzleteile – für jedes Gymnasium eins – 
in den Farben Poings und des Landkreises vereint unter einem Dach.

Poings Zweiter Bürgermeister Reinhard Tonollo trat in einer Doppel-
rolle auf: einmal als Vertreter der Gemeinde Poing und einmal als 
Gründer der „BIG - Bürgerinitiative Gymnasium“, die bereits seit 2013 
für das neue Gymnasium wirbt. Er betonte, dass Poing des Wartens 
müde sei und jetzt endlich gehandelt werden müsse. Er betrachtet 
die BIG, die „Initiative Gymnasium jetzt!“ und den neuen Förderverein 
als „Dreigestirn“, das sich für die Umsetzung des Gymnasiums ge-
meinsam stark macht. 

Anzings Bürgermeisterin Kathrin Alte warb in ihrem engagierten 
Grußwort für die Erledigung der Pflichtaufgaben durch den Land-
kreis und für den schnellstmöglichen Bau des Gymnasiums. Anschlie-
ßend übergab sie ihre Beitrittserklärung für den Förderverein und 
lud den Vorstand nach Anzing ein, um auch dort Mitgliederwerbung 
zu betreiben.

Werden auch Sie Vereinsmitglied! Sie finden den Mitgliedsantrag 
auf der Homepage www.gymnasium-fuer-poing.de. Eine Jahres-Mit-
gliedschaft kostet 20,- Euro, jedes weitere Familienmitglied zahlt ei-
nen Euro. 

Für den Förderverein Gymnasium für Poing
Christina P. Tarnikas, Vorstandsmitglied

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches 
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Geflügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss, 
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alle Infos zum Markt gibt es auch online unter 
poing.treffpunkt-wochenmarkt.de.

Schweizer und Südtiroler Spezialitäten auf 
dem Poinger Wochenmarkt
Die Poinger Wochenmarktkunden dürfen sich freuen – seit 
Kurzem gibt es dort das Beste aus der Schweiz und Südtirol zu 
kaufen. Am neuen Marktstand „Graf von Mainberg Almkäse“ 
kommen Käse- und Speckliebhaber auf ihre Kosten.

Marktstand „Graf von Mainberg Almkäse“ auf dem Poinger Wochenmarkt. 
(Quelle: Deutsche Marktgilde)

„Mit den besonders aromatischen Käsespezialitäten aus der Schweiz, 
wie beispielsweise Appenzeller, Emmentaler und Gruyère und be-
liebtem Tiroler Schinkenpeck bieten wir unseren Marktkunden ein 
weiteres Highlight auf dem heimischen Wochenmarkt“, freut sich 
Eva-Maria Kamrad von der Veranstalterin Deutsche Marktgilde. Der 
Wochenmarkt lebt von der Vielfalt und der tollen Produktqualität, 
die geboten wird - und natürlich von der kompetenten Beratung. 
Hier kann man erfahren wo die Produkte herkommen, wie sie pro-
duziert wurden und erhält zudem Tipps und Tricks zur besten Lage-
rung und Verarbeitung.

Das Wochenmarktteam in Poing begrüßt Sie jeden Freitag von 10 
bis 17 Uhr auf dem Marktplatz. 

Kerstin Schüler
EMMA Marketing für Wochenmärkte GmbH
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Der Scherenschleifer (Schleifservice Frey) kommt 2024 an folgenden 
Terminen auf den Wochenmarkt:

• 22.03.24
• 21.06.24
• 26.07.24
• 25.10.24

Eva-Maria Kamrad
Deutsche Marktgilde eG

„E�zientes Arbeiten scha�t mehr Zeit für 
das Wesentliche“
Stadt- und Unternehmergemeinschaft Markt Schwaben zusam-
men mit den BDS-Gewerbeverbänden Finsing und Poing laden zum 
Abend-Seminar:

Vielen Unternehmern und Gewerbetreibenden ist dieses Gefühl be-
kannt: man weiß manchmal vor lauter Arbeit nicht, wo einem der 
Kopf steht. Wenn doch nur etwas mehr Zeit für Ideen und Projekte 
wäre, weniger Stress, weniger Suchen und weniger unnötige Stö-
rungen und Unterbrechungen! Das Zauberwort lautet hier wohl Ef-
fizienz, also eine Aufgabe erfolgreich und ohne Zeit- oder Energie-
verschwendung zu erledigen.

Um richtige und somit effiziente Büro- und Selbstorganisation und 
Arbeitsmethoden, Tipps und „Goldene Regeln“ für Unternehmer 
und Selbstständige geht es in dem für Teilnehmer kostenlosen 
Abend-Kurzseminar „Effizientes Arbeiten – Mehr Zeit für das We-
sentliche“, zu dem die Unternehmergemeinschaft unter Vorsitz von 
Harald Johanssen am 19. März 2024 um 19.00 Uhr im Schweiger 
Brauhaus die Verbandsmitglieder und die Gewerbetreibenden aus 
dem Umkreis lädt. 
Als Referent ist der bayerische Effizienz-Trainer Thomas Donnert ein-
geladen, der regelmäßig Vorträge bei Unternehmerveranstaltungen 
hält und Firmen Effizienztrainings und Unterstützung in der Unter-
nehmensentwicklung anbietet.

Zum Referenten:
Seit mehr als 20 Jahren hält Thomas Donnert als Praktiker und Effizi-
enztrainer zahlreiche Seminare bei Unternehmerverbänden oder In-
nungen ab und trainiert Unternehmerinnen und Unternehmer und 
deren Teams. Er konnte so einen wichtigen Beitrag zu den Themen: 
„Mehr Zeit für Ideen und Projekte - also fürs Wesentliche - höhere Ar-
beitsgeschwindigkeit, Mitarbeitermotivation und mehr Freude bei 
der Arbeit“ für die Mitglieder dieser Verbände und Innungen leisten.
Erfahrungsgemäß ist der Inhalt dieses Seminars ein so interessantes 
und wichtiges Thema, dass es genau die Probleme und Herausfor-
derungen der meisten Unternehmer und Selbständigen in der heu-
tigen Zeit anspricht. 

Abend-Kurzseminar „E�zientes Arbeiten – 
mehr Zeit für das Wesentliche“
Referent: Thomas Donnert / Unternehmenstrainer
Datum: 19. März 2024
Veranstaltungsort: Schweiger Brauhaus, 
Ebersberger Str. 26, Markt Schwaben
Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr 
Seminar-Beginn: 19.00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden inkl. Pause
Eintritt: frei
Anmeldungen bitte an: info@gv-poing.de

Filmmelodien – Premiere verzaubert 
das Publikum

In der vollbesetzten Aula der Seerosenschule eröffnete H. Dullnig 
den Konzertabend. Er begrüßte unsere Ehrengäste Ersten Bürger-
meister Thomas Stark, Günter Scherzl und Georg Hettmann, Lan-
despräsident des DHV Bayern.

Anschließend wurde die Regie an den Dirigenten Martin Sigl über-
geben – Filmmelodien ab zum großen Jahreskonzert!

Der Vorhang öffnete sich mit Metropolis, der futuristischen Stadt 
aus dem Jahr 1927. Nicht ganz so düster ging es mit dem Walt Dis-
ney Fantasy Musical Die Schöne und das Biest weiter. Wir holten un-
ser Publikum zu einem gemeinsamen Frühstück bei Tiffany, mit dem 
Song Moon River, ab und lauschten der schönen Melodie aus Gab-
riel´s Oboe. Dabei unterstützten wir unsere Solistin M. Holz, die die 
Melodie auf ihrer Querflöte spielte. 

Unsere Zuhörer konnten am heutigen Abend auch ein Krimi-Puzzle 
lösen und in diesem Stück fiel sogar ein Schuss, der leider unseren 
Bassisten traf. Aber keine Sorge, er wurde wieder aus dem Paradies 
abgeholt. Die im November neu gegründete Einsteigergruppe spiel-
te Conquest Of Paradise zum ersten Mal vor großem Publikum. Wir 
schickten 007 auf eine Mission, um den Goldfinger zu finden. Doch 
James Bond sendete uns eine Postkarte mit Liebesgrüßen aus Mos-
kau. Zum Abschluss des Konzertabends ritten Old Shatterhand und 
Winnetou dem Sonnenuntergang im Wilden Westen entgegen. Und 
unter lautem Applaus schloss sich langsam der Vorhang. 

Unser Publikum applaudierte so lautstark mit Zugaberufen, dass Di-
rigent Martin Sigl den Doris Day Klassiker Que Sera Sera ansagte und 
gleichzeitig alle Anwesenden zum Mitsingen animierte. Somit ende-
te ein unvergesslicher Konzertabend.

Wir sagen an dieser Stelle Danke an alle, die bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Konzerts mitgewirkt haben. Besonderer 
Dank gilt Erstem Bürgermeister Thomas Stark, der Schulleitung der 
Seerosenschule und deren Hausmeistern. Unsere Sponsoren und Un-
terstützer, ohne die diese Veranstaltung nicht stattgefunden hätte. 
Auch ein großes Dankeschön an unser zahlreiches Publikum, denn 
wir brauchen Sie für unsere Musik.

Die Accordeonissimos im Filmfieber (Quelle: Familie Kralik)

Sabine Richter
redaktion@accordeonissimo-ev.de
accordeonissimo Poing e.V.
www.accordeonissimo-ev.de
Instagram #akkordeonorchesterpoing
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Endspurt zum Konzert
Liebe Leserinnen und Leser,

bereits nächste Woche dürfen wir Sie begrüßen bei unserem 
Frühjahrskonzert „Von Hexen und anderen Zaubereien“! Am Sams-
tag, den 16.03.24, um 19:30 Uhr ist es so weit in der Anni-Pickert 
Grund- und Mittelschule Poing. Karten gibt es weiterhin im Buchla-
den im City-Center Poing. Außerdem wird es wie immer eine Abend-
kasse geben.

Freuen Sie sich auf ein magisches Programm, das Sie mitnimmt in 
die Welt von Oz („Wicked“) und gemeinsam mit Drachen fliegen lässt 
(„Drachenzähmen leicht gemacht“). Besuchen Sie mit uns den Kö-
nig der Götter Zeus (von Rob Romeyn) und die zauberhafte Mary 
Poppins.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
Homepage: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Ergebnisse 16./17. Spieltag
Männer KL
KC Schönau II - KC Poing I    1686 : 1854 Holz
Wolfgang Kablau 483 : 398 / Martin Lutz 431 : 406 / Heribert Strasser 
455 : 462 / Andreas Lutz 485 : 420 Holz

KC Poing I – SG Siemens M-Ost 1730 : 1577 Holz
Wolfgang Kablau 421 : 433 / Martin Lutz 465 : 352 / Andreas Lutz 445 
: 376 / Anton Hitzlsperger 399 : 416 Holz

KC Egmating - KC Poing II        1736 : 1601 Holz
Matthias Lutz 370 : 390  / Florian Schwarz 395 : 473 / Heribert Strasser 
449 : 407 / Steffen Wünsch 387 : 466 Holz
Inter Aßling – KC Poing II      1629 : 1720 Holz
Max Schwojer 438 : 470 / Florian Schwarz 453 : 381 / Heribert Strasser 
465 : 367 / Steffen Wünsch 364 : 402

Frauen BOL
KC Poing I – KC Egmating     1728 : 1650 Holz
Brigitte Neubauer 439 : 463  / Barbara Jäckel 419 : 443 / Angelika 
Hitzlsperger 420 : 376 / Gerti Bamberg 450 : 368 Holz 
KC Kirchseeon – KC Poing I 1717 : 1696 Holz
Brigitte Neubauer 420 : 431 / Barbara Jäckel 413 : 438 / Gerti Bam-
berg 433 : 428 / Angelika Hitzlsperger 430 : 420 Holz

KC Poing II – KC Kirchseeon       1581 : 1644 Holz
Angela Strasser 397 : 422 /Tanja Hagen 390 : 402 / Stefanie Kablau 
400 : 425 / Christa Lainer 394 : 395 Holz
KC Neu�nsing – KC Poing II 1767 : 1630 Holz
Angela Strasser 393 : 437 / Tanja Hagen 421 : 456 / Stefanie Kablau 
420 : 438 / Christa Lainer 396 : 436 Holz

Frauen KL
TSV Erding - KC Poing III     1509 : 1506 Holz
Resi Lutz 372 : 360 / Barbara Antl 383 : 373 /  Martina Wommer 361 : 
385 / Maria Lutz 390 : 391 Holz
KC Poing III – KC Steinmeir M.S. II 1520 : 1621 Holz
Resi Lutz 352 : 379 / Barbara Antl 371 : 416 / Martina Wommer 374 : 
403 / Maria Lutz 423 : 423 Holz

O�ene Klasse 100 Schub
KC Gra�ng I – KC Poing I 1582 : 1650 Holz
Matthias Lutz 384 : 361/ Arnold Lainer 438 : 416 /  Johann Lutz 385 : 
397 / Patrick Gregor 443 : 408 Holz

KC Forelle Moosach – KC Poing I 1668 : 1620 Holz
Matthias Lutz 364 : 392 / Arnold Lainer 409 : 429 / Johann Lutz 422 : 
404 / Patrick Gregor 425 : 453 Holz

A-Klasse o�en 60 Schub
KC Poing II – KC Egmating II 768 : 928 Holz
Andrea Lutz 183 : 236 / Madlen Schmdit 187 : 253 / Renate Kirschbauer 
214 : 196 / Anton Lutz 184 : 243 Holz
KC Poing II – DJK-SV Edling 882 : 922 Holz
Andrea Lutz 232 : 205 / Madlen Schmidt 191 : 239 / Renate Kirschbauer 
216 : 239 / Markus Lutz 242 : 239 Holz

Gerti Bamberg, Schriftführerin

Auswärtssieg in der 2. Bundesliga

Mit 6:2 MP konnte das Bayerische Derby beim KRC Kipfenberg ge-
wonnen werden. Die Spiele vom SKK 98 Poing werden seit dieser Sai-
son im TV bei Sportdeutschland Live übertragen. Wer das Spiel am 
Bildschirm verfolgte der war einem Herzinfarkt nahe. Starker Beginn 
durch Sarah Haslbeck und Barbara Schmidbauer. Im Mittelpaar alles 
an Vorsprung nach Claudia Süss und Rebekka Pröll/Silvia Eberhard 
weg und Rückstand. Superleistung unserer Schlusspaarung Nicole 
Neumann und Bettina Drexler und Sieg. Die rote Laterne konnte an 
Kipfenberg mit den beiden Poinger Exspielerinnen Martina Hanikel 
und Sandra Loncarevic abgegeben werden. Der Klassenerhalt liegt 
jetzt wieder in der eigenen Hand.
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Frauen 2 unterliegen beim Spitzenreiter
Mit 2:6 MP unterlagen unsere Frauen beim Tabellenführer KV 
Moosburg. Auf den nicht einfach zu spielenden Bahnen brachten 
lediglich Adina Diaconu und Maren Klement gute Leistungen.

Frauen 3
Mit einem Auswärtssieg beim Tabellenzweiten ESV Neuaubing konn-
ten unsere Dritte überraschen. Hier zeigte sich, dass Kegelsport auch 
generationsübergreifend Spaß und Freude bereitet.
Im Startpaar siegten Mutter Marion Handschuher mit 498:488 Kegel 
und ihr 15 jähriger Sohn Michael mit 506:497 Kegel. Silvia Binderna-
gel unterlag mit 428:457 Kegel aber Paul Hogl überzeugte mit sehr 
guten 539:511 Kegel und machte den 5:1 Sieg bei 1971:1953 Ke-
gel perfekt. Paul spielte mit seinen 24 Jahren gegen einen 82 jähri-
gen, ehemaligen Bundesligaspieler und in diesem Alter noch so eine 
Leistung abzuliefern nötigt den größten Respekt ab. In den unteren 
Klassen zeigt sich, dass Jung und Alt, Mann und Frau, Oma mit En-
kel, Mutter mit Sohn etc. in einer Mannschaft spielen können und 
das macht den Kegelsport auch interessant.

Frauen 2 G

Neue Kegler/innen 
herzlich 
willkommen
Egal ob Anfänger und unab-
hängig vom Alter und Ge-
schlecht ist jetzt der ideale 
Zeitpunkt einmal diesen schö-
nen Sport auszuprobieren und 
sich in einer netten Gemein-

schaft auf die neue Saison vorzubereiten. Einfach vorbeikommen. 
Immer Dienstag´s ab 17.00 bis 21.00 Uhr.

Erwin Zimmermann

Bronzemedaille für unsere Jugend

Beim Bezirkspokalfinale in Landshut gelang unserem Nachwuchs der 
Sprung auf das Stockerl und mit dem 3. Platz und der Bronzemedail-
le unter 8 Finalisten ein vor der Saison nicht erwarteter Erfolg. Die-
ser Erfolg zeichnete sich in den 3 Runden zuvor bereits ab. Poing lag 
immer unter den besten 3 Mannschaften und die Entwicklung der 
Mannschaft geht gut voran. Poing hatte am Ende sogar das zweit-
beste Ergebnis bei der Gesamtkegelzahl. Leider musste Filip Cziom-
mer beim Finale passen. Die Urkunde und Medaille bekommt er den-
noch. Jetzt gilt die ganze Konzentration am kommenden Wochen-
ende folgenden Einzelmeisterschaften.

Bronzemedaillengewinner/innen

Lust zum Kegeln?

Interessierst Du Dich für den Kegelsport ? Möchtest Du diesen schö-
nen Sport einmal ausprobieren oder erlernen, dann komm einfach 
mal ins Jugendtraining des SKK 98 Poing.
Ausgebildete Trainer oder erfahrene Bundesligaspielerinnen zei-
gen Dir wie es geht.

In einer Gruppe mit Gleichgesinnten sportliche Herausforderungen 
zu bestehen, macht einfach Spaß.
Nimm Deine Freunde/innen und kommt einfach einmal vorbei. 
Derzeit versuchen sich einige Neulinge und das dient schon der 
Vorbereitung auf die neue Saison. Die Zeit reicht, um den Kegel-
sport vernünftig zu erlernen.

Wann: Freitag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr oder nach Absprache.
Wo: Kegelbahnen Sportzentrum Poing, Eingang Rückseite Bier-
garten Poinger Einkehr.

Oder melde Dich bei unserem Jugendtrainer Erwin Zimmermann 
per Telefon 08121-81931 oder per E-Mail 
(zimmermann.skk98@gmail.com ).Wir freuen uns auf Dich/Euch.
Also auf geht es und kommt einfach einmal zum Probetraining. Wer 
es nicht ausprobiert, kann sich auch kein Urteil erlauben. Ein sehr 
günstiger Sport der bei jeder Witterung durchgeführt werden kann.

Erwin Zimmermann

Fußball

Charly war ein ehrenamtlicher Trainer, der alles mitgebracht hat. 
Menschlichkeit, Hilfsbereitschaft, Interesse am Verein, ein Herz für 
Kinder und Lust etwas zu geben. 

Sein plötzlicher Tod hat alle Eltern und die Spieler der beiden Mann-
schaften, die er trainiert hat, sowie alle Trainer und Mitwirkende im 
Verein tief getroffen. 

Wir wünschen seinen Angehörigen viel Kraft in dieser schweren Zeit. 
Wir werden Charly stets in guter Erinnerung behalten. 
Charly mach’s gut!

Fußball

Schnuppertraining für Mädchen

Dienstag, 03. April 24 und Mittwoch, 04. April 24 
Beginn: 
10:00 Uhr - 11:00 Uhr Jahrgänge  2016, 2017
Beginn: 
11:15 Uhr - 12:15 Uhr Jahrgänge  2014, 2015
Anmeldungen an bernd@berndmayergmbh.de 
oder Tel. 0170/3476768



Lassen Sie sich

beraten:

0800 0 796 333

Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

           Wechseln ist ganz einfach!
           QR-Code scannen oder unter:
           www.swm.de        0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Mit Ihrer Entscheidung für M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in 
Ihrer Region. Denn Ihr Ökostrom wird mengengleich in Erneuerbare-Energien-Anlagen im 
Raum München erzeugt. Außerdem fließt Ihr Förderbeitrag von 1 Cent/kWh in den Neubau 
von Erneuerbare-Energien-Anlagen.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, 
Ihrem verlässlichen Partner – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.



Unser Team sucht Unterstützung: 

Tiermedizinische/-r Fachangestellte/-er (m/w/d)
in Vollzeit in Poing bei München

Sie arbeiten gerne mit Menschen und Tieren? Sie suchen eine erfüllende Aufgabe in einem 
spannenden Praxis-Umfeld und mit einem motivierenden Team? Super, dann suchen wir Sie!

Was wir uns wünschen: 
•  Eine abgeschlossene Ausbildung zur/-m Tiermedizinischen Fachangestellten (TFA), 

gerne auch motivierter Quereinsteiger
• Freude am Arbeiten im Team
• selbständiges und gewissenhaftes Arbeiten
• Interesse an allen Aufgabengebieten unserer Kleintierpraxis
• Bereitschaft zur Fortbildung 
• Freude am Umgang mit Tier und Mensch
• sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Was wir Ihnen bieten: 
• Anstellung in Vollzeit, 40 Stunden pro Woche 
• Ein Team von 10 Mitarbeitern 
•  Eine modern ausgestattete tierärztliche Praxis für Kleintiere mit moderner Technik: 

digitales Röntgen, digitales Zahnröntgen, Weichteil-OP, Ultraschall, inhouse-Labor, 
moderne Narkoseüberwachung

• Geregelte Arbeitszeiten ohne Nacht- und Wochenenddienste
• Arbeitszeiterfassung
• einen freien Nachmittag und einen freien Vormittag
• Gehalt mindestens nach Tarifvertrag, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Eigenverantwortliches Arbeiten im Team
• ausführliche Einarbeitung
• eine Praxis im S-Bahnbereich München

Ihre Aufgaben bei uns:
•  Assistenz in der Diagnostik (Röntgen, Zahnröntgen, Ultraschall), bei Operationen, 

Zahnbehandlungen und natürlich in der Behandlung an den Tieren. 
• Narkoseüberwachung
•  Kommunikation mit den Patientenbesitzern bei Aufnahme, Terminvergabe und Beratungen 

an der Anmeldung 
• Abrechnung von Behandlungen, Medikamentenabgabe
• Apotheken- und Futtermittelmanagement
• Umsetzung des Hygienekonzepts
•  selbständiges Arbeiten im inhouse-Labor, Bearbeiten der Laborproben zum Versand, 

Kommunikation mit den Laboren
• Mitarbeit beim Erreichen des Ziels GVP-Zertifi zierung

Sie sind sich nicht sicher, ob Sie alle Kriterien erfüllen, besitzen aber eine große Leidenschaft 
für die Tiermedizin und haben Lust auf ein großartiges Team? Dann bewerben Sie sich 
trotzdem! Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Bewerbungen gern per E-Mail an praxis@tierarzt-poing.de

OCV Markt Schwaben - Poing
Bahnhofstr. 25, 85570 Markt Schwaben, Tel. 08121 40404
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing, Tel. 08121 40408

Lust auf eine Tätigkeit mit vielfältigen Herausforderungen?

Wir suchen für unsere
Orthopädisch-Chirurgischen Versorgungszentren:

•  Personalreferent, Schwerpunkt HR Projekte alternativ 
Mitarbeiter/in für Personalwesen aus dem Gesundheitswesen

• MFA bzw. Arzthelfer/in für die orthopädische Sprechstunde
• Auszubildende zur MFA
• Personal für den ambulanten OP Bereich
• MFA/Personal aus dem Gesundheitswesen 
 für Büroarbeiten (z.B. Abrechnung, BG)

...jeweils (w/m/d) Voll- oder Teilzeit

Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem sehr 
kollegialen und engagierten Team, keinen Nacht- / Wochenend- / 
Bereitschaftsdienst, ein leistungsgerechtes Gehalt, gute Sozialleis-
tungen, sowie entsprechende Aufstiegschancen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 
unsere Praxismanagerin Fr. Kopetz.
Bewerbungen bevorzugt per Email: kopetz@ocv.de
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.ocv.de

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Ökostrom von  
Energie Südbayern.

Hauptstraße 15
85586 Poing
info@epwondra.com
Tel. 08121 71364

Wir verkaufen und 

reparieren fast alles, 

was einen Stecker hat!

0 80 92 / 8 84 03

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
Sieghartstraße 15

Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling  0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach  0 80 39 / 13 45
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50
Tag und Nacht erreichbar! www.bestattungshilfe-riedl.de

Bestattungsvorsorge

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Manfred Kainz – Ihr Sicherheits- und Schlüsseldienst 
Partner von Verbraucherschutz.de & 

empfohlen von Radio Gong 96,3 
                       Türöffnungen, Reparatur + Einbau von 
                    Schlössern & Zylindern, Einbruchschutz usw. 
                    Beratungen kostenlos! 

.                      Ausgesperrt? – Wir helfen auch Sa/So! 
Tel.: 0179-2206841                  kainz.sicherheit@t-online.de 
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Heimspiele
Herren I
SO. 10.03.2024 /14:30 Uhr

TSV Poing gegen          TSV Haar

Herren II
SO. 10.03.2024 /12:00 Uhr

TSV Poing II gegen        SV Zamdorf Mün. II

Frauenfußball
Die Fußballerinnen des TSV Poing suchen drin-
gend Verstärkung. 
Es darf sich jeder der sich angesprochen fühlt 
gerne bei unserem Abteilungsleiter Lucky 
(0177/8741490) informieren. 
Also komm zu uns!! Tolle Mädels brauchen dei-
ne Unterstützung.

Ving Tsun

Erster Lehrgang unserer Einsteiger erfolgreich 
absolviert!
Am Samstag, den 02. März haben unsere Einsteiger ihren ersten Lehr-
gang durchlaufen. Angeleitet wurden sie von Ralf Müller, Head Inst-
ructor von Ving Tsun Kung-Fu Poing, und Alex Lemke, Head Instruc-
tor unserer Neuburger Partnerschule, wo der Kurs dieses Mal auch 
stattgefunden hat. 
Gemeinsam mit ihren Schülerinnen und Schülern sind die beiden 
Lehrer tief in die Details unserer ersten Form Siu Nim Tao einge-
taucht, die als Basis unserer Kampfkunst gilt. 

Im GE Ving Tsun Kung-Fu liegt der Fokus auf prinzipiengeleiteter 
Wissensvermittlung – denn nur wer versteht, was er gerade macht, 
wird in unterschiedlichen Situationen auch sinnvoll reagieren kön-
nen. Sowohl Ralf als auch Alex lernen als Mitglieder der Masterclass 
direkt bei Großmeister Sifu Göksel, dessen naturwissenschaftlich fun-
dierter Stil sich als klare Selbstverteidigungslehre versteht. In Neu-
burg herrschte darüber hinaus, wie in unseren Schulen üblich, wäh-
rend der vier Stunden disziplinierten Arbeitens eine freundschaftli-
che und entspannte Atmosphäre. 

„Vielen Dank für den absolut gelungenen Tag. War einfach nur ein 
supertoller Workshop“, so einer unserer Teilnehmer. Das nehmen wir 
mal direkt und hoch erfreut so mit und bedanken uns an dieser Stel-
le bei unseren Schülerinnen und Schülern, die so motiviert und en-
gagiert in die Materie eingestiegen sind!

Weitere Infos zu uns und unserer Schule findet ihr 
auf der Homepage des TSV (vgl. QR-Code) sowie 
auf vingtsun-poing.de.
Dort sind auch sämtliche Social Media-Kanäle 
verlinkt, auf denen wir euch über unser Tun stets 
auf dem Laufenden halten.

Ralf Müller & Team

Schachabteilung

Münchner Mannschaftsmeisterschaft 
2023/2024

In der 6. Runde der diesjähri-
gen MMM gelang den Poinger 
Denksportlern ein unerwartet 
hoher 4,5 – 2,5 Punkte Erfolg ge-
gen die Gäste aus Kirchseeon. 
Dabei verlief der Wettkampf 
lange Zeit ausgeglichen. Einem 
schön herausgespielten Sieg 

von Artur Olsza an Brett 6 folgte eine herbe Niederlage von Jochen 
Straub an Brett 2. Straub wurde in der Eröffnung kalt erwischt und 
büßte einen Bauern ein, den sein Gegner in einer makellos gespiel-
ten Partie sicher verwertete.
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An Brett  4 unterschätzte Gerhard Grundhammer in komplizierter 
Position seine Möglichkeiten und bot seinem Gegner Remis, wel-
ches dieser nach einigem Zögern annahm. Wie eine nachträgliche 
Analyse zeigte, hätte bei einer Fortsetzung der Partie nur Grund-
hammer Siegchancen behalten. In der Zwischenzeit hatte Wolfgang 
Wenski an Brett 5 seinen Gegner völlig überspielt und zwang die-
sen nach entscheidendem Materialgewinn zur Aufgabe. Für den er-
neuten Ausgleich sorgte Ralf Arnold an Brett 7, der in einer schwie-
rigen Partie mit wechselseitigen Chancen am Ende scheinbar die 
Oberhand behielt. Nachdem sich der Pulverdampf verzogen hat-
te und Arnold sich auf der Siegerstraße wähnte, folgte der Schock 
in Form eines zweizügigen Matts, welches sein Gegner noch in der 
Hinterhand hatte.

Als Rechenkünstler erwies sich an diesem Abend Herbert Heinrich 
an Brett 3, der allen Dauerschachgelüsten seines Gegners mit prä-
zisen Berechnungen einen Strich durch die Rechnung machte und 
sich einen hoch verdienten Punkt holte. Zum Gesamtsieg fehlte nur 
noch ein Remis an Brett 1, welches Sven Thonig augenscheinlich si-
cher in der Tasche hatte. Sein zum Gewinn verpflichteter Gegner 
musste jedoch kompromisslos auf Sieg spielen, was in ausgegliche-
ner Stellung aber meistens schief geht. 

So schlug auch diesmal das Gesetz der Serie zu 
und mit einer Springergabel holte sich Thonig 
den vollen Punkt.

Jochen Straub

Kindersportschule

Neue Eltern-Kind-Turnstunden
am Samstag Nachmittag
Auf Grund der hohen Nachfrage werden ab dem 20.04.2024 zwei 
neue Eltern-Kind-Turngruppen (Stunde 1 von 16 bis 17 Uhr, Stun-
de 2 von 17 bis 18 Uhr) in der Turnhalle der Karl-Sittler-Grundschule 
eröffnet. 

Die Stunden sind für Kinder zwischen 1 und 3 Jahren gedacht und 
dienen in erster Linie der frühen Bewegungsförderung der Kinder. 
An verschiedenen Stationen können sich die Kinder ausprobieren 
und hüpfen, springen, klettern, rutschen, schwingen, rollen oder lau-
fen. Dabei werden die Kinder natürlich noch von Mama oder Papa 
begleitet. Geleitet werden die beiden Stunden im Wechsel von den 
Übungsleiterinnen Maria, Carina und Natalie.

Sollten Sie und ihr Kind Interesse an einer der beiden Stunden ha-
ben, dann könne Sie sich gerne per E-Mail anmelden. 

Kindersportschule@tsv-poing.eu

Wir freuen uns auf Euch,

Carina Jobst
Abteilungsleiterin 
Kindersportschule TSV Poing e.V.

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage: www.st-michael-poing.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

Sa., 09.03. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 10.03. 4. Fastensonntag (Laetare)
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM) 
  09:00 Hl. Messe (StM) 
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM) 
Di., 12.02. 08:00 Hl. Messe (StM)
Mi., 13.02. 08:00 Hl. Messe (StM)
  17:00 Fatima-Rosenkranz (StM)
Do., 14.03. 15:30 Gottesdienst im Seniorenheim
  19:00 Hl. Messe, Amt für + Martin Maurer (PRM)
Fr., 15.03. 08:00 Hl. Messe (StM)
  09:30 Firmung (PRM)
  15:00 Stille Anbetung (StM)
  18:00 Kreuzweg (Neues Wegkreuz am 
   Lerchenwinkel)
  18:15 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
Sa., 16.03. 19:00 Hl. Messe (PRM) 
So., 17.03. 5. Fastensonntag -Passionssonntag
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM) 
  09:00 Hl. Messe (StM) 
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
Di., 19.03. HL. JOSEF
  08:00 Hl. Messe (StM)
Mi., 20.03. 08:00 Hl. Messe (StM)
Do., 21.03. 19:00 Hl. Messe (PRM) 
Fr., 22.03. 08:00 Hl. Messe (StM) 
  15:00 Stille Anbetung (StM)
  18:15 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
Sa., 23.03. 15:00 Kreuzweg (PRM)
  19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 24.03. PALMSONNTAG
  09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM) 
  09:00 Hl. Messe mit Weihe der 
   Palmbuschen (StM) 
  10:30 Hl. Messe mit Palmprozession 
   (PRM) 
  10:30 Kinderwortgottesdienst (PhPRM)

Beichtgelegenheiten
Donnerstags nach der Abendmesse (PRM) und freitags zu Beginn 
der Stillen Anbetung (StM)

Kollekten
09./10.03.: für unsere Pfarrei
16./17.03.: für das Bischöfl. Hilfswerk MISEREOR
23./24.03.: für das Heilige Land

Nachrichten
Glaubenskurs und Exerzitien im Alltag 2024
Geistl. Vorträge in der Fastenzeit im Pfarrheim P. Rupert Mayer, 
jeweils um 19:00 Uhr 
Mi., 13.03.2024: Pastoralreferent Thomas Hürten – Zu schön um wahr 
zu sein?
Mi., 20.03.2024: Subregens Dr. Benjamin Bihl – Im Kreuz ist Heil, im 
Kreuz ist Leben
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei.

Firmung 2024
Di., 12.03.2024, 17:00 Uhr: Firmprobe (PRM)
Fr., 15.03.2024, 09:30 Uhr: Festgottesdienst mit Spendung des 
Firmsakraments durch Domkapitular Prälat Lorenz Kastenhofer

KDFB
16./17.03.2024: Osterkerzen-Verkauf durch den KDFB
23./24.03.2024: Abgabe von Palmbuschen gegen Spende

In die Stille singen
Fr., 19.03.2024, 19:45 Uhr in der Pfarrkirche PRM
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Fastensuppe der Kolpingfamilie
So., 24.03.2024 nach der hl. Messe im Ph PRM

miteinander BETEN
Mo., 25.03.2024, 18:00 Uhr in der Kirche St. Michael – Rosenkranzge-
bet Projekt Pilgerheiligtum von Schönstatt

+ Gottes Segen Ihnen allen!  
Ihr Pfr. Philipp Werner

Wortgottesdienst „Einfach beten?!“ 
Die Kolpingfamilie lädt herzlich ein zu unserem Wortgottesdienst 
mit dem Thema „Einfach beten?!“. Unser Angebot wendet sich an 
alle Interessierten, die gerne bei einem Wortgottesdienst mitbeten, 
mitsingen, mitwirken und sich auf ein Gespräch mit Gott und mitei-
nander einlassen wollen. 

Der Wortgottesdienst findet am Mittwoch, den 13. März, um 19 Uhr 
im Pfarrheim Pater Rupert Mayer (Meditationsraum) statt. Im An-
schluss freuen wir uns auf ein geselliges Beisammensein. 

Ute Kusterer & Bianca Stiegler 

Spieleabend
Am Freitag, 15. März, findet wieder unser Spieleabend „TREFFpunkt“ 
statt. Beginn ist um 20:00 Uhr im Kolpingraum (UG) im Pfarrzentrum 
Pater Rupert Mayer.

Horst Möderle

Kolping Ka�ee am 7. März
Das nächste Kolping Kaffee findet am Donnerstag, 7. März, ab 15:30 
Uhr statt. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Austausch beim 
Hasi-Bäcker in der Hauptstraße.

Gabi Möderle

Bezirkskegelturnier
Am Sonntag, 10. März, findet ab 15:00 Uhr wieder das Bezirks-
kegelturnier in Markt Schwaben statt. Dieses Jahr treten wir mit zwei 
Mannschaften an: eine Gruppe visiert die Siegertreppe an und die 
zweite spielt um des Spielens willen mit. Für welche Gruppe Ihr Euch 
auch entscheidet – Spaß werden wir alle haben.

Interessierte melden sich bitte bei Thomas Stiegler (Telefon 80 29 16).

Kolping-Kreuzweg 
Unseren diesjährigen Kreuzweg feiern wir am Mittwoch, 6. März, ab 
18:00 Uhr in unserer Kirche Seliger Pater Rupert Mayer. Wir freuen 
uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Taschenlampenführung
Am Freitag, 22. März, bieten wir wieder ab 19:30 Uhr eine kostenfreie 
Taschenlampenführung durch unsere Kirche „Seliger Pater Rupert 
Mayer“ an. Dabei wollen wir uns das sakrale Gebäude, die Einrich-
tung und die Ausstattung mittels Taschenlampen und Lichtspielen 
neu erschließen.

Die Führung dauert ca. 90 Minuten und ist für alle Altersstufen (Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene) geeignet. Treffpunkt ist vor der Kir-
che, bitte entsprechend witterungsgerecht anziehen. Und eine ei-
gene Taschenlampe nicht vergessen.

Fastensuppe am 24. März
Traditionell nach dem Palmsonntag-Gottesdienst bieten wir unse-
re vegetarische Fastensuppe an. Diese ist kostenlos, wir bitten aber 
um Spenden zu Gunsten von BrotZeit e.V. Mit diesen Spenden kann 
an deutschen Schulen kostenloses Frühstück für Kinder angebo-
ten werden.

Wir freuen uns auf regen Besuch.

Thomas Stiegler

Meditationsweg am 08.03. in Ebersberg mit 
anschließender Einkehr
Die Anmeldung ist bereits abgeschlossen! Zur Aufteilung der Mit-
fahrer treffen wir uns bitte ab 14 Uhr am Pfarrheim St. Michael (Ab-
fahrt ist 14:15 Uhr). Sollte ein Auto schon voll besetzt sein und 
direkt nach Ebersberg fahren, bitte bei Irene oder Irmgard Be-
scheid geben, damit wir nicht umsonst warten! Der Abmarsch an 
der Antoniuskapelle (Abt-Häfele-Str./Kapellenweg) ist um 15 Uhr.

Morgenlob
Am Montag, 11.03. um 9 Uhr im Pfarrheim St. Michael. Es werden 
auch Osterkerzen verkauft.

Ka�eekranzl-Stammtisch
Am Montag, 11.03. ab 14 Uhr beim Bäcker Hasi in der Hauptstraße.

Kegeln
Am Dienstag, 12.03. um 18:30 Uhr im Pfarrheim St. Michael.

Osterkerzen-Verkauf am Wochenende 16./17. März
Auch heuer haben wir wieder viele Osterkerzen verziert, die wir an 
diesem Wochenende vor und nach allen Gottesdiensten verkaufen. 
Die kleinen Kerzen kosten 6 Euro und die großen Kerzen 8 Euro. Der 
Erlös wird aufgeteilt auf Misereor, Leprahilfe und Osteuropa-Hilfe. 
Wir freuen uns über viele Abnehmer!

Frauenbund-Nachmittag mit Harfenmusik
Am Mittwoch, 20.03. um 14:30 Uhr findet unser Frauenbund-Nach-
mittag im Pfarrheim St. Michael statt. Wir bekommen Besuch von 
den beiden uns bekannten Harfenistinnen, Sophie Pfaffenstaller 
und Sophie Betzl.

Die Frauenbund-Runde tri�t sich bei „Onkel Ivo“
Am Donnerstag, 21.03. um 12 Uhr zum Mittagessen. 

Palmbuschen-Binden und Palmweihe 
Am Samstag, 23.03. um 9 Uhr Palmbuschen-Binden bei Irmgard 
Hitzlsperger im Hof. Bitte bringt eine Gartenschere mit. Für die flei-
ßigen Helferinnen gibt es im Anschluss noch Würstel.
Für die Ausgabe der Buschen am Sonntag könnten wir auch noch 
Helferinnen brauchen. Bitte bei uns melden. Vielen Dank für Eure 
Mithilfe!

Am Sonntag, 24.03. gibt es an beiden Gottesdiensten Palmbuschen 
gegen Spende. Der Erlös aus den Palmbuschen wird ebenfalls auf 
Misereor, Leprahilfe und Osteuropa-Hilfe aufgeteilt.

Theaterbesuch in Poing am Sonntag 07.04. um 16 Uhr
Die Karten für unsere Mitglieder können bis spätestens 22.03. bei 
Renate Falterer gegen Vorausbezahlung bestellt werden (Eintritt 
10 Euro).

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Tel. 97 17 36, E-Mail pfarramt.poing@elkb.de, 
Gebr.-Asam-Str. 6, 85586 Poing
Pfarrer Michael Simonsen: michael.simonsen@elkb.de
Pfarrerin Katrin Wilhelm: katrin.wilhelm@elkb.de, 
Tel.: 0179-7295495
Vikar Andreas Eder: andreas.eder@elkb.de
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Öffnungszeiten: Montag+Mitt-
woch, 9-12 Uhr, Dienstag 14-17 Uhr, Freitag 11-12 Uhr. 
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG. Infos bei Frau Bloch.



Nr. 05 / 2024Seite 41POING

Bastelkreis: Donnerstags von 9-11 Uhr im Gemeindesaal
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geöffnet. Infos: weltladen-poing@t-online.de

Gottesdienste und Kindergottesdienste in der Christuskirche
Sonntag, 10.3., 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst (Schmid) + KiGo
Sonntag, 17.3., 10 Uhr, Christuskirche: Konfi-Gottesdienst mit Kan-
torei, anschl. Confé
Sonntag, 24.3., 10 Uhr, Christuskirche: 
Gottesdienst zum Palmsonntag (Simonsen) + KiGo
Donnerstag, 28.3., 19 Uhr, Christuskirche: 
Gottesdienst am Gründonnerstag mit Tischabendmahl (Wilhelm)
Freitag, 29.3., 10 Uhr, Christuskirche: 
Gottesdienst am Karfreitag m. Abendmahl (Simonsen)
15 Uhr, Christuskirche: Andacht zur Sterbestunde Jesu (Eder)
Samstag, 30.3., 10 Uhr, Christuskirche: 
Jugend-Osternacht mit Taufen (Wilhelm)
Sonntag, 31.3., 6 Uhr, Christuskirche: 
Liturgische Osternacht m. Abendmahl (Simonsen)
10 Uhr, Christuskirche: Osterfestgottesdienst m. Abendmahl (Eder)
Am Ostermontag findet in Poing KEIN Gottesdienst statt

Posaunenchorprobe
Montags, 19.30 Uhr, im Festsaal (UG) der Christuskirche. Infos bei: 
Gerhardt Mätz: bg.maetz@t-online.de 

Kinderchorprobe
Donnerstags, 17 Uhr, im 1. Stock der Christuskirche. (Iwainski)

Kantoreiprobe
Donnerstags, 19.30 -21 Uhr, im 1. Stock der Christuskirche. (Iwainski)

Orchesterprobe in Poing
Freitag, 15.3., 20 Uhr, Christuskirche.

Liebe Gartenfreunde,
wir laden Sie herzlich ein, uns bei der Gartenarbeit in der Christuskirche 
zu unterstützen. Wir treffen uns am 9. März 2024 von 09:00 bis 12:00 
Uhr. Bei schlechtem Wetter haben wir als Ausweichtermin den 23. 
März 2024 geplant. Bitte bringen Sie Ihre eigenen Gartengeräte mit.
Wir freuen uns auf Ihre tatkräftige Unterstützung! Bei Fragen: 
wir@lanar.de 

Kon�-Samstag
Samstag, 16.3., 9 Uhr im Gemeindezentrum.

Seniorennachmittag
Montag, 18.3., 14.30 Uhr, Gemeindesaal. Mit Gisela Brauch. Diesmal 
wird Herr Moschel einen Bilder-Vortrag über seine Indien-Reise hal-
ten – herzliche Einladung an alle Interessierten!

Oster-Basar 
Am Samstag, 23.3., und am Sonntag, 24.3., findet im Untergeschoss 
wieder unser beliebter Osterbasar statt! Für das Café samstags bit-
ten wir um Kuchenspenden und freiwillige Helfer:innen. Kontakt 
Frau Steidle: 089 – 9031880.

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Holt euch zu Ostern die Welt nach 
Hause! Wunderschöne Oster-Deko 
aus vielen verschiedenen Ländern 
ist bei uns im Laden angekommen: 
geschmeidige Olivenholz-Anhänger 
aus Palästina, hübsche Blech-Hasen 
aus Indien, Speckstein-Eier aus Kenia 
oder Filzhühner und Filzhasen aus 
Nepal - alles fair produziert.

Und natürlich kommt auch die faire 
Ostertafel nicht zu kurz: eine große 

Auswahl an verschiedenen Kaffees, Tees, Kakao und Kekse wartet 
bei uns auf euch!

Ihr braucht noch etwas „Füllung“  für eure  Osternester? Kein Problem 
- alles was kleine und auch große Naschkatzen glücklich macht, fin-
det ihr in unseren Regalen, z.B. leckere Schokolade, Pralinen, Frucht-
gummis oder vielleicht sogar Wein oder edlen Prosecco? 

Und natürlich der Klassiker: unsere fairen Schokohasen! Neben den 
Zutaten aus Fairem Handel wie Kakao, Vanille und Rohrzucker ent-
halten unsere Hasen auch fair gehandeltes Milchpulver von den 
Milchwerken Berchtesgadener Land. Das sorgt für einen Fair-Han-
delsanteil von 99 Prozent und für bessere Bedingungen auch für 
Milchbauern in Deutschland.

Den verwendeten Biokakao liefert die Genossenschaft COOPRO-
AGRO aus der Dominikanischen Republik. Die Mehrpreise, die die 
GEPA an ihre Genossenschaft zahlt, können die Mitglieder in ver-
schiedene Projekte investieren: So wurden schon Brücken gebaut, 
Straßen repariert und Haushalte mit Strom versorgt.

Der Zucker stammt von der GEPA-Partnerorganisation Manduvirá 
(Paraguay). Durch den Fairen Handel können sie so vor Ort ihren Zu-
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cker selbst verarbeiten. Dies trägt nicht nur zu einer transparenten 
Lieferkette, sondern auch zur Weiterqualifizierung der Produzenten 
und damit zu mehr Wertschöpfung im Anbauland bei.

So macht Ostern doch wirklich Spaß!
Euer Weltladen-Team

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen 
Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden Fällen in 
Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten allgemeinen 
Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bay-
erns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen 
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung.

Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerzpa-
tienten gedacht ist. Bitte belasten Sie die Notdienstpraxen nicht 
mit aufschiebbaren Behandlungen.

Samstag, den 09.03.2024/
Sonntag, den 10.03.2024

Dr. Dirk Anders
Unterer Marktplatz 30, 84405 Dorfen
Tel.: 08081/28 40

Dr. Christine Margaux Maron
Rathausstr. 12, 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091/43 34

Samstag, den 16.03.2024/
Sonntag, den 17.03.2024

Dr. Josef Bachmaier
Bahnhofstr. 36, 85435 Erding
Tel.: 08122/99 94 50

Dr. Günther Mathias
Münchner Str. 9, 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091/92 58

Praxiszeiten: 10–12 Uhr
             18–19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Sonntag, den 10.03.2024

St.-Georg-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/9 90 60

Brunnen Apotheke
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München
Tel.: 089/9 03 77 66

Herausgeber: Gemeinde Poing
Rathausstraße 3, 85586 Poing
Tel. 08121/97 94-0
E-Mail: post@poing.de, www.poing.de

Verantwortlich i.S.d.P. für den Inhalt im amtlichen Teil:
Erster Bürgermeister Thomas Stark, Gemeinde Poing

Für den nichtamtlichen Teil eingesendete Artikel und Fotos 
erscheinen unter der ausschließlichen Verantwortung der 
Einsendenden bzw. des Verfassers und stellen nicht die 
Meinung des Herausgebers dar. Für die Richtigkeit der 
Angaben übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Nachdruck und Vervielfältigung – auch auszugsweise – 
nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Erscheinungsweise: wöchentlich, mittwochs
Auflage: 7.755 Stück, kostenlose Verteilung im Gemeindegebiet

Satz, Layout, Druck, Verteilung und Anzeigen:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen
Tel. 08732 / 9210-300, E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier

Impressum

Sonntag, den 17.03.2024

Apotheke im Vauhaus
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing
Tel.: 08121/8 88 00 01

SaniPlus-Apotheke Riem 
Riem Arcaden in der Messestadt
Willy-Brandt-Platz 5, 81829 München
Tel.: 089/8 98 78 10

Beginn des Apothekendienstes ist jeweils um 8 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8 Uhr. 

Auf der Seite der Bayerischen Landesapothekenkammer fin-
den Sie tagesaktuell alle Apotheken im Umkreis, die Notdienst 
haben: 

www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Apotheken-Notdienst�nder 
(kostenlos aus dem Festnetz) 
unter Tel.: 0800/00 22 8 33
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing

Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 08121/97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Thomas Petschenka berät und hilft bei allen Fragen von 
Menschen mit Behinderungen und Handicaps.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung,
behindertenbeauftragte@poing.de

Schuldner- und Insolvenzberatung 
für den Landkreis Ebersberg
 08092/2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan 
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

VdK Ortsverband Poing,
Frau Maria Boge-Diecker
 0151/20 10 85 98

Sprechstunde des VdK Poing, Bürgerhaus
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband: www.vdk.de/ov-poing

Letzter Mittwoch im Monat 
von 17–19 Uhr oder tele-
fonischer Terminvereinbarung

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 089/32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag, 09:30–13:30 Uhr
www.haar.donum-vitae-bayern.de

Ö�nungszeiten der gemeindlichen Einrichtungen
                                    – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –

Rathaus
Rathausstraße 3 und 4, Tel. 08121/9794-0
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr. 8–12.30 Uhr 
Do. 14–18 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, Tel. 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
www.buecherei-poing.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 15–19 Uhr 
Mittwoch: 10–12 Uhr und 15–20 Uhr
Freitag: 10–15 Uhr

Baubetriebshof Poing
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8–12 Uhr und nach Vereinbarung.

Generationen & Bildung
Friedensstraße 3a, Tel. 97 94-401, -402 
E-Mail: generationen@poing.de
Mo.–Fr.  8–12.30 Uhr 
Do. 14–18 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Jugendzentrum
Friedensstraße 3, Tel.: 97 94, -424, E-Mail: juz@poing.de 
Di.–Sa.15–21 Uhr

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Marion Huber, Gebrüder-Grimm-Straße 2 (Verwaltungstrakt)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Tel.: 08121/2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Klaus Fischer, Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Tel.: 08121/25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, 
E-Mail: abfall@poing.de
Mo.–Do.: 9–12 Uhr und 15–18 Uhr (Winterzeit)
Freitag  9–18 Uhr (Winterzeit)
Samstag  9–18 Uhr

Seniorenbeauftragte Gemeinde Poing
Herr Sterker, Tel. 97 94-440
Frau Bachmann, Tel. 97 94-441
Fax: 08121/99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)

Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch: 8–12.30 Uhr & 13.30–16.30 Uhr
Donnerstag:   8–12.30 Uhr & 14–18 Uhr
Freitag:  8–12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche auch per 
Hausbesuch möglich.

Seniorennachmittag der Gemeinde
Anzinger Straße 1, mittwochs 14-16 Uhr

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Marktstr. 7, Tel. 256-149, Öffnungszeiten täglich 14–17 Uhr

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@pflegesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30–12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Wichtige Rufnummern

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112
Giftnotruf 089/1 92 40 
Polizeiinspektion Poing 08121/99 17-0 
Gaswache 089/15 30 16

Stromversorgung
Bayernwerk Störungsstelle  0941/28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle 0800/96 88 80 00

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) 
VE München-Ost
E-Mail: info@gku-vemo.de, www.gku-vemo.de
Störmeldestelle: 0175/2 61 76 97

Rentenberatung und Rentenantragsstellung 
in der Gemeinde
Die Gemeinde Poing bietet eine kostenlose Rentenberatung und 
Rentenantragsstellung durch den externen Berater 
Herrn Krug an. Terminvereinbarung unter Tel. 08121/97 94-162
Beratungszeiten ab 01.01.2024:
jeden Montag von 8 bis 11 Uhr sowie
jeden Donnerstag von 15 bis 19 Uhr
Bürgerhaus (Raum 3) Obergeschoss, Bürgerstr. 1, 85586 Poing

Suchtberatung im Landkreis
Gesundheitsamt 08092/8 23-565
Caritas-Fachambulanz 08092/2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben 08121/22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg 08092/82 35 39
E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Krisendienste Bayern   
Soforthilfe bei seelischen Krisen, kostenfrei, 
täglich rund um die Uhr 0800/6 55 30 00 
Internet: www.krisendienste.bayern

Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen und seelischen Problemen
Sozialpsychiatrischer Dienst Ebersberg 
Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 08092/85 33 80
www.spdi-ebersberg.de,
Beratung für Betroffene und Angehörige 

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Frau Klein 0179/4 89 06 03

Fachambulanz für Suchterkrankungen, 
Bahnhofstraße 1, 85567 Grafing, Tel. 08092/2 32 41 50, 
Jugendsuchtberatung: Florian Czapek,   Tel. 0171/8 67 84 57
Fachambulanz für Suchterkrankungen,
Außenstelle Markt Schwaben, Färbergasse 32, 
85570 Markt Schwaben Tel. 08121/2207-16

Christophorus Hospizverein im Landkreis Ebersberg e.V.
Ignaz-Perner-Straße 9, 85560 Ebersberg           08092/25 69 85
E-Mail: kontakt@hospizverein-ebersberg.de

Kinder Second Hand (Familienzentrum Poing e. V.) 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Öffnungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15–17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini 08121/8 27 22

Laden ohne Grenzen (OstEuropaHilfe e.V.)
Lisa Demmer, Gruber Straße 46, Poing 0151/50 14 56 59 
Geöffnet: Dienstag 16–18 Uhr, Fr. 15–18 Uhr
E-Mail: www.oeh-poing.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
des ev. Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben 0157/37 31 16 74

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg  08092/823-205
E-Mail: gleichstellungsstelle@lra-ebe.bayern.de

Telefonseelsorge evangelisch   0800/1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch 0800/1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10–11 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,
Gebrüder-Asam-Straße 6 0177/6 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstelle
für Schwangerschaftsfragen 
Landratsamt – Ebersberg, Eichthalstraße 5, 
85560 Ebersberg 08092/823-566
E-Mail: schwangerenberatung@lra-ebe.de

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung 
im Poinger Bürgerhaus 089/32 70 84 60

KoKi (Koordinierende Kinderschutzstellen) –
Netzwerk frühe Kindheit
E-Mail: koki@lra-ebe.de          08092/823 - 419 / 489

Nachbarschaftshilfe Poing e. V. 
Ansprechpartner: Oliver Westphalen 
Max-Mannheimer- Bürgerhaus,
Bürgerstraße 1, Poing 0173/4 31 09 81
E-Mail: www.deine-nbh-poing.de

Ausleihe des Vereinskartells Poing e.V.
Ansprechpartner: Markus Hollerith        Tel. 0151/61 97 99 59
E-Mail: markushollerith@gmx.de
Festbesteck – Geschirr – Geschirrmobil – 
Kaffeemaschine – Großleinwand –
Pavillon – Toilettenwagen; für Vereine und auch privat



KLEINANZEIGEN
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.
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Wir suchen demnächst einen zuverlässigen

Austräger (m / w / d)
zur Verteilung der Gemeindenachrichten Poing, 
Teilgebiet, 1 x wöchentlich

Für Fragen und Bewerbungen stehen wir Ihnen
jederzeit gerne zur Verfügung, Telefon 08732/9210-650.

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Team Poing 
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de

POING WOHNEN

www.fl yerpara.de



MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Tag der off enen Tür
Samstag, 16. März 2024 | 10–14 Uhr

der

Dr. Maria Montessori war eine italienische 
Kinderärztin, welche die Montessori-Päd-
agogik entwickelte und weltweit bekannt 
machte. Ihr Anspruch „Hilf mir – es selbst zu 
tun“ fi ndet sich im pädagogischen Konzept 
der Montessori-Kinderwerkstatt wieder. Es 
beinhaltet die Kombination der Montessori-
Pädagogik und Förderung der Kreativität im 
weitesten Sinne. Die Kinder beschäftigen 
sich sowohl mit einer Vielzahl von kreati-
ven, künstlerischen Materialien als auch 
mit Montessori-Entwicklungsmaterialien. 
Es wird eine kindgemäße, anregende und 
tätigkeitsfördernde Umgebung geschaffen, 
welche die Kinder zum Lernen motiviert 
und die Fantasie anregt. Die Kinder entwi-
ckeln ihre eigene Persönlichkeit und lernen 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung.
Maria Montessori, eine italienische Kinder-
ärztin, erkannte, dass Kinder in den ver-
schiedenen Lebensphasen für bestimmte 
Anregungen aus ihrer Umgebung beson-
ders aufnahmebereit sind und einzelne Fä-
higkeiten besonders gut erwerben können. 
Die Montessori-Kinderwerkstatt ist für alle 
Kinder von ca. 3 bis ca. 12 Jahre geeignet. 
Die Kinder haben die Möglichkeit, sich je 

nach Alter und Entwicklungsstand individu-
ell mit den verschiedensten Materialien und 
Techniken zu beschäftigen. 
Mit allen Sinnen entdecken – die Welt 
erfahren durch die verschiedensten Ma-
terialien – ist das Ziel in der Montessori-
Kinderwerkstatt. Der Weg, Kindern die Welt 
(be)greifbar zu machen, führt nach Maria 
Montessori über die Schulung der Sinne. 
Die Sinneserziehung hilft, die vielfältigen 
Eindrücke zu ordnen und führt zu einer 
besseren Beobachtung der Umwelt. In der 
Kinderwerkstatt wird die geistige und see-
lische Entwicklung des Kindes gefördert 
und harmonisiert. Ganz egal, in welchem 
Alter und auf welchem Entwicklungsstand 
sich die Kinder gerade befi nden, sie werden 
weder über- noch unterfordert. Das Kind 
erlebt eine große Anzahl an Erfolgserleb-
nissen, die das Selbstbewusstsein und das 
Selbstwertgefühl fördern und stärken. Die 
Konzentration und Ausdauer wird gefördert 
und die innere Ordnung wieder hergestellt. 
Auch Kinder, die unter Aufmerksamkeits-
störungen und Hyperaktivität leiden, kön-
nen auf natürliche Weise zu Konzentration 
und innerer Harmonie gelangen.

Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, den 16. März 2024 von 10 bis 14 Uhr in der Montessori-Kinderwerkstatt Högerstraße 19, 85646 Anzing (am Maibaum)

Inhalte
der Montessori-Kinderwerkstatt:

•  Montessori-Pädagogik im kreativen 
Bereich

• Altersgemischte Kleingruppen
•  Kreatives Gestalten mit einer Vielzahl 

von Materialien
•  Entscheidungsfreiheit in Material 

und Technik
•  Beschäftigung dem jeweiligen Alter 

und Entwicklungsstand entsprechend
•  Förderung mit Hilfe von Montessori-

Entwicklungsmaterialien
• Sensibilisierung der Sinne
• Experimentieren
•  Kreativitätsfördernde und tätigkeits-

fördernde Umgebung
•  Selbständigkeit und Selbstbewusstsein 

fördern
•  Arbeiten nach eigenem Tempo und 

Rhythmus
• Konzentration fördern

Angebote 
in der Montessori-Kinderwerkstatt:

•  Kreative Kinderwerkstatt-Gruppen 
ab 3 Jahre bis ca. 12 Jahre

•  Kreative Kinderworkshops an 
Wochenenden und Ferien

• Kreative Kindergeburtstage 
•  Montessori-Vorschulförderung 

1× / Woche mit den Inhalten:
 – Konzentration und Ausdauer
 – Orientierung und Wahrnehmung
 – Sprachvermögen und Wortschatz
 – Mengen und Zahlen
 – Feinmotorik und Koordination
•  Montessori-Einzeltherapie 

(Kostenübernahme Landratsamt EBE)

Wir freuen uns auf 

              Ihren Besuch!

Familie Kolar
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag: 07.03.2024          
• Geröstete Knödel/Zwiebeln/Lauch/Spiegelei ............................................6,50 €  

• Rahmschwammerl (Waldpilze u. Champignons) Semmelknödel ...............8,00 €
• Putensteak v. Grill/Rahmschwammerl/Spätzle/Salat.................................9,00 € 
• Ochsenschwanzragout/Rotweinsoße/Semmelknödel/Krautsalat .............11,00 € 
• Kalbsrollbraten/Rahmsoße/Spätzle/Salat ...............................................11,00 €         

Freitag: 08.03.2024   
• Germknödel mit Zwetschgenmus-Füllung /Vanillesoße  ...........................6,50 € 
• Camembert gebacken/Salat/Preiselbeeren/Baguette ...............................7,50 € 
• Lachsforellenfi let/Zitronenbutter-Soße/Kartoffeln/Blattspinat .................10,00 €  
• Cordon Bleu (Schwein) hausgem. Kartoffelsalat  ......................................9,00 € 
• Bayerische Ochsenfetzen/Senf-Zwiebelsoße/Serviettenknödel/Krautsalat ...11,00 € 

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Terrassenüberdachungen – Reparaturen & Service

Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:

INFORMATIV INTERESSANT

PERSÖNLICH AKTUELL

ZUVERLÄSSIGNAH

Nachrichten der
GEMEINDE

POING

Ortmaier Druck GmbH 
Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Tel. 0 87 32 / 92 10-300
Fax 0 87 32 / 92 10-309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de



Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

I n  M e m or i a m ••

•••• • •

Messe-
systeme

www.fl yerpara.de

Rollups



„Endlich san d’ Weiber furt“
Komödie von Marianne Santl

Donnerstag, 4.4., Freitag, 5.4., Samstag, 6.4., 
Sonntag, 7.4., Freitag, 12.4., Samstag, 13.4.

AUFFÜHRUNGSORT

Aula der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße, Poing  
KARTENVORVERKAUF

Samstag, 23. März, von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Auf Ihren Besuch freut sich der G.T.E.V. Aubergler Poing e.V.
– weitere Informationen im Innenteil unter „Vereinsnachrichten“ –

info@ema-arndt.de - www.ema-arndt.de

Entrümpelungen aller Art
Entsorgungen  //  Haushaltsauflösungen

Umzüge  //  Transporte

EMA – Entrümpelungen München Arndt

Tel.: 08121 222 71 60 – Mobil: 0152 047 606 80

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge
• Renovierungen
• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06 · r.janker@web.de

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

� Erbrecht
� Familienrecht
� Arbeitsrecht
� Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Elisabeth Köninger

   
   

Life-Coaching

  

Krisen erfolgreich überwinden!
Bring Dein Leben mit meiner Unterstützung 
in eine neue und kraftvolle Richtung!
kontakt@elisabeth-koeninger.de  0162 – 78 77 546
Sommerhausstraße 5  85652 Pliening

Eberl Erde Komposthof 
85652 Pliening 
www.eberl-erde.de 
0172/8594381 
0172/8272885 

Rasenschnitt, Ästen, Laub, 
Sträuchern, Wurzelstöcken, u.v.m. Annahme von: 

(Tratmoosstraße) 

Verkauf von: 
(Dornbichlweg) 

Kompost, Pflanzenerde, 
Substraten, Rindenmulch  
„NEU“ Sackwaren

Öffnungszeiten 
Samstag 8:00 – 16:00 Uhr 

Oder nach telefonischer Vereinbarung 

POING MONOPTEROS




